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Yeut;dlands Zahlungen, 


beit” planen die Unabhäugigen ihen Mandats ablehnt. Republita- | gründlich gewaſchen werden, ſfodaß * Richter Trent, dem dortigen Supe⸗ 
Bi in — morgen früh bei Beginn der Wahl 4 ——— niſche Führer erwarten die Zuſtim-⸗ sich möglichit wenig Staub anfam-|_ ; th riorrichter U. ©. Croßfield und meh⸗ 
Die Franzoſen haben einen neuen die Stimmpläbe zu ſtürmen und die Hat ſich nur mit Politik, nicht mit nung des Haufes zu dem Senatsbe- Zahlreiche Delegaten zum National⸗ melt. Handel mit Eintrittskarten zur reren Delegaten zum hieſigen repu— 
\ \ + X Br - £ * er | > x ⸗ . 2 — er ö ⸗ 

Plan ausgeheckt. | rinmmettel zu zeritören, Truppen wirtichaftlicha Aufgaben beſchäftigt. ſchluß. | fonvent bereits eingetroffen, | Frauen - Organiintionen. Konventhalle erichwert. blifanifchen Parteikonvent. — 
werden jeden derartigen Putſch ver DerPräſident hat geſtern nacht die — WVertreterinnen von Organiſationen un I, oe —— za 
| hindern und, wenn nötig, wird das, = Vorlage zur Schaffung eines natio- von Stimmrechtlerinnen, die auch vor daß auch Major Dalrymple — 

Frbi \ : ; : — — ——— * | g i 2 ß — 
Erbitterter Wahlgang. Ariegsgeſetz proklamiert werden. Vetiert Hauspaltsvorlage. nalen Haͤushaltsſyſtems mit Veto Der Reſi kommt morgen. |dem Refolutionsausfhuß ber Par⸗ Ver eht keinen Spaß. legaten zum zn j bes ee 
EEE — — on 'ielegt und den Kongreß erfucht, die — — — — — —— fun au malen 
* Berlin. 5. Juni. Zwiſchen der Vorlage etwas zu verändern. ie reits in großer Zahl eingetroffen. gebli 
Das Ergebnis der morgigen Reichs— * — orlage au De Die! | g 3 getrof 


tagswahl ungewiß. — Alliierte über— 
nehmen Deſterreichs Finanzen. — 
Abfall chineſiſcher Provinzen. | 
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i 
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Paris, 5, Juni, Die Pläne, mo- | 
radı Deutichland eine beitinmute | 


Entibäadiaungsiumme an die Ml-!, 


irn 3 Nm Die Allüerten! Wafhington .Juni x iner |. E . : . a - — Nrantl 1, 

Wien. 5. Juni. Die ee — — bie —— Der Gifen jebumg des Generalfontroller® und|publilanifhen Nationaltonvent in ſtoren. das werden auch die Delegaten um nn | bon 2 ——— —* 
it} 17 4 por ıy . 1,8 . ı > 1 —J == 5 > * — 24 — W 23 — — 7 — 4 mr 1 — m 
[haben Ich bereit ertlart, Die Finauz jeines eriteır Gehilfen entzieht, | Chicago einzutreffen, und die Par- &ood will profefiieren. Irepublifanifchen Konvent von Sich | TO M radht haben — 111 heute bo 


literten bezablen foll, wird wahr- yerivaltuna Deiterreih3 zu überneh: | bahnerbrüderfchaften hat Präſident 
Imen md ihm Kredite zu eröffnen Wilfon heute den Kongreß ſcharf ge— 
ho |behufg Anſchaffung von Lebensmit, tadelt, weil dieſer keine Maßnahmen 
auch erfahren haben will, daß der alß 


Icheinlich aufgegeben werden, wie 
208 „Echo de Baris“ melder, welches 
rose Rat zu dem Spitem der la 
dehnbaren Jahreszahlungen“ 

rückkehren mag, durch das Deutſch— 


tann. Dieſer Plan wurde in der 


me ‚an Der des öſterreichiſchen Staates. wie? trifft wollte Wood nicht angeben. Er er=|; ——— | griff genommen werden, 
Zig 8 a En *tac zu tt. d angeben. Er er- ſchon einzelne Eintrittskarten mit 

bung des Großen Rats in San) ganzler Nenner dem Sausbaltsaus. |Ntelte Erfuchen, die Vertagung des zuſtimmen. ; & ier Härte, feiner Anfic. follte eine | zony 3 ! a az : 
Nemo beiproden. Das Blatt hält | FF der Noltspertretuma mitteilte, | Nongrefies zu verhindern. Der Prä-) Laut der vom Kongreß angenom=|,, SU Johnſon ——— — — 2 — e er 19300 bezahlt —— Onfel Sam als un⸗-Schnelle Juſtiz ſoll an Eugene 
‚u hi, Dienlchiek z + "5 der Sollsbertrenmg Pelze Mac j =. er ind die nötigen Vorbereitungen ges | beitimmte Methode über Löſung der erwünſchter Teilhaber ſi [| ru, “em an,ebF Sen Mörder 
altch Die Verſchiebun der Kon erenz — 3 — 5 Os = a . r rm 1e u 9 g Be ' i En Y jerivunichter ei ba er ſich angeme U, em aneblhen vron 
wiſchen den iliierten und — * w a er an Sale = — — — — troffen worden, um die Delegaten in Situation in ben füdlichen Staaten det hat. von Harry J. Rekas, geübt werden. 

⁊ Il: 08 ( £ x eg . ( sy | ' eg — 
chen in Spa, weiche auf den at. Landeße degenwartigee Konneſſee beſchlagnahmtem feindlichen Prinat- |!nger Parade unter Vorantritt angewendet werden. | Wie heute fein hieſiger Vertreter, | ‘ citern Nacmittcg, Taum bierumd- 
‚Sun angeſe 3t worden mar, für! —* ——— AU nerlei Grund zu Kr Soffaung habe |bermögen tönnen im Rande anfäffige einer Mufittapelle zum Hauptquar= | Fordert Gegner heraus. — der Binnenſteuereinnehmer Harry zwanzig Stunden nach ſeiner Ver— 
—— —— Bern, 5, Juni. es find orfeh- hal bie Besrtichnng bar Mlhunsen su|Deutfihe, welche währenb bei Krie- |tier zu geleiten. Der Zug trifft 24) Sämtliche republifanifhe Präfi- A. Maner ven Vertretern der Prefje| baftumg, wurde Gcary von den 
Die Neihötegswalen. ‚rungen megen der Lieferung bon ge: aufdauenden Mafnahmen zur He: ge3 interniert worben ivaren ige | Stunden zu jpät ein, da er durch dentſchaftskandidaten wurden heute mitteilte, muß für jede Eintritis- Großgeſchworenen in Anklagezuſtand 
Berlin, 5, Juni Ueber den Aus— nügend Getreide aus den Ver. Staa— bung ber wirtfchaftlichen Werhält- Eigentum zurüderlangen, inbem ſie brennende Schnee⸗ Schutzwände auf morgen von Senator Hiram John- tarte, die von einem Delegaten oder verſetzt, und heute führte nan ihn 
gang der morgen im ganzen Lande —A 7 auf welche Sie meine Aufmert⸗ ein diesbezügliches Geſfuch an den den Höhen ber Sierras aufgehalten | fon herausgeforbert, mit ihm über | cinem Händler verkauft wird, 5000dem Richter Crowe vor, welcher den 
ftattfindenden Mahl von Mitalievern net, einerler mie ihre EIGENE | Famteit Ienfen führen würde.“ „Gs| Verwalter feindlichen Eigentums urde. Zweifellos wird dieſer die republifanifche Prinzipienerkläs | des erzielten Preifes an Steuer ge-| Beginn des Prozefies auf den 6. 
des Neich3tans want feiner der ber- een für biefes Jahr ver- Imuß jedem Hlar fein“, fagt der Prä- richten. Schon haben iiber hundert Empfang fi wieder zu einer rieli= | rung zu biöfutieren und ihren pet= | zahlt werben. Xuli anfekte, nahdem der Ange- 
en 2 ſorgt ſein wird. * nf > ee . e oe i ü Hi⸗ſönli 5 iz ei i Hei: Ve u J 
vorragenden Politiker eine Prophe- 3 nn de ſident, „daß das dieſen Kongreß be- Deutſche derartige Anträge geftellt; — —— —— Bee: . — kin Verkauft alfo ein Delegat eine — wo auf —* 
zeiung zu äußern, ſie erklären aber — ———— — herrſchende Motiv mehr das politi- ihr eingezogenes Vermögen beträgt Ö g ’ jerie zu lajlen, Cr mies darauf HM, | Gintrittäfarte für $10, fo hat er auf |!Futende rtlarıng abgegeben 


ibereinftimmend, daß da® Land nie 
‘ volitilch To aufigereat geiveien Sei. Die 
Stimmpläße werben zehn Stunden 
lang geöffnet fein, das neue Wohl 
initem Tchlieht aber die Möalichkeit ı 
der Vollendung der Zählung vor 
















ger Sozialisten berichten, da in 



































feine Kandidaten mihhandelt und | 
teine Anhänger tätlih angegriffen 
werden, 


Soldaten in Gleiwig, Schlefien, auf 
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haft in Berlin, meitered Blutper= 
gießen zu verhindern, 
Leiiten den Treueid. 
Berlin, 5. Juni. Die Befehlshaber 
der Reichswehr haben in Gegenwart 


wehrminiiters Dr. Gehler der Repu 
sit und der Verfaffung Treue ge: 
lobt. Namens des Heeres fagte Ge: 
neral von Seeht, der Chef des Gene- 
i£ raljtabes: „Wir, unter Verhältniifen 
aufgewachlen, die der Erinnerung 
heilig Jind, die wir Durch die Schule 
eines ehrenhaft gefämpften Krieges 
gingen, wir beablichtigen, im Geifte 
des Patriotismus, der alle Klafien 




















alten Heeres einzuimpfen.” Er rid- 
tete an alle Deutichen die Aufforde- 
rung, Vertrauen zum Heer zu haben. 
Dr. Gepler führte aus, daß jeder— 
mann wohl das Recht auf feine eige- 
zen politiichen Anfichten habe. Man 
müfle aber au) von jedermann er: 
warten, daß er feine Pflichten dem 
Staate gegenüber treu erfülle Die 







Bezüglich der Wahlfragen nannte ber 








Regierung gebildet werden mwürbe. 





itberiehen, feitdem fie infolge Ver: 
ya minderung der SHecresitärfe ihren 
Beruf aufgeben muften. Er pries 
die Dienite, die fie dem Naterlande 
geleiftet und betonte al3 Haupt: 
> notwenbigfeit die Aufredhterhaltung 
der inneren Ordnung, falls man 
da® Baterland retten und wieder 

zum Leben zurüdfehren wolle. 








x Published and distributed under 
= permit No. 176, authorized by the 
x Act of Oct. 6, 1917, on file at 


Postmaster General. 
IL 











\Neihshauptitabt und der Schweiz | Ter Nongreh vertagt jid heute nad: | Republifaner wollen nicht darauf| “Dun nis stalifornien hat eine Ter- | heute morgen nahmen viele an der; el Sam verlangt — = ‚Vorfehrungen zu Hausſuchungen in 
wird demnächtt, Fobald die im rie- | Mittag und erledigt zum Schluß nod) | eingehen, um das Verhalten des Prä-; itung von 24 Stunden. — Se: | Sipung der Parteileitung teil, indem | Umſatz. — Gintrittsfarten mit 50 den von ihnen benutten Hotel® und 
|denävertiaa feligefeßte Friit abgelau: baftig alle möglichen Geihäfte. — | jidenten ala Wahlfrage ausſchlachten 
fen ilt, ein regelmäßiger Luftichitf: 
— | bienit eingerichtet werben, 

I — 


ufbans des Yandes. Alle Einnah- koſten, des Friedensſchluſſes und — — 
BU | nen dienen als Garantie für dieſe wichtiger wirlfſchaftlichet Aufgaben) Das Haus hat heute die Haus— 


= * —— ‚m Vorſchüſſe und haben das Vorrecht 
land ſeine Kriegsſchuld ablöſen I 
jbor all 


ruß ach Verſuch n * ker * PN In . fir ihr & : i Ir 2 — A | — EN S 18000 —9 
nn —*— Den Ve —* jeden | hehre Bed, dem Gemeinwohl zu Eſch, Wisconſin, Verfaſſer iener | m. n- Ben ae | en 1er und die Partei dielelbe ‚erhaltenen Preis zu bermerfen, dem min weiter hinausgeſchoben Were, i 
Monat Papiergeld von verjäriedener , pienen“ Vorlage, berichtet. Der Gefamiwert | ner ehemalige Senator Frant P.| Arbeit vor fich babe, wie nach dem Sfeueramt Meldung zu erftatten | indem er darauf himwies,, daß er, 4 
Tarde ausmıoeben das aber ı in} 8 ö ; Kai A RR - la 23 ) 54 rBii ion dieſe 2 > er RE N . ich “ inet ] 

Farde auszugeben, das aber MUT UT, Die Depejche lauiet wie folg: des beſchlagnahmten Privatvermö- Zin von Los Angeles ſteht an det Bürgertriege. dieſe Arbeit könne nd 85 abzuliefern. Erhäͤli der noch nicht einmal einen Anwalt 


den bezeichneten Monat giltig iſt. 
Es ſoll auf dieſe Weiſe die Anſamm- 


> 1 Mri u er ſch Apfelſi «| ubl: icht die geringf £ - h er, falls ! 
Mittwoch aus. Allgemein wird bie NG bon Privatvermögen verhindert, | Ye emerkfamteit auf Dinge, melde ih | Die Fluß- und Hafenvorlage, die, Ten Diumen und Upfelfinen bela- |ur.d dem Publ:fum nicht die geringfte | Yung erftatten und $50 an Steuer und daß er, falls der Angellagte 
Ford des us ves das Volt zum ſofortigen Ausgeben — — Eee u 3 — een, die beim Durchzuge durch die Beachtung ſchenkten. blief — Yo nicht einmal auch heute über acht Tage noch kei— 
Reichstags — — dei | nes Geldes veranlakt werben ‚dem gegenwärtigen Kongreß injeinzige Derwilligungsvorlage, melde | Straßen verteilt merben — Ih — —* — in 96 nen Verteidiger habe, jelbjt einen 
Rei ags, o 8 |» = . . . ie . .r z + r en bon m eza en 2 Yp=|! J ) a Y 
ze 23 1 ald die Wahlformali | ii: 005 Zins. teiner Sonberbotichaft in gemeinja- no nicht dem Präfidenten zugegan | Nuber der Delegaten des Bolde-| New Hort riefenhaft gewahien, iht gezahlten Preis in A — — 

täten erledigt find, Iaut, nicht nur,| _ —“ wmer Sitzung beider Häuſer am 8. gen iſt, wird, da der Senat ſchließlich gen Staates treffen mit dem Zuge * Ne rechnung bringen. Beſonders aber Obwohl —— 
damit die innere Lage des Landes Shanghai, 5. Juni. Heroorra⸗ Auguft 1919 unterbreitet habe. In feine Zuſähe von zwölf Millionen NER SCHEN Dem UNE | Sn“ jent mehr Ginwohner als die Stadt | darauf münfcht der Steuereinneh:| Dmoht bon Tunf Augenzeugen 


Durch geeignete Mahnahmen mehr ae- ı gende Staatsmänner aus Südchina 
feſtigt werde, ſondern auch, damit die haben hier beichlojfen, mittel® Mani- | „her nicht eine wichtige Abhilfemaß | werden, 
neue Regierung Gelegenheit zur Ber feſts den Abfall der Provinzen Yun | anne getroffen hinfichtlich des Pro-| 
vollftändigung ihres Gnftems erhalte nan. Kwiechow, Hunan, Shenfi, | Hiems der Koften der Lebenshaltung, figung die Ernennung bon etwa 500 | 
und in ber Konferenz in Spa mit ei- | ge und Yupeb bon der Kun? | iweber in der in jener Botjchaft an= | Roftmeiftern beftätiat: 600 jtanden | 
nem unbeftritienen Mandat be en Verwaltung der ſüdchineſiſchen gepeuteten Richtung noch in irgend | heute noch auf der Wartelifte, auch) 


Volfsverfammlung auftreten künne. [Regierung zu verfünden. Un ber|einer anderen. Nicht nur verfäumte| bi tät ; 2. | treife von zehn Meilen von der eigent= | 75 erfahrene, unter der Zeitung von |derjuct, ihn zum Siündenbod für 
Erbitterung der Wähler | Spiße ber Bewegung ftehen Wu Ting | per gegenwärtige Be ſich un— She Een — den im Palmer Soufe Tuartier neh- lichen Stabtgrenze, 8,200,000. Lons | Thom U. Bryan ftehende Beamte ber andere zu machen, ſagte er, Er. — 
Berlin. 5 Suni Si; ang, ehemals Gefanbter in MWafb- | mittelbar mit den Koften bes Le-|troller der Umlaufsmittel ne am acer |Don, bie englifche Hauptftabt, hatte, Teldabteilung find mit ber Aufitö- |wecde durch Yeugen bewveilen, dag 
Berlin, 5. uni. Die unabbängt-|ington und Zeilnehmer an der jüng⸗ Die New Yorker Telegation wird, | [uf der legten Zählung im Sabre |berung von Drüdebergerir betraut | Cr zur Zeit, al3 die Schießeret ftatt- ; 


03 ften Bewegung zur Vereiniqung bon i i i 
einer Wählerverſammlung in Meck- Nord- und Südchina, Sun Pat Sen, 2 


ienburg diestonferbativen, als ihnen |der ehemalige zeitweili afi ; der gemeinfame Kongreßbeihluß | anfonmen fönnen. Sie iit nicht in- 5 is des Geſetze— ü i Auch Patrid_ Griffin, im 
* * — malige zeitweilige Präſident wiederholten dringenden Ertfuchen en ae agree .Ivon Charing Eroß, 6,276,758. ınis bes Gejees zurudfzuführen ift,| ud gegen Pattıd DELTIER, 
in der Debatte die Mrgumente aus-|bon China, General Li Lieh-Chun, | einer ee. Ka — —— —— zum Widerruf aller Kriegsgeſetze, ſtruiert, wird aber bei der erſten Bo — nz Ya? 3äg- | wofür ber Nachteig fämwer zu er-| deiien Wohnung, 436 W. 42. Str, 
ne * politiſchen Gegner mit welcher wegen der Teilnahme an dem rs | 
*evolvern bedrohten, md daiz die | Aufftande im Kahre 1913 Für vogel 
⸗ a * — nn . | 2 = ‚ ul vivo gel— Ends . a a 2 * b a 0 ⸗ 
en pen deren | frei erklärt iworben war, Die Füh- | bensunterhaltstoften verantwortlich telgefeg, die Norlage zur Erbobung | geben, | me 1,011: Warſaw, Ind., 5,478, Zu: | Zufchlag und $1000 geftraft werden. | anwaltichaft ermittelt wurde, ilt 
indanger es mu. dem Eingreifen |rer der neuen Bee i ed ⁊ 
ſeitens der Mehrheitsſozialiſten zu | Mehrheit des Verwaltungsrates der | Die fange Verfchleppung der Auf: die Handelsſchifiahrtsvorlage zur werden ebeufalls morgen erwartet, Abnahme 58; EShenandoah, Pa.. Unterſchlagung belangt und können, wird beſchuldigt, einen Verbrecher 
derdanken hatten, daß ſie mit dem füdchinefiſchen Regierung nahme des Eifenbahnproblems, ber Unterzeichnung zu. Jund nit ihnen wird Gonverneuf) 94 796, Abnahme 1,048: Montelair, | wenn überführt, zu $10,000 Geld: | in Schug genommen zu haben, und 


Zeben dabonfamen. England imont die Kriensgewinnfer. |per Negierung gehörenden Handels: | Der Senat3ausfhuß zur Unter: | Zproul bier eintreffen. N. 3%, 28,810, Zunahme 7,250; |ftrafe, oder 10 Jahren Zuchthaus | ann im Halle feiner Ueberführung 
Der nationale Landverband Hefien) London, 5. Juni, Der Habinetts- fohiffe unt anderer ähnlicher brin- | [uchung der Vorwahlunfoften der Ans Philadelphia wurde heute Goldshoro, N. E., 11,296, Zunahme | oder beibem verurteilt werben. auf jünf Jahre ins Zuchthaus ge- 

hat beim Minifterium des Innern |tat hat den Plan ber Befteuerung |aender Mahnahmen hat zu unnötiger  Präliventfdaftstandidaten hat feine mittag telegranbiich gemeldet, dal; |z 189, ‘m Uebrigen, meinte Mager, er | Jandt werden, 

Befchwerde geführt, daß feine Ver-|der Kriensgemwinne fallen laffen. |Belaftung desSchagamts geführt und | Situngen bis Juli vertagt. ‚Zenator Penrofe ſich endaültig er ‚folge ba3 Vorgehen gegen berartige ne 

ſammlungen ſyſtematiſch geſprengt, Franzöſiſcher Weizen. ſchließlich zu ſo unbefriedigenden ge Dem Staatsamt hat die britiſche ſchloſſen habe, dem Rate ſeines Arz- Lohngelder geraubt. Drückeberger nicht etwa aus polit⸗ — In England fallen die Preiſ 


pi > RA —A * Banditen erbeuteten im Bureau der * 
berichten heute einen guten Stand des wenn überhaupt, nur aͤnnehmen nahme zur eg ‚Chicago zu —— | Power Del Go. $185 | Tigung der Konventäleiter, die alle- | kum mır da3 allernotwendigite 

Winterweizens: es fi | eil i to zmweifelte, |lander von britiihen Huandelsgejell- | Alles vorbereitet, E nettae ats, amt überzeugt feien, daß die Ein- !fouit. Tie Warenfpeicher find über: 
ı Winterweizens; «3 Steht eine gute |tonnte, weil ich darob verzweife H die Geſchäftsräumlichkeiten zeugt | daß die Ein= !|fou her { 


Böſe Reibungsfläche. ‚Ernte, aud) in der Güte, von 8500. etwas beſſeres zu bekommen. Der ge- ſchaften ſich nicht gegen Amerikaner Die Delegaten und Kandidaten, vn 

Berlin, 5. Juni. Zeitungsberich-⸗ 000 Acres zu erwarten. Im ledien genwärtige Kongreß hat nicht nur richte, ſondern nur bezivede, ben werden alles in vol 

ten zufolge iſt bei Zuſammenſtößen Jahre konnten nur zehn Departe— na 
* Pe ee = E i : n . TIERE eo — No teilei | Bandi in, als der Ange- 

zwifchen beutfchen und franzöfifchen | ments eine gute Ernie berichten. hindert, fondern aud) unterlaffen, au unterbrüden. Amerikaniſche Ge- reitende Ausſchuß der Parteileitung | 70 in € 5 eine Der Ange-| op Mager fündigte ferner an, |talabgeordneten Eugene Foß von 


beiden Geiten eine Anzahl verwundet | lage zur Kontrolle von Weizen und 
worben. Der Bürgermeifter erfuchte | Brotftoffen und zur Feſtſetzung des 
die Regierung und db» britiche, ame | Brotpreifes in ber Kammer einge- " 2. A Nah (5 
tifanifhe und italienifche Gefandt= | reicht. | beiten. ‚Tidenten ermächtigt, Offiziere ber Iheuie morgen von Ald. Sohn Gar: | 


| Die vetreffende Vorlage ift bereits | führen würbe. Es muß jedem flat | Befundes des Schabamtes, für ihre autzung dieſer Automobile berechti ſpurlos verſchwunden keine Vergnügungsſteuer erhoben. brikanten und Millionärs, auf der 
im Hauſe, nicht aber im Senat, an- ſein, daß der 2 
‚genommen worden. Frankreich hat welcher diefen Kongreß beherrichte, |erhalten. ont Sin Mennrichait aut mährend| — Generalmajor Goethal3 

500,000, Enaland 230,000 und Jia⸗ eher der politiſcher Zweckmäßigkeit Der Präſident hat die Vorlage dert die Bürgerſchaft auf, wahrend — — at lende Steuer würden ſie nichtsde- hatte ihn während einer Kraftwagen⸗ 


vereinigt, dem neuen Heer die bemähr- 
. ten Foldatiichen Eigenfchaften des ı 


‚was mit den Ankäufen anderer Zän- |mohlfahrt zu “fenen.“ ‚in einer Stärke von 297,000 Mann | Dellannen und jonimie zu „belorie,|* hrt3- und Sandels Fit den hätten ſie zu tragen. aus, ihm ſeien für dem Angeklag— 

der den Ueberihuß, der etwa 1,200,=| Die Eiienbabnerverbände > heute unterzeichnet. —— er ee |  aniert und Sandelsfommisiton re Gefteen ift von 2 Jury in ten guͤnftige Ausiagen $1000 gebo- 

000 Tonr tröat, weit iiberiteiat. | f fmerk t, daß — der unteren Stadt ſollte eſen Le F 2 2 4 a Sin Wei i 

Die E ee en —— Erlitt Präſident Rückfall? Aufruf nach Möglichkeit befolgen. —— 66 Profeſſoren von Yale Due BEE eine re eib-. 
tungsmaßregeln gedroht. ſcher der Kongreß nichts zur Ein- Beunruhigende Gerüchte im weißen Der Ausſchuß hat eine Summe von gegen die Einmiſchung des — — —— 
Japaner beſiegen Bolſchewiii. ſchränkung des Uebels oder zur Be— Hauſe in Abrede geſĩtellt. 31500 an Hand, der, wie Ald. Gar- ſes in die Beziehungen zwiſchen Eng-⸗ Steuerhinterz IE . | 
ihliehlich zur De: | land und Srland, ala die Angelegen- Iheaterleiter, Abraham ropman, 


. : en anygz | Be — — m Michi A heit eines befreundet 8, pro⸗ 
Kampfe unter Beteiligung don die Koſten des Lebensunterhalts gende Geruchte, vaß Präſident Wi- korierung der Michigan Ave. be⸗h 3 befreundeten Bolfe3, pr 
Kriegsſchiffen hat das japanijche immer größer würben und ber PB ‚jon einen ernten Rüdfall erlitten "N Shati & ue Club 

- > nu — * 2 * > ex a J vr» » 

Heer die Bolſchewiki aus der wichti- |areß nicht eine Mahnahme zur Abs | Fade und fein Zuftand wieder bedent-, „rt haki & Blue Clu 


Pflicht des Heeres ſei es, nicht einer 

Partei, ſondern der Nation zu dienen. | 
— — — * I einen | EEE . - ...,4 Fr . . . E31 Pen, — 

ae 2% | : Bit * | eysry 7 . * * — | DR Mi u 555 : \) +. Zchönfeldiche Juwelengroßgeſchäft begriffen, mächte die iii inofommif- —— — 

Miniſter den Reichskanzler Dr. Krieg zwiſchen Japan und China geſchäftlicher Kotoſtrophe. E. 9. Mayo äußerte fich hinfichtlich Das Büro für öffentliche Arbei- Schönfeldſchen Juwelengroßgeſchäft begriff ach Filip | * 

Mueller als Gewährsmann, daß auf verwickelt werde, ſowie für Auſira— 

jeden Fall eine verfaſſungsmäßige lien vollſtändige Selbſtverwaltung. 


Präfident Ebert begreift, wie er die britiſche Regierung einen Proteſt da fie um 4 Uhr heute nachmittag te} bekannt, ih bin nicht a tage Stunden am Tag | Diamanten im Werte von $100,000 mehreren Würbenträgern begleitet, Sonnenaufgang, morgen: 4:15. 


6 er Ir F worden.“ ap } j gr 5 WMondaufgang: Heute abend 10206 
agte voll und ganz Die Schwierig— gegen die —— engliſch- fich vertagen werden. Viele der wor | im Betrieb fein. Die Sprentel- und | enthielt. den. hiefigen Prohibitionsbirektor | Mo . R 
feiten, denen Sic) die Offiziere gegen- | Japantien Bündniffes gerichtet. wichtigiten Vorlagen wurden in ben Die Arbeiterpartei. Reinigungsimaichinen werden 16| — — — Major Dalrymple, um die mit der der Teweran 
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Frankreich und England haben bei wärtigen Kongreſſes habe ich keiner- um beim Ausbau der Flotten der ſes, bekannt gegeben wurde. — ——— Dann ſteckten ſie den auf baben, zur Rechenſchaft ziehen wer: Sprechers. und die alte Dame ſaß 

der argentiniſchen Regierung quf die lei Grund zu der Hoffnung, daß die ſüdamerikaniſchen Länder zu helfen. Automobile wurden von Rrivatper- | . 

jhlimmen Folgen der Erhöhung der | dortlegung feiner Sigungen zu pratz Generalmajor Blad und andere |jonen zur Verfügung ee $135 ein, nahmen and) dem Ge. IQTaujende von Dollars und es feii — Llond Prevoit wurde in Mount 

Ausfuhrzölle auf Weizen, melcer |ttiden Maßnahmen zur Abſtellung | penfionierte Offiziere des Heeres umb sen find heue — — == Iichäftsführer, Nohn X. London, die böchjite Zeit, das Geld jegt end-| Clemens, Mich., geitern abend des 

des Präfidenten Ebert und pes Reicha- bereits von europäiſchen Ländern ge- | DET wirtfchaftlichen Yuftände, auf bieder jlotte find aus ber Schiffahrts- | bereits bier Br ‚| 
— worden iſt, aumerkſam gemacht. Sie meine Aufmerkſamkeit lenken, hehörde ausgeſchieden, weil ſie, laut übergeben worden, die zur Be— 


8 “43 2 2 hr . £ ’»e * F 5* 3 
|vertrieben und biefe beieht, izuı Beilegung der induftriellen Un | Haufe in Abrede geftellt, doc; taudh- Hauptquartier des Unterhaltungs- |Sampf um die demofratiihe Yırn- Grokman abe 
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F 4 von dem früheren Beiliger am Ober- 
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Die Noten, | Mrih R © Tper des Präfibenten Mitfon Wor-|AMna allen Teilen Ars Aandrz die Strafen fowoht wie das Kolie! Muarmünttten Feil 
Srtin. 5. ac vd dor „gro PIMNDENE geifelt Mongreh. |Neias ver Uesernanme des armeni. NS aÜen Zeilen des Landes. kaum aniters Seuermeortaiängen Anerwänfhter Teilnehmer, [Bundesgericht auf den Philippinen 




















| nator — — mit ſeinen ſie die Sitze der Parteneitungsmit— 
Sriegsgejche widerrufen. — Kein zu können. Gegnern über Platform ſprechen. glieder ihres Staates einnahmen. 
Mandat für Armenien. | Der Präfident hält die Sans: | — Sie brachten den Verhandlungen in⸗ 

hallsvorlage fur verfafſungswidrig, Aus allen Teilen des Landes be— tenſives Intereſſe entgegen und lie— Des Lebens ungemiſchte Freude tet. der Nebertretung der Mannakte 
weil fie ibm die Macht zur Abe gannen heute die Delegaten zum re- | Ben fi) durd) den Tabatsqualm nicht | yird feinem Sterblichen zu teif — | Pesihtigt wurde — er jollte Marie 


— bes Vertaufspreiſes beſteuert. auch im Koliſeum getroffen haben. 
— Drückeberger trifft ſchwere IE In Freiheit geſetzt. 


— Garry S. Toyſer, der, wie berich— 











Alliierten - Kontrolle. 


| 
| 
| 
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Poſten, die auf Lebenszeit befegt|teileitung erwartet, daß bis morgen! General Woop gab heute morgen | singen und jagen dürfen. Denn nie Yımdestonmilfär Maſon wegen 
ehr k je Be lle Dele bekannt werde qeaen die Erledi: |s;n Mr; 3 heit : ‚| Mangel® an VBewerien außer Ber- 

werden jollten, um die Beamten von |alle Delegaten zur Stelle find. Der nnt, er werde geg 1e STIEDT jein Bl aus heiterem Himmel wird |.‘ ' Acht eh enkiall 

infichtfi | politiichem Einfluß unabhängig zu Empfang auf den Bahnhöfen war gung verſchiedener Konteſte Proteſt dieſe Herrichaften, befonvers aber die folgung geſetzt und entlaſſen wor— 

hinfichtlich der hohen Lebensmittel: unse Imnkflsteif 3 in! d ford d dere !:«, u en | DEN 

machen. mehr oder weniger inoffiziell, jedoch einlegen und fſordern, daß andere ſchwarzen Brüder aus dem Süden, den. 

wird es heute abend um 6 Uhr end Feen als bie * * Da Nachricht treffen, daß bei dem! ee ’ 

| netrof ; haltsvorlage, dem Wunfch des Prä- | dem La Salle Straße Bahnhof wie |tung beitimmten die betreffenden yon ihnen jchwunghaft betriebenen | Untlage gegen Gearn erhobei, 

nn un ——— fidenten gemäß, verändert und der der lebhaft zugehen, wenn „Ealifor-|Sige einnehmen. Am welche Dele- Handel mit Cintrittsfarten zur!_. —— us 

Iberfehaften an den Präfibenten ge- | Senat wird ihr im diefer Form aud |nias Golden PBoppy Special“ ein |gaten und Staaten es fih handelt, |stomventhalle — es werden jege| Fein Proseh fell am 6. Juli in An 


und Robitoffen behufs Wieder— 





en anderen Verpflichtungen 


Kopenhagen, 5. Juni. Goipjetz |fcher Imedmäßigteit mar, als der insgefamt $5,000,000, vie ber Ag, Tornias Delegaten treten geiähloffen daß dies eine Zeit bes Wieberaufs | pre Rüdjeite feinen Namen und den |batte. Cr verlangte, da der Ter- 


— FI Spike D ion. Ein Speartal: | aYer nicht y Yes ‘ u Su — *  Ihaho Apr Richie netto : 3 
ch habe |hr Telegramm vom 8. gens ift, nach feiner Schägung, eriva| > een Zn | aber wicht von Bann ea | Hänbler für diefelbe Karte fagen tie | Habe, der Richter erwiderte ihm —J— 

a) - s . * 4 n 1 + 9 | h 9 J e J 5 —— a In j Fn J 
Juni erhalten. Sie Ienten meine | $5,000,000. wagg ge ut ı ! ‚die nur an ihre Kandidatur dächten F100, ſo muß er gleichfalls Mel— daß die Zeit vollkommen ausreiche, 





die Vertreter der Arbeiterſchaft und — mer aufmerkfam zu machen, ba er aller Beitimmtheit als der 
der ramenorganifationen desZtaa-! markın = &uni m: aim: =" Fr Mann identifiziert, der Sarry J. 
De a u Sie abi Kps Wafbington, 5. Juni. Wie das | Ontel Sam, menn e& fi „Am | * — ————— Bi * 
Der Senat bat in der Wacht ine Ca, TR IE | Voltszählungsamt mitteilt, Hat&roß= | Steuerhinterziehung handelt, feinen | telad am u. „tat In A Driens 

= Ä en  Nhäftsleute ımd Politifer der pazi; gen Nort 6,100.000 Eimmobner, Spaß veriteht. Drüdeberger werden Wirtſchaft, Halited und 41. Str, 
fiichen Stüfte, und einschließlich des zu New York |unnacdfichtig aufgeftöbert und pro-|erihoß, beteuert Geery nad) wie vor 


_ Die Bisconfiner Telegaten ttcf- | \ehörigen Vorortögebiets, im Ume |zeffiert werden. Nicht weniger alz | eine Unfchuld. Man habe von jeher 
fen hbeufe nadhmittag et und wer-|; : 


neun Monaten bat diefer Kongreß | Dollars geitrichen hat, angenommen 





benäunterhaltS zu befafjen, fondern | die Beftätigung fraglich. wie heute morgen der Parteileitung| 1917 4.126.900 mit ven Vororien, | worden. Stellt e3 ſich Heraus, dap | fand, nicht in der Wirtihaft ge« 


— Tem Rräfidenten gingen heute|herichtet wurde, erſt morgen hier im Umtreife von fünfzehn Meilen |die Gefegesübertretung auf Untennt> | weien fei. 


|(ungsamt folgende GErgebniffe be= |bringen fein dürfte, fo werben die) Gearn fich beritedtt hielt, biß fein 


außer dem bez. Handels mit dem; Apitinmmma die itbliche Anitands- 
| |fannt: Gojhen, Xnd., 9,525, Zunah- | betreffenden Händler mit nur 50% | Schlupfwinkel von der Gtaats- 


che in Ihrer aegenmärtigen PR 


ee ee seinde und dein Vever-Pebensmit- | ij fir Dr, Murray Wıutler ab: 
mittelbar teilweife für die hoben Xe- TRHANE: THE: Ark, SEIEN f 


. Naof ap Wnithnm ! — * “an Ya J ey | , en 4 = .. 2: ar..2 — 
gung bilden die find, ernithaft Beachtung geichentt. der Nejoldung der Roitbeamten und | Die Delegaten von ennſylvania nahme 1048; Morris, Ill., 4,505, Die Uebrigen aber werden megen | eine Anklage erhoben worden. Er 





Paris, 5. Juni, 57 Departements ſehlichen Maßnahmen, daß ich fie, Regierung mitgeteilt, daß ihre Maß- tes Folge zu leiſten und nicht nach ſchen Gründen, ſondern mit der Bil- aller Lebensmittel, da das Publi— 


vn Itrittöfarten nur bon den Berfonen, | tüil!t 

< Kr | M J O M 33 W. 39 E22 — —* r| EN er, — = x 
i - N ler Bereitſchaft ————— — —* oo: |für die fie beftimmt waren, benugtj —- Tie Söjährige Frau Maria 
den Sriedensihluß in Europa ver- | Opiumhandel unter britiicher Flagge | vorfinden, dafür haben der vorbe-) FrraBt, gen heute mittag ätdE! | erden follten. ob, Mutter der chemaligen Natio- 


, 


5 e ua : ; ee Y „aannaichun | ftellten, Roje Sowell mit Namen, |, : — x 
Die Regierung hat heute die Bor- |einen fontreten Plan zur Bejlerung \häftäleute in China hatten allgemein ſowie der Unterhaltungsausſchuß En we dah er jebt auch die Inhaber der| Bofton und George Edmund Foß 
der dort herrſchenden kläglichen —A Vernichtung ihres Geſchäfts Bürgermeiſter Thompſons geſorgt. — — — — = profejlionellen und balbprofefiio- | ton Chicago, tft in Jamaica Plains 
ftände, deren (yortdauer unferem Ruf durch bie britifche Regterung getlagt. | 2000 Automobile zur Venutuma niesen Sände — nicht = nelfen Bajeballteamıs, die zu ihren |aeitorben. IS Eugene, ein Demo: 
nur zum Schaven gereicht, augzuarz Der Kongreß hat heute den Präs der Delegaten find zur Hand, ION | Tühet!”  Lautele der Befehl dem | Spielen Eintrittsgeld erheben, aber frat, im Kongreß den Amtsetd ab: 
| Ba an = b Re Ausſchuſ-⸗ auch als fie gleichzeitig Kevolver die darauf entfallende Vergnü— legte, geleitete ſein Bruder ein Re 
Buenos Aires, 5. Juni. Stalien, „Im Licht ver Tätigfeit des gegen- | Flotte nah Südamerika zu jenden, Incr, dem Vorfigenden des Ausj —— Schr — zu Arne aungsjtener bisher nicht abgeliefert! publifaner, ihn an da8 Pult bes 
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‚dem Tifch, liegenden Mammon, der de. Sie ſchuldeten der Regierung | gerührt im Zufhanerranm. 


Art 


Ih mal abzuliefern. Mehrere der/ Mordes von 3. Stanley Brown, 


+50 ab, die er in der Taiche hatte, | T@ 1 = ⸗ Ren er n 
Barfinhaber hätten num leider gar; Sohn eines Detroiter Zigarrenfa- 


und waren im nächſten Augenblick 





———— Das ſei aber lediglich ihre Sache. Landſtraße bei Romeo, vier Meilen 


der treibende Beweggrund, Tätigkeit keine beſondere Vergütung gen. 
Die auf jede Entrittskarte entfal- von dem Badeort, überführt. Er 


Der Unterhaltungsausſchuß for— 


— ne — * 3 N h 2 ‘io Sänier zu lobne Angabe von Gründen als 
lien 240,000 Ionnen Weizen gekauft, it, als der höhere Zived, der Volks zur Nenorganiiierung des Heeres der Konventswoche die Häuſer zu 


2* — a in? 2 p ſon O S as ) richnss 5} > 
Präfident der AmerifanifhenSchiff. | ſtoweniger zahlen müfjen. TenScha- |fahrt erihofjen. Ein Zeuge fagte 





Honolulu, 5. Juni. Nad) urzem ſttafung der frevler getan habe, daB; Wajhington, 5. Juni. Beunruhi- Uer erklärte, aus 





Mitinhaber de3 Empire Theaters, 
? J nF y v Na 
ımukt Iinerden wird. |teftiert. ſchuldig befunden worden. * Der 
wird — Die Prohibitions- und die Hauptinhaber des Theaters, Jacob er z 
Son! Faley, hatte ſich ſchuldig bekannt. Chiang: und Umgegend: Klar Heute 
r, der da behauptete, | abend und wahriheinlih aud morgen 
desſenat inati nn miensler fei im Sinne des Gefekes gar | Bei ſteigeuder euftwarne: un 
' * * X ni ] ° ’ Sieniica I amt 5 tatsno h) f y J S 3 3 3 v | = 
Froteit gegen nelben Bundesbruder, | Talt überhaupt nicht beraten habe. ten von dort aus immer neue Ge- uusſchuſſes bilden, und auswärtige desſenat rn in Miſſouri Fin Yeilhaber, Iiek es auf einen | Anberlicer Wind 
een Bis auneeı:. 168 Schiene daher, als ob die erniten |rüchte gleicher Art auf. Es hieß |Delegaten werden bier jederzeitjbeuie durd die Bewerbung bon) tem Teilhaber, SD 2. oje | „gTTimots: Mar. Beute abend und morgen bei 
ide Breit A— POERE ‚aunealle; tihaftlichen Probleme bes Volkes |yak die Doktoren Maho von Re willkommen ſein und alle gewünſch- Charles M. Hay und dem ehemali- | Troach —— urde, |"eaender ufmarme. ee 
> an Be TE gegen Her mächtten fünf Monaten zum! xeiter Minn.. binberufen worden te Ausfunft erhalten jorvie Automo- |gen Vundesrichter Henry S. prieſt, geſagt, ſchuldig befunden. | in: Genie abe Ri 
Tr run des na D=1 Dü i⸗ — Mr r —* + ; | eg 2 East 4 (e 2 32 tar 2 ın © y 
g des engliſch-japani Spielball der Politik dienen ſollten. ſeien. bile zur Benutzung vorfinden. beide von St. Louis, hineingezogen. Die Segnungen der Kultur. 


lichen, morgen im öltlihen und füdlichen Teite 

hen Bünbnifjes und verlanat Ga: | | — EWR. rg 1 ee Ze 
5 und { a— Du se — nr | — me er n 9 7 ton | ‚Iowa: Heute abend flar; morgen ımbeitäm = 
'Das fihre zu politiichem Chaos und Rocheſter, Minn. 5. Juni. Dr. Kein Staub im Kolifeum. Zwei Räuber warfen im Auf der Fahrt nach Wafhing | dig; heute abend wärmer, im öftlichen 1m 4 





— >. ne : £ B », Bun Den währe r nähiten Mode das | Völferbundfra urd i 
gen Ctadt Nikolaevst, Sibirien, Hilf: getroffen, tkonkrete Maßnahmen üch geworden ſei, wurden im Weißen vährend der nächſten Woche das Völker frage wurden in 









— ten wird dafür Sorge tragen, daß an der Naſſauſtraße in New York ſion, die in Erwartung —— ⏑ Alex Kae abend und 
die Delegaten nicht allzu viel Staub heute einem der Geſchäftsinhaber henden Unabhängigkeitserklärung ZU | Nieder Michigan: Heute abend umb morgen 
| zur Ächludfen brauchen. Das Straßen- |roten Pieter in die Mugen und ent-| Stubienzieden das Land bereift, | Isilweiie vewu: wens ⸗ 
|reinigungsfoftem am Kolifum wird |flohen dann mit einer Taiche, die hier Heute Station und befuchte, von! Sonnenuntergang, heute: 7:21. 





| | Fr . 
Waſſhington, 5. Juni. Beide der Berufung nad dem Meiken 


[125 > — Hauſe in folgenden vielſagenden 
A E 2 »mweiae der nationalen Gejeggebun | me u  REDERGER 
Peking, 5. Juni. China hat a net an a Arbeit Worten: „Es ift mir nichts beitimm:= 











Sranzoien Isfien Raub finhren. bi3 heute früh mährenden Naht: Springfield, 5. Juni. Der li: | Stumden am Tage in der Nähe des | * Die zweijährige Elfriede Pflug: | Irodenlegung des Landes bertmüpf= | — — in Tee 

rm a . nn: 534 — 2 i .r er . .| * me % n } . e } “a ichen M— N 

Ri Konftantinopel, » „sun. Die fihungen erlebigt, aber das Arbeits- noiſer Konvent der Wrbeiterpartei 'Toliiums, an der Wabaj) Ave,, von |rabt, welche, wie an anderer Stelle|ten Segnungen an ber Quelle mi — — ap 
Franzoſen haben mit ben türfifchen | pen war bei Begintt der Schluh- | wird bier heute nachmittag Kandida=|der 14, bi3 zur 16. Straße, arbei- |b. Bl. gemeldet, gejtern abend aus | ftubieren. Und das, obgleich ihre Be , E 



















Nationaliften einen ziwanzigtägigen |fiung noch ein großes. Worfigeriten für alle im November zu be- jten, jicben Mann werden fortwäh- |der elterlichen Wohnung, Nr. 1900 | Landsleute feucht bis auf.bie Knochen | % Yun namın.....50| 2 Une murnend: 
Waffenjtilftand abgeſchloſſen. Wäh- Porter vom Hausausſchuß für aus⸗ ſetzenden Staatsämter aufſtellen. Die rend, Tag und Nacht, für die Rein- Mohawt Straße, verſchwand, wur⸗ ſind. Die Kommiſſion beſteht aus b —* —* 3 ze 
rend dieſer Zeit fol über eine Veile- | wärtige Beziehungen benadrichtigte | Konvention beriet heute morgen über | haltung der Mabaih Ave. Sorge |de heute mittag von den Eltern auf| Jamie de Veyra, dem Vertreter der | 7 ur adends......57| 5 line morge 
gung ber Streitfragen verhandelt | ba8 Haus, dap es mährend bes Ta=|ihre Grunbfaterflärung. Der Kon- tragen, während fin Leute dafür zu |dem Dache des Hinterhaufes gefun, | $nfeln in Wafhington, Jofe P. Ma- | 5 Hi: — se 
werben. Die Franzofen mögen Eili-Iges erfucht werben mürbe, zu vdemivent bürfte erit morgen zu Enbeiforgen haben, dak die Gaffen amılden. Sie hatte die ganze Nacht dort llencio, Filippe Buntemano und,- 10 übe abenbs.....54| 8 

cien räumen. ESenatsbeſchluß | | | 42 Ubr —XR 











Stellung zu nehmen, gehen, 


x > “ 


Kolifeum rein. find, Nadts werden verbracht. jene Lug. Begleitet waren bie 





je. 
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ftellt, foviel man nur fonnte — Kone 
rads aufs engherzige Feſthalten und 
Sichbeſchränken in jeder Form; dem 
Andern zulieb konnte ſich doch nie— 
mand von Grund auf ändern! Zum 
erſten Mal entſtanden ihr nicht nur 
Zweifel, nein, faſt die Gewißheit, 
daß auch das Kind keine Brücke zwi⸗ 
ſchen ihnen bauen könne. 

Sie ſaß traurig vorm Klavier. 
Ihre Hände waren unſicher und ſie 
erhob ſich und bat den jungen Leut— 
nant, ſich doch ſelbſt zu begleiten. 














Koupon 


Sehr ftarker, weich finiihed, ge 
bleichter Muslin, 863öll., frei von 
Drefling, 50c Wt. (Nur 10 Nds. — ©r. bi5 46, Meg. $1.75 Mt. 


an jeden Kunden) — die 29€ (Nur 2 an jeden Sun: $1 10 
. 


: Montag: Bargains. 


Koupon 


Dreifing Sacques für Damen — 


gemacht in hellgemuftertem Rercale gut, 


Yard zu nur 











* 























Be Ioh«- u ec Batet „Was ift Ihnen nur?“ fragte er 
3 farbiges gute Sted- || pange. „Sind Sie frant — oder — 
»s | Stopfsarn nebeln — 2|oder auch ungalüclich?” 
* I—-Bpule tpesielt in || Zhula fehüttelte ftumm den Kopf | mil 
“ Ion mar | Berfanf zu [und fah an fih hinunter, Eine 
r 2 DEPA T STOR£ 1 } Ban —— —— * 
vs — gefolgt ſein. enn als ſie nun die 
* En — ET EEE ano N ME AE) c Liber bob, fah fie ein fchneebleiches |nur 
—* Seht > fi und eine 
N en modische . r yrım Grira feine || Öeltalt, Die nad) rüdmwärts griff, um 
Stroh⸗Hüte für Grocery Sperinlitäten edit » fhwarze [| Einen Halt zu juchen, i J 
ANKinder, ſchön " Strümpfe für Nun mar fie e8, die zu ftüken 


Gold Medal Mehl — 

DE BER ass n spannen een 51.99 
Sortierte Goolied, in ? Pin, Shad. 33 
teln bervadt, 65c wert, Ivez., Ehadtel C 
Kithen NAlcnzer, per Büdi ss 


hatte. Aber ihre Berührnua rik ihn 
zur offenen Verzweiflung hin. 
„hula!“ fchrie er füft, „Du bes 


m. Bändern be- 
fegt, fort. Faſ⸗ 


u, Baumtolle. 
fons. Reguläre 


Fabrif Seconds, 


NE zu ... ? 
88.00, 38.80 u. Jnter Cantos Naffee, per Pid. 00 | xea. 39, 5%, tommft ein Kind! Ein Kind bon |gab 
———— . einem Andern!” Seine ungen Yu en 
‘ $4.00 Werte. — —— Geringe, 3 tar —— 108 69% Merte — hefteten fich mit Ent * g Fi — 
o ärte, 5 un R rue s e 4 
. Extra fpeziell 10 Stine N. ©. Yiail Eeiie 5C eritra  fpeziell Reib it Entfegen auf ihren. ier, 
das Stück für das Paar zu 


1Wafſerglas und 1 Palet Grandma Pulver Si * 
Terglas und I ale Sie verfuchte zu lächeln. „Der 


Damen, Lisle | 
| 





| 1 . , . . . u a5 h : > £i *, Mut, 
Sartinen in Tel, die Bücfe für....... Diet | Xurdere ift doch mein Mann, Wils;diefer Vorurteile, die die Menfcyen | ir wenig — dod) der Sowe war ge· [mahnt ihn, doch * für die Mut- } 
Feine falitorniihe Sivetihen, Piund, zu 17c helm! Wußt : : “rg a ar reizt. Man warf ihm eine: anderen |ter aufzubewahren. Er jagt: „.s bitt Beamte:  ; 
Monfvon Marke entfernte Rofinen Ta, 6 => 3 uß en Sie bean wir > jPmab und ug meiden, Ping = ihe Brocke hin: Die Höhe des Ge— ſchö Fräulein wir ſind daheim Srau Carl Buhl,‘ 
w JJ— 19c Nein, er hatte e& nicht geahnt! lauf, daß fie unvorfichtig fagte: ‚toden HN: nÜte Y0D ON, WEGEN, je Ehren Borfig. 

— 11H für möglid gehalten, daß fie Er wollte mich heiraten!“ fühls“ von Mar Brod, das Teider |ahi Gejchiwilter — Fonmt doc) nix Borfigenbe: rau Cmit tel, 

Alterdeite Uualität Spigengardinen, — ||. . . die er liebte... und fie ihn... Ronrab lachte auf Die! Die | dur Kulmination der Langeweile | mehr auf mein Teil!“ Sie läht ihn et. gane undams ® gear ug 

u 3. weit geiizeitte Koupon Kb U us, u „sh mar doch längft verheiratet, | rau eines Andern!“ "Und dann md der Geduldsprobe der Zuhörer |futtern. Ein paar Zaufend aus Mil. | Here erw. 9, ET re 

ner, Union gemadt— — genähter 2 = ira, flart, venuläre ehe ih Sie tennen lernte,“ fagte fie | drohend, zu ihr dewandt: wurde — und nicht, wie der * lionen verarmter, verhungerter Kin— uihlein. der — —— 
a — 6 Mie Tonne fie ihm, bem fafier vorausfegte, das Gefühl des |der, die man um ihr Schönites: ihre 


fpeziell, das Etüd...... 


(1 Befen an jeden Aunden.) jungen, Unerfahrenen, tarmachen, 


was Ehe bedeutete! Daß man nicht 
um ſeinen Willen gefragt wurde, daß 5 
man außgeliefert war. Und ment! 
fie ihm fobiel gejtand, fo wäre e3| 
Craig Rollhandtuchzeug, mit echt— eine Lüge geweſen, bein bad Kind, 
farbiger blauer Kante — 89» das hatte fie ja gemollt und ſich nach 


Wert; (nur 10 Yd3 an ‚ihm gejehnt. 
jeden —— Yard zu 223C ı Ab, daB Leben war häplih und 
‚der Zmiefpalt in Allem groß und 
tief. Sie ftand ihm und feinem 
| ee hilflos gegenüber, jelbft mie 
» 44 das gelobe ich Ihnen ...“ und in losgelöſt vom Recht, vom Schichſal. 
„A, je od) Opıla hieß ae Gtftaie — er ihr von den | „Und ich,” begann er bon neuem, 
— — Sünden ſeines Junggeſellenlebens „ber ich mir eingebilbet habe, ich 
Noman von Eva Gräfin von Baubifjin, | und gelobt fie ab. tönnte Sie mir erringen! Wenn 16 
Ihula war peinlich berührt. Aber erſt Premierleutnant geworden wäre 
'e3 wäre Unrecht gewefen, ihn zu uns | oder zur Kriegsatademie käme — 
terbrehen. emand fi das Herz ih mollte diefen Winter anfangen, 


= | erleichtern zu laffen, gehörte au ur | dafür zu arbeiten — aber nein, nun 
(10. Fortfegung.) | Sreundesprlicht se u tue ich e8 nicht — mozu, zu welchem 





$1.45 


Koupon 
Starte Tualität grau = gejtreifte 
Dreß Calicos, ſortierte Muſter, 
echte Farben. Reg. 809c Werie. 
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Gitra ſchweres „part linen“ 


(Nur 10 Yds. an jeden 
Kunden); die Nard au... 
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(Eoppright, 1920, Aiventietd Eenturh Mob 


Features.) 























inſicht gedarbt habe: an Liebe, an 

ſſen, ar Lebensfreude — und nun 
den ewigen Kampf zwiſchen dem 
ſchmalen Gehalt und ſeinen Bebürf- 
niſſen. Nichts konnte man ſich er⸗ 
lauben, kaum zu Zigaretten reichte 
ed, er Jah fhon wieder mit einer) Leutnant Faltner ſträubte 
Säuldenlaft im Cafe feft und beim nein, das habe er nicht gewollt! Wie 
Tabatlhändler, beim Schneider, für müſfe er in ihren Augen baftehen, | 
die Klaviermiete ... wwenn er von ihr Geld annähme? 

Wie er ſie erbarmie! Am liebſten Damit beweifen Sie, daß Sie 


ſeinetwillen von Konrad zu gehen, 
würde doch vorausſetzen, daß fie ihn 
über Alles liebe — das tat ſie wohl 
nicht. — Sie machte ſich Vorwürfe, 
daß ſie Liebe für Freundſchaft ge— 
nommen und geduldet habe — ach, 
es war ſo ſchon geweſen, dies Zu—⸗ 





Sie noch nötig haben.“ 

Das Geld hatte zu allerlei An- 
Thaffungen für dad Kind fein fol- 
len. Aber man konnte Vieles felbft. 
nähen — und biefe Forderungen 
maren vorläufig dringender. na 

ich: 








freuen — nun mußte e3 mohl ge 
in S 


Kopf: geitreihelt.. Weshalb durfte|zein Heinlicher Menfch,“ 
tan” wenn ſich span |Ihula fhlagend. | 
zu Menfhen rettete? Einmal —| nd endlich gina er, betäubt von’ 
ihr jhien e3 in grauer Vorzeit zu | Sri und — und mehr denn je Schluß: „Und ach ich lann es nich 
liegen, hatte ſie ſich verſchworen, nie⸗ in ihren Feſfeln. glauben, daß id Dich verloren hab’ 
manb in feiner Not au verlaſſen er Er tam nun auch wieder zum ı brach ihm die Stimme, er ſchlug die 
und wenn Konrad ſie auch nicht ver⸗ Singen und Konrad Zönne ihr die Hände vors Geſicht und weinte, 
fände und vielleicht auch anbete) Unterhaltung, Sie war doch ohne, | meinte — um ein zerbrochenes Ideal, 
Menihen fie nicht, vieleicht mies) Hin fchon mehr ana Haus aefefielt. 

mandb: fie durfte fi nicht untreit | Aber Ahula empfand bie ve un 

werden, und der Arme, Bedrücte ſchrantum nicht Sie nühte | Mi 








F — — 


et ee ihr A 
ee : 


— — — 


neben ihr, der ihr Freund war und * u en Wie er ihr, leid tat! Sie faß re 
"nun durch fein Belenninis ihr Bru- ns udn aungalos am Fenſter und blidte zu 
' „ ber, ber follte wilfen, bat; man nicht | Tan Faltner. Und in feine Ge; | hm hinüber. 
+ * pergebens and Herz der Menfchheit|; ‘ En 
appellierie, dab feine Berzmeiflung | 
veritanden und gewürdigt wurde. 
Sie waren in eine Ullee von fcho- 
nen, alten Linden eingebogen, bie := 






die Gel a : ‚empor und begrübe alle Hoffnung 
— — er ‚und Freude auf bie Zukunft, wie a 
|beffen Wachfen in ihr fie mit gerade; | jenem Abend, als Doktor Mandard 


Izu heiliger Freude empfand. ſagte: „In dem kleinen Mädchen⸗ 





— —— — — 
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und viel taufenbmal gefüßt .. 
das wünſchie ſie ſich, 
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eh Dem | ins Sagea — Bnk Ainn fon | mer — 1 De Heinen Mibcen 
Zühler, weicher Wind ftrich unter den | nr eg * ihre2 beiten Willens tie: Was hatte fie nur getan, daB fich | 
Zweigen bin und dämpfte aub in * a Wen > 7 |dad Glüd vor ihren Augen Stets zer⸗ 
ihnen Aufregung und Leid Thula| et au einer heftigen Ausſprache mit Rlug? 
mar e8 fombolifc, ala führe fie iin | on gelommen, FEr ſchaut überSie wagte nicht, fi Leutnant | 
empor aus ber betlemmenden Tiefe ‚ihre Gelbauägaben und fie fühlte, fie Faltner zu nähern Sie fürchtete fis 
Dab ic Sbnen Mes Mes jagen 1741De ihm bac) nic e dez e he hätte fie 
ib, gerabe Fhnen,“ Tpradh die fo Ten fie bom ihren Zinfen gäbe: er ! | 
"Stimme neben bir. „Sie jon- Zürde das einfach mict berftehen! 
ich nur fehen als ein Tapferer, 2 ne ——— zen 
nen E Be, daß Nig fein Weg | 
zur DVerftändigung zmifchen ihnen | ug gi ; E 
Mir ift * echter Menſch lieber,“ auftue, daß ihre Mefensverfchiebens | 1er un. hatte fich für gefeit gehal 
———— fie und bachte mit og, |Beiten fie fogar immer meiter aude| "" ih bi lüdlich. 
neigung an Kontch Ich dlahe, randerbrängten. Melde Torheit |. a 4 Em ung u mir 
wir find nicht bure unfere —** doch tar, zu behaupten, ungleiche | 1° u rg“ I — 1 
fondern duch unfer Fehler de: | Pole sögen fih an! Ite Art ion | fönnen wink In Be Ba Tom, 7 
der verbunden Sclieklid — aufs Geben, aufs Liebhaben einge⸗ und ich —* abgeſehen davon, daß er 
fie Täcieh r | 6 ibn ich, * das nicht 'mal vorgeſchlagen hat . 
E 18 — 1 Se > fie mußte troß des Kummer ein‘ 
aud nicht einmal, ob Sie irgend» Sächeln verbergen — „mas follten | 
= are Bann — wir auch anfangen?! Ich mit = 
ne, nicht vielmehr bie unge: | = * Heinen Rind — er nur mit militäri- 
Fr Bee 
Schuld an Ahrem Gemützzuftand | /J — maß würbe Romzab jagen? a 
Er — 3 | Nein, ben Tonnte fie nicht * tief 
Er griff nad ihrer Sand und! beirüben. Sie ftand noch im Ben 
n : u zere | der Abhängigkeit, der Dankbarkeit | 
füßte fie.‘ Verjtändnis und Troft | : e irntet | 
befah fie für ihm. — | i bon ihm. Er hatte fie geheiraie 
= i6 Babe Sie — trotz ihrer Liebe zu Doktor Man— 
> : . “| Nr. 17 bard, er war ihr Mann, der Vater | 
eriten Augenblid r lieb gehabt, |geiße n ER ihres Kindes, — 
lok er tiefatmend. | beibt der wunderbare Kräutertee, den | up , : 
os ging u diefeg Gefänbnis | Über eine Million Berjonen verfucht md | ul: biefe Argumente hielten fie 
E. . : : a, | unvergleichlich gefunden haben al3 Miis | Tel" : 
i ats Be heat |te! für Männer, $rauen und Kinder, bei | Leutnant ‚Yaltner mußte feine 
ihr bon bornberein befonberß ut ge, | allen Beijwerben don Magen, Leber, | Tränen allein meinen, allein trod» 
% n 663 Gie old — Gall, Blut und fonfigen Krankheiten, | nen: „sch bin hart mie ein Stein, 
FR: fallen % er p Dem Her Gromihte Schreibt und nichts, fondern Iegt einfach | Dachte fie, h 
E 3 3 rn en En u a biefe Vinzeige in einen Umfchlag mit) Cr hatte noch ben Kopf in beiben 
e ih bo feinen : u i e 2 — ——— auf 81.20 und Händen, als Konrad hereinkam. Mit 
zuelegen — inſofern ſtand,j eurer Übreife, und umgebend erhaltet | einem Bid überjah er die Situation. 
is aud fie über den Menfchlichketten. jibr dieje Herrliche Arznei, mit Antveis Grit : ; : 
* — — * r konſtatierte die verweinten Augen 
Er aber zitterte bei ihren Worten. ſungen in 15 Sprachen. Faltners mie Thulas Heines, ber» 
2» möchte vor Ihnen mieber- | lUnfere Übreife iſt: forgtes Geficht. Dahin Hatte fie alfo 
fallen,“ ftieß er aus, „und meinen Z-G-HERBSCO,, glüdlih diefen guten Jungen 


So 


an Ite duß⸗ druaen! * Draht: daß er ſie ueble ünd 

| hair bin a Gott, fo [eh ; "er = Milwaukee Ave,, Chicage, Al. 3* 

ı berie IR Meherall Agenten geindit trachtete b Bei⸗ 
Ein neues Dafein will id) anfangen, m _ {pie ber mitlelbkfofen Epiane oki | 
| er - E \ i a u # \ F 2 i 5 — 





doch nicht auf ſie, ſie hatte ſelbſt ſolch 
vergrämtes Ausſehen. 
„Meine Frau befindet ſich nicht 


ſagte er höflich zu dem Leutnant und 
begleitete ihn nach draußen. 
Luetnant Faltner, noch Thula dach— 
ten daran, ſich Lebewohl zu ſagen. 
Es war aus zwiſchen ihnen, vorbei 
— nicht nur für Tag und Stunde, 
für ewig. — 

„Liebit Du ihn?” fragte Konrad, 
als er zurückkam. 

Thula 
Augen auf. „Ich weiß nicht ...“ 

„Ich frage, ob Du ihn liebſt? Ich 


Die konnte ſie nicht geben. 
zwiſchen ihnen geweſen war, Freund— 
ſchaft, Vertrauen, Hilfe, das wußten 


ſam die 
ihrer Beziehungen klären können. 
„Ich habe für ihn geſorgt,“ ſagte 
ſie endlich. Das umfaßte nach ihrer 
Meinung alles. 
ſtehen. 
Er verlangte Einzelheiten, und fie 


„Schamlos! Ein Mann, ein Offi- 


geben läßt ...“ 
Solch eine wütende Verachtung 


„Du liebſt ihn alſo doch?!“ 
Mit voller Kraft erwiderte ſie: 
„Jetzt ſcheint es mir faſt ſo — jetzt 


tauſendmal mehr wert als Du, wenn 
er auch Geld von mir genommen hat 
und Du ihn deswegen verachteſt.“ 

Er betrachtete ſie ruhig. 
fühlſt keine Reue, keine Schmach?“ 

„Doch.“ 
nur um feinetmwillen.“ 

„Du bereuft nicht, ma3 Du mir 
angetan halt?“ 

„Rein. 
dasfelbe — e3 mar ja fein Unrecht 
gegen Dich.“ 

Nun lachte er auf. 
man jemand au der Familie — bie: 
felbe Kinderftube, diefelben Grund- 
fäte bei der Erziehung follten Einem 
‚eine gemiffe Gemähr bieten — und 


“Sie job ihr Hernbleiden auf) „Nun wollen wir aber aud Ihre Zwea ten er. me u... ger, die beide Stüce angenommen |fein Ganzes mehr machen Fönnen! | — * J 164 West Randolph Str., Chlcage, Iil 

” Häusliche Wrbeiten. Mütterliches | tußeren Verhältniffe im Ordnung | „nie liebte biefe Mifchung —2 if! Schämft Du Die und fie Fontraftlic) zur Aufführung |81 dem entzückenden Waſſerburg Ich verpflichte mich zur Zahlung von: ah 

b — mit a en. bat fie, „Dabei mäffen | u nn ee nun nicht?!" Gr trat drobend auf fie verpflichtet hätten. Das mar nicht nach er ee € * —— —— —— — eu 5 

” —* Wabehet " * e ſich, ihm Sie mich auch helfen laſſen“ [a en ee nicht mehr |3u: „Sage mir nur eins: „ft das ſchön von dir, Hermine — die Un- —— r e E —* an * — ——— ———— 

Ds au geitehen. A Er wehrte, doch ſie fuhr gefchäfte: , " Ag ee ng Kind menigftens das meine, dad Du möglicjfeit der beiden Einafter bat HM g —— Der 2 p * in Kahl — — — * — 

F na Sal] act. a Ge Kia 
* eine? DBermögen, die Zinfen ber- u ; is meit fi ; ı müflen; und wer fein Bublifum lie ‚ " Sch ae Ma RE 

4 wie ed geſchehen war, legte er ihr | brauche ich — Gutdünken; — Thula ſchüttelte leiſe den Kopf. a 2 Bez wen bat, der ſchont es. n P Hamſterer den Pfennig nit fangen, Datum. ... non nnd ER ...® Mame.. udn >: 
ers eh fen us Oft EN rn bie Dsgte hnogene!"baß fi. ihnen et ftand brüben und fie hier) in nderer, bon dem toir chen. |MÜhE ih nit an feiner Stelle gan-|  Gtrabe.. uni nen _ db 

rt en en er ni en eines i⸗ t d, iſt * I E z— * 7 en“, > “ sn - et — x * un es nn min m x 
5 aiershanfee, bie fnappen Sabre Im run nanıafene in bie Senn, „008 IT |ben Armen nicht barauf tröften vurf- — Mein, fie berfanf Teife — e& war|falle mur SPinhologie erivarten, |2 Bitte, Cheks anszuftellen an RB, 9. Rehm, Zreafnzer. =, 
® 5 aufes, die Imappen „Jahre im für den Anfang. Sie müfjen mit see gr une „| mohltuend, fant tiefer und tiefer. — | jtatt ftarfer Dramatif, gab uns die3. — * 

© Wabettenlorp, mo man in jebet | fngen, wie tmeit es reicht und imaz |te, begriff fie bollftändig. Denn um Ba, e Veberall im Lande, in den Städ— 


Als nad Wochen Ihulad Kind ges 
boren mar, fagte Konrab einmal 
gutmütig von oben herab: „Leutnant 
Faltner hat ſich verſetzen laſſen, das 
war geſcheidt! Und wir tragen ihm 


ſammenhalten — Sich-aufeinander⸗ ihn laufen, nicht wahr!“ 


Menge, welcher man ihren Aben— treffenden Diſtriktes geht, aber ſpäter 
ß t —? Wenn nein: Wo Ar 
feinen Groll nad, Ihula, wir Iaffen |Iten, al die aufgeregteften Yüng- man nicht — Er teuerbrang ohne meiteres von ben|als Cchlittenweg bi3 zum oberen 
a H sten, diefer Richard Dehmel: er ver. |Pleibt der fchöne Verdienſt; wenn Gefichtern ablefen tann. i 


Sie trug ihm feinen Groll nad. 


i | i 
Endlich hatte ſie m Tomeit, — in fein Taſchenbuch ſchrieb 
ätte ſie ſeinen hübſchen, dunklen mei 9 er ruhiger wurde. Sogar ans a⸗Wie konnte ich Dich acht Tage über⸗ 
—* — Benfider Merie ———— ſehzte er ſich und begann: „Ich leben!“ Aber ſie ſah auf den Kopf 

ſtand in dunklen Träumen — und des Kindes an ihrer Bruſt und Freuden — nicht mal eine Blume! 
ſtarrte ihr Bildnis an“ — aber beim dachte, 


Faſt jeder, der einmal ein ſolches 
ie war mohl feine Frau, um bie r . — zu — — — a! in einer Bft. ettrennen und Balgen um nn bon Britiſchkolumbia 
ſtojewsfi ſeinen Raskolnikow; denn Per ; ötti itae- |einen Weg gebaut, ber pen Salmon= 
|diefer viel-vielfahe Millionär Mad; | Ct Arzt auf dem Lande, der feine [se ie: NE TE: ER 2 i 


Menichen e8 gehören würde, zu ber 
jeined Baterd oder zu ber Faltnerd. | der eſchl 
Im Augenblick ſchien ihr die Erde auf und bezichtigt ihn, die alte Erb— 
nur von dieſen Beiden belebt zu wer⸗ tante ermordet zu haben. Und 
den. 
um ein Glück, das er ſich erträumt die an Ort und Stelle bleiben, und daß er daran gedacht habe, nicht nur 
| dad nie fein Eigen merden/den Schwachen, Nachgebenben, bie fie, Jondern die ganze tamilie zu 
fi in eine andere Garnifon verjegen | befeitigen, eben feiner Wohltätig- 

laſſen. 
Die Unterſcheidung war gewiß 
Wieder war es ihr, nicht gerecht. Aber iſt es einem Men— 
En 2 00 als rauſche eine große Welle in ihr, fchen, der unter feinem Schidfal!gleid) man nicht erfährt, ob er die 
ang legte fie all tür Münfchen und | Neibet, jemals darauf angefommen?= | Tat vollzogen oder nur erdadht hat. 


| Berlangen, bat ihre Bezahlung um 


Der Verband der Theatermufifer | 
richtete geftern an die Betriehälei- 
ter der Theater und anderer Ver: 
gnügungsetabliſſements 
ihn ja doch in die Arme genommen ımatum, ihre Bejoldung um 75 Pro- | 
‚ Und ‚zent a a Ss Sie erhalten zur-| 
eine ver: ‚ zeit 8 5 bis 865 die Woche. Das “_y i 
heiratete Frau, eine werdende Mut- | MWodenfalär würde, falls die en traglich Heren gerbinand Bonn, 
'Mehrforderung bewilligt wird, auf ct NG einit als Liebling Naifer | 
$73.50 steigen. Tas 
geftand lautet ferner dahin, dab die For— 
‚derung bi3 zum Eonntag nad) dem! 








SLebensmittel, fpeziell für Er» 


Nbendpoft, Chicago, Samdtag, den 5. Juni 1920 


Münchener Radrihten. 


Aber rührende 
Meine Einzelzüge, an denen fid bie | 
Charaktere ichon verraten, erzählen 
Sehamitert für daheim Men; 


ih muß Gie bitten, zu gehen, Von Eva Gräfin Bandifftn. 


zwischen == m... * Mes 
CHR, Wire vibre Die Ranges der Gas Company | 
Be en 
















u BERKER EEE 
und andere gasbrennende Apparate 


find forgfam ausgewählt und für Gebraud) von Ehicagoer Gas hergerichtet. 
Ranges Waſſerheizer Zimmerheizer 
Waſch⸗- und Bügel⸗Ma ſchinen 


Große Auswahl von Arten und Größen, um allen Anſprüchen zu genügen. 
Einige ſpeziell für Frühſommer⸗-Verkauf markiert. Abſchlagzahlungen. 


Juni-Bräute 
und erfahrene Hausfrauen 


find von unferem Aluminium⸗Kochgeſchirr und „Phrex“ Schüſſeln entzückt. 
Sie ſehen nicht nur „gut aus“, ſondern jedes Stück hat auch ſeinen ſpeziel⸗ 
len Zweck. Das bedeutet Küchen-Bequemlichkeit, Sparſamkeit u. Koch⸗Erfolg. 


Nachbarſchaft-Läden: 


Nordfeite 
3071. Lincoln Ave, 
3643 Jrwing Parl Blvb, 
408 DV, North Ave, 


fie, 
jie alle mit Hilfe ihrer Pflegeeltern; 
mit hodhbepadten Tajchen und Stof- | 
fern traten fie die Rüdreife an. Da | 
it ein ganz Kleiner, dem der Nud- 
jack zu fchmer ift, und der ihn de3- 
halb hinter fich her fchleift mit nod) | 
einer Schachtel, die drangebunden | 
it, an diefer no ‚ein Sädchen, | 
daran nod) ein Paket — einen gan- | 
zen Wagaon der Länge nad nimmt | 
er ein. Die begleitende Dame jchlägt | 
por, ihm zu helfen. Und er, mit | 
erhobenem Zeigefinger, wie fie alle, | 
wenn fie reden, bittet treuherzig: | 
„ber, i bitt fchön, Fräulein, nie | 
nehmen!“ 

Ein Eleines Mädchen baut alles 
auf ihrem Sik auf wie einen Turm, 
erflettert ihn und erklärt: „NS jiß’ | 
drauf!” Sie halt e8 aus bis Wien. 
Ein anderer fragt: „SS bitt, Fräu— 
lein, erfennen’3 mi nit ipieder? | 
bin ja der Franzl, aber i hab 20 
Pfund zugenommen!” Ein lmer- 
jättlicher ift unterwegs beitändig 
Buter mit dem Ehlöffel; die Dame 


Meber | 


Sophrigbt, 1920. Twentieth Century News 
Features. 


München, 3. Mai 1920. 

In der Zeit großer Spannungen 
und Aufſtände noch eine kleine Ex— 
trarevolte: man wundert ſich immer 
nur, daß dazu noch die Kraft und die 
Luſt vorhanden ſind. Da gab es zwei 
kleine Erſtaufführungen am Mün— 
chener Schauſpielhaus; die erſte eine 
Neubehandlung des alten Kain— 
Stoffs von Friedrich Koffka, an ſich 
eine piychologisch-feine und interej- 
jierende Sdce eines Dichter. Denn 
er zeigt uns Pain als weichen, nad) 
Liebe und Güte dürftenden Men- 
ichen, der mit fich felbit, noch weni- 
ger mit feinen HKädhiten, nicht fertig 
wird und fo allmählidy zur Ber- 
zweiflung und zum Böfen getrieben 
wird, Aber der Mann, der den al- 
ten bibliihen Stoff ſolchermaßen 
umwertet, iit fein Dramatifer, und 
das Publifum mag nit nur hören, 
e3 will fehen. Das wurde ihm nicht 
gewährt, jo gähnte es und ziichte 


ſah mit ſchwimmenden 



















eine präziſe Antwort haben.“ 
Was 





ſie beide und hätten nur gemein— 
verſchiedenen Stationen 


Weſtſeiter 
2142 W. Madlilſon Str. 
1709 W. Mooſevelt Moab. 
1641 Milwantee Ave, 
3734 W. 26, Str, 
4033 W, Madifon Mr, 


Sübfetlte 
131 ®. 63, Etraße, 
3478 Arher Ave. 
103-5 €. 35. Str, 
051 Commercial Ave, 
11025 Michigan Ave, 


Ansftellungs:Halle und Ruhezimmer 


Telephon: Wabash 6000 


Er mußte da3 ber=- 


fie ihm. Mihinan Aveune 
an Adams Straße, 





ber fich bon einer Frau Geld 








Selden vorwies, der vor einem Saf- 
feehaus fitt und fo voller Empfin- 
dungen ift, daß er zu nichts mehr 
Stellung nehmen fann, was um ihn 
herum vorgeht. 

Nun geſchieht auch nur Unweſent— 
liches, abſolut Gleichgültiges, wäh— 
rend ſtarke Geſchehniſſe eine Probe 
auf ſeine Objektivität geweſen wä— 
ren. Der Löwe ſtemmte ſich auf ſeine 
Vordertatzen und brüllte; einer ſei— 
ner kultivierteren Nachkommen 
hatte es gelernt, auf ſeinem Käfigs— 
ſchlüſſel zu pfeifen, und alles ging 
unter: Die Höhe des Gefühls, der 
Löwe und der Schlüſſel in einem 
böſen Chaos. Frau Hermine Kör— 
ner, die noch immer das Schauſpiel— 
haus leitet, erklärte ſpäter in den 
Zeitungen, nicht ſie ſei verantwort— 
lich zu machen, ſondern ihre Vorgän— 


Kinderzeit gebracht hat. Vielleicht, 
daß die Schale des Zorns, die zum 
Ueberfließen voll war, ſich langſam, 
langſam ein wenig hebt, dem guten 
Willen gegenüber... 

= * 


a y % % ® 
3 | j 
American Welfare Association for (rerman Children 
(Deutiche Kinder-Wohlfahrt) } 
Unfere Wohlfahrtöftelle ift eine dauernde Einrihtung zur Unter- 
ftügung deuticher Kinder. Wir fchiden Geld, Kleider, Nahrungsmittel 
und Verbandzeug an Kranken- und Erholungsheime und Haben in jech8 
. Statt des jhmugigen, unappetitt- | Wochen rumd $20,000.00 gefammelt und abgeführt. Aber die Not ift: 
lichen Bapiergeldegs — Worzellan- | groß. Herr Cha3. Nagel fagt, da in Berlin allein 25% aller Säinder 
geld! So war Fürzlic zu leſen. unterernährt und 100,000 zu fhwac find, die Schulen zu befuchen.) 
Man atmete auf. Und erfuhr, daß | An 43 Großitädten gibt es 200,000 Schwindfüchtige und 850,000 durd) 
es jchon einmal, und zwar zu Ende | Unterernährung anderweitig erfranfte Sinder. Alle Berichte melden 
de3 achtzehnten Sahrhunderts al3 | von erfchredfender Zunahme der Todesfälle. ; j 


Erfindung eime8 Münchener im > q 

Umlauf geweien jet; die bayeriſchen Die Hungersnot ift da! 

Muſeen ſollen noch Einzelſtücke da— Die näditen Monate werden über da8 Schidfal von Hundert j 
taufenden Hilflofer Kinder und Mütter entfcheiden, darum Helft foforz!! 


bon befigen, Vielleicht fönnte jeder 
überflüfliges Geidirr opfern, um| — geute nohl — Schidt das nadjitehende Formular ausgefüllt mit 
Eurem Beitrag ein an: j L, 


diefer Stunde! Denn er ift 





„Du 


Sie feufzte auf. „Aber 


Ich täte täglich mieber 


„Da heiratet 


diefe dee zu berwirfliden, doch 
wird inzwifchen Wohl irgendein 
Statistifer — Leute, , die ich hafiel 
— ausrechnen, daß auh Scherben 


—— — — — — — — 


American Welfare Association for German Ghildren ; 











un * 


angeſteckt. Die Dampfer, welche in Dig Regierung bon Ulasla 
ber jüngften Zeit von Vancouver, 8. je jet auch einen Wagenmeg eriter 
G., abfuhren, waren dichtgefüllt von | Klaffe fertig, welcher von ber Pre» 
jenee buntfchedigen, malerifchen Imiermine bi3 nach her Grenze bei be- 


* mal beide gut gemiiht in einem 
feinen Drama „Die Menichenfreun. 
de“, das am Rejidenztheater mit der 
Teinheit der alten Veberlieferung 
herausgebradht wurde, Er it piel- 
leicht moderner al die Allermodern- 


* * 


ten ſowohl wie in den Gemeinden, 
wird jetzt bei der nahen „Zeiſon“ 
(Saiſon), wie die Eingeborenen fa- 
gen, die Frage des Fremdenverkehrs 
behandelt. Soll man — oder ſoll 


ee ja: fo mühte man ja eiwas abgeben Ende de3 Salmonfluffes meiterge: 


führt merben fol. Ferner bat bie 


Zeute Zennt, f :, macht hat, fühlt fich immer wieber flußweg verinbet. Im Salmonfiußs 8° 
ea rg im en Saucen Siebe ge: Bet Te ie abe Ja me, 
den Fremden die Hände entgegen. |[odt, — wenn er nicht vielleicht fchon | bergbauliger Befitümer, melde an- L 
ftrefen und fi) das Geld geben das erftemal einer ber wenigen Reich⸗ ſcheinend zu Hodjfliegenben Hoffnun- 
laffen. Die Löfung ift einfad) ge, |tumägetwinner tar. gen erehigen. (B Imerben ai 
nug, und für einen Teil befriedi- 4 noch viele neue ſenſationelle Ent— 
gend, Aber der andere — bie ar- bedungen gerade hier erwartet, auch) 
men Städter! — hat eine tolle i; ie Diſtti auf noqh nicht abgeſtectten Lande⸗ 
a gen waren und find bie Diftrikte vom | zeien; und wenn nicht alle Anzeichen 
Sehnludht nad) draußen, nad) Berg |Irt; —*— ar 
, nacy DErg | Alice Arm und vom Portlandfanal. |trigen, werden im Kahre 1920 Hier 
und Wald, worunter fie nicht nur! in bief ind bi ern a. u 
Ben 5 Auch in biefem Fall find die verheis | pefonvers große Dinge ausaef hrt 
Milch und Butter verſtehen Henft: '  grope Dinge MngEruHt 
2 Br OHR . Benden Attraktionen nicht meit vom |yump epochemachende Arbeiten boll- 
Mn nd man Fr un berbenfen?! der Fanabifc-ameritanifchen Grenze. | Grat, 
tagsausflüge — — Ueber bie Premier-Mine im Ste-| 3 ließe fi noch vieles über ſehr 
'bolle Umgebun q Anh ohnehin durch wartgelände, ſowie in zugehörigen wichtige Bergbauländereien in ande⸗ 
|die teureren Biltets, die fhlediteren | nen und uhber daß Kelly Bar- Iren Zegitten Jagen, — nicht nut was 
Verkehrsverhältniffe und die ſchad Bee een, Bee En — EUR SEEN. 
Wenn man unjeren Dichtern haften Familienfhuhiohlen fo um * Alice Arm — dieſes Waſſer iſt eine belangt. 
glaubte, beitände die Welt — gerade heuer beichränft: nur bie Dicheiter Bucht vom Portlandkanal und, Je mehr man über die Kupfer— 
die deutſche — aus Idealiſten, Ind die Schieber konnen ſie ſich —2 — —— 
Träumern, Menſchen, die ſich zer- leiſten Da möchte man dod) ein ſchon ſeit einiger Zeit förmliche Wun- ter, ja achtunggebietender erſcheinen 
75 quälen und ſtändig analyſieren und jns Freie und Frühlin en berberichte von der Entdedung groß= |diefelben ‚namentli) die im Gebiet 
\bor ihre Tat Berge philofophiicher mer wirklich Fe er a nn artiger Gold» und Eilberfchäge nes Büärenfluffee. Man hat Adern 
Betrahtungen ftellen. Ob fie recht $hino-Reinwand, Menn alfo a — verbreitet. Schon haben biefe Bes |teils ehr wertvollen, teil menigftens 
‚haben und daher unfer Mifvergnit- |sRiffe as Xntereife fe au Tlrichte dazu geführt, daß das Städt: brauchbaren Kupferzes in großer 
‚gen fommt? Oder it e3 doc umge: |fen — Städtern wie rn Ihen Stewart, auf ber tanabifcen| Mächtigkeit gefunden; und man 
Um. ehrt, alS es fih in ihren Köpfen |irt, findet fi) gewik die erh 24, | Seite des Portlandfanals, zu einer! glaubt, dab, wenn erjt einmal genüs 
malt: nämlid; zuerit die Tat und Köfung! OTRE | pebeutenden Stadt anmwächlt, da e3 gend Sapital hierfür mobil gemacht 
dann das Bedenken? Die Bedenfen |” 8 der Hauptftügpunft der Operationen | tft — das» Sicherlich nicht fchleht an- 
‚folgen meijtens, Die mögen aud für die neue Glüdsfuherarmee ger gelegt märe — biejer Diftritt zu 
morben tft. Undererfeit3 aber mett- jeinem ber großen Kupferproduzenten 
eifert mit ihm das Städtchen Hyer, von Britiſchtolumbia werden muß. 
welches auf der alaskaniſchen Seite In den Kupfergegenden gibt es 
Der „Tanz um's goldene Kalb“, des Kanals und ebenfalls günſtig noch verfchiebene mertvolle Dinera> 
und gelegenilich auch auf einen liegt. Auf großen Gebieten des Lan lien in großen Mengen zu holen, 
neuen „DZanzboden“, fdeint immer | dB in ber Nahbarfcaft ber beiden parunter Schwefellies, Magnetit. 
wieder jchtwunghaft und begeiftert Städten ift das Abfteden von An Hematit und Chaltopprit. Manche 
aufgeführt zu werben, fo viele Jam: | Tpruchzftüden fon tie toll betrieben |ner Minen liegen 3000 und mehr 
— merieder auch in den lehien Monas|!Dorben. Dd Amerifa ober Kanada | zug hoc, darunter auch die Kupfer— 
Vild, deſſen Stoff auch nur anzu- len darüber angeftimmt worden find, lieblich die größten Brocken von mine am Glacier Creet, in einer 
deuten unmöglich iſt, verurſacht daß das Goldforderungsgefchaft fich Fartungs Gunſt ergattern wird, Höhe von 3200 Fuß, oder etwa 200 
haben, Gufbranfion als Zeichner, ‚immer unprofitabler geitalte, und feht noch dahin. \Fuß über der Stranblinie des Olet: 
| Peter Scher als Schriftleiter der nicht wenige Unternehmer fich davon Es herrſcht kein Zweifel mehr ſchers; unmittelbar darunter iſt 
Zeitſchrift, ſind zu je — — fühlten, die Ausbeutung | darüber, daß der Bezirk von Alice Bauholz und Waſſerkraft reichlich zu 
Wark verurteilt worden. Worüber ihrer Goldfelder unter den jegigen | Yrm einer der reichiten Silberbiftrikte | haben. 
alle Welt lacht — und was Fer— Verhältniſſen fortzuſetzen, wenn des ganzen nordamerilaniſchen Kon⸗ — — 
dinand Bonn nun in Deutichland | nicht ausnahmsweiſe günftige Um: |tinents ift! Ja, meuerlihe Ent] — Die Schweiz ift von Premier 
‚no unmögliher madjt als die Ka- | ftände borliegen, wie 3. 8. die- Ein- |dedungen von Erzlagern dafelbjt mas | Millerand benadhriähtigt worden, daß 
'rifatur es fon getan hat, tie er |träglichteit fonftiger Metallförbe- Ken e3 fehr wahriceinlih, dab eridie Alliierten nicht daran bädhten, 
J behaubtet. Es gibt doch noch rungen an derfelben Statte. bald die weltberühmte Kobalt- den Völlkerbundſitz von Genf zu ver— 
eine Gerechtigkeit — ſie kommt fel- | Höchſt ausſichtsboll ſind nach Mei- region, im Norden der kanadiſchen legen. 
‚ten bon außen, ſondern entwickelt nung von Kennern jedenfalls neue, Provinz Ontario, im ven Schatten __ Ein leichter Kraftivagen faufte 
—8 von ſelbſt. Welch ein Troſt das das heißt, in ihrer großen Bedeu- ſtellen wird. in New York vom Biabuft an ber 
‚mes tung zum erftenmal zur Genüge ge-| Nur ift dad Suchen nah Metall\155. Straße durch das eiferne Ge- 
EN — würdigte Erzländereien im nördli- dahier eine ziemlich ſchwierige Sache. lander auf den Bürgerſteig ber 
Inzwiſchen iſt die amerikaniſche chen Britiſchkolumbia. Man erwar- Denn ein dichter und ſchwerer Brandhurſt Ave. 115 Fuß til. Der 
Hilfsaktion für München, von der tet vielfach, daß diefe Gegend fi | Stammholzwuchs bebedit den Boden, |einzige Infaffe, der Pelzhändler Sa- 
Yan dieſer Stelle ſchon geſprochen ſchon in allernächſter Zeit zu einem und man kann nur langſam und muel Rattiner jr. wurde getötet. 
wurde, zur praktiſchen Arbeit über- rieſigen neuen Klondyte entwickeln mühſam vorwärts kommen. Auch iſt 
gegangen: es werden täglich ein und vielleicht den Glücksjägeran- der Diſtrikt zum größten Zeil gebir- 
paar Tauſend unterernährter Kin- drang der alten Klondyker Tage noch gig. Bei alledem werden jetzt große 
der geſpeiſt. Zum Teil wirken die⸗ in den Schatten ſtellen werde. Fortſchritte im Meiallſuchen in den 
ſelben Damen als Helferinnen dabei Bereits ſind viele Metallſucher, beiden Bezirlen gemacht; und im 
mit, die ſchon die Wiener Kinder welche ohnedies allenthalben beſtän— — darauf iſt auch die Dolly 
abholten, auf Süddeutihland umd |dig auf derartige Gelegenheiten Iau- |Barben Eifenbahn, bie [hon im ver 
bie Schweiz verteilten ud jegt nad) |rn und immer bie unter ben|floffenen Jahre große Diengen Erz 
vrüdbradten, Sie hat.) Reuanfömmlingen/ fein wollen, feht|beförbert hatte, meuerbings eier | 


Imill nichts für fih don irdiichen 


zu melcher Kategorie bon | —, er will nur mit vollen Hän⸗ 
Fr geben fönnen, Aber ein aus 
\der Bahn geichleuderter Vetter tritt * 


antı Das Ziel diefer modernen Nibelun- 
Bon den Egoiiten, Energifchen, | Chriitian Wad) geiteht vor Gericht, 





keitspläne wegen. Natürlich wird er 
|freigefprodhen, und natürlich ftirbt 
er, gequält bon Selbitvorwürfen, ob. 













(Fortlegung folgt.) 


— — — 


Mufiter ſtellen nltimatum. 








Rrozent erhöht werde. 


da3 


(Für die „Abenbpoit“.) 
Ein neues Klondyfe, | 





Wilhelms betrachtete, 


ı 


gefommen 
ein, al3 er gegen den „Simplizifli- 
mus“ eine Beleidigungsflage wegen 
‚des Bildes „SKünitler® Erdenmal- 
len“ angejtrengt hat. Tenn der Bro- 
\3eB it zu feinen Gunſten entſchie— 
‚den: die Rudlojen, die das famofe | 


Ultimatum Bon B....r 





Suli zu bemilligen ült. 


Liebeskiſten 
nach drüben. 
















































port gepackt, ſind bei uns vorrä⸗ 
tig. Wir verſchiffen aber auch 
Waren, die nicht bei uns gelauft 
ſind. Spezialofferte: Bacon, 12 
Pfund, 52.75. 

Kleider, Schuhe uſw. Tonnen 
beinepadt werten. 

Die gegadien Kiften fönnen bes 
liebig ſchwer ſein. 

Verſicherung wird durch uns 
beſorgt. 

Wir laſſen vom Haus abholen 
und unentgeltlich einpacken. 

Verſchiffungen jede Woche. 

Sachgemäße Beratung durch 
deutſche Fachleute. 

Unſere Ablieferungen ſind be⸗ 
kannt als zuverläſſig. 


Ruft uns auf! Tel. Franklin 4034 
Transatlantit 
Packet Co. 


164 N. La Salle Str. 
Evezial · Vertreter: Adelf Etohe. 
Zeleyhon: Mabensimood 1084. 
























* * * 
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E.Strassburger, pliker, 


2630 Linco-n Avenue, 
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Teleion? 
572214091 
Franklin 


u \ KR ar 


L.ASGL; — 


Z Telephon: 
7 


v 


E 2 vÄaQ 
© 288 
(at, Te Cricago 2884 





Hente offen bi3 S Nhr abend8. 


Geldsendungspreise 


per Roft und Kabel. 




















| Shi 9 S Vf Parft 72 Nahr | : =. * * 
—— per ver ver Chicago Avenue, den Befuh von Nofeph G. Vorft, 73 Kabre alt. Iner leihtgläubigen Mitmenschen ein 
. rn 10,000 50,000 | 100,000 eg * unter den Waren, Suſanne Guendling aus Zell- ſorgenfreies Leben geführt haben ſoll. 
Jeſtehend aus —— — uſw. hauſen. Er wird des Betrugs und Erlangens 
Deutſchland | gerne gründliche Auswahl trafen und, Paul Engler, geb. 28. Sept. |pon Geld unter falfchen Vorjpiege- 
EL. | | J das Beſte mitgehen hießen. rau 1877. lungen bezichtigt. Die Kläger ſind 
— — 255 1275 2540 a SSulg IHägt ihren Verluft auf an Peter Zafper. Mar Krempet, 1713 N. Karlon Aoe., 
e Deutihe Banf oder Die — 825,000. Arthur Willi Zacharias. den er um 8600 beſchwindelt haben 
Darmſtädter Bank. | * Wie EEE lehrte, hatten, _ Fred Wulf, geiucht von Emilie |foll; Richard Schneider, ein in 
— — — — — — — die unwillkommenen Beſucher ſich Jacobſen. — Schlogels Wirtſchaft beſchäftigter 
Deutſch-Oeſterreich | | Fr r zum Hineiniverfen u. —* — Freudenberg, geb. Kellner, den er angeblich um 56000 
| | Kohlen beitimmte Deffnung Einlaß | 23. Juli 1878. betrog; Joſeph Guftaffon, der den 
Auszahlung durch den | 85 425 ‚in den Seller verfchafft und dann die) Henry Yang, geb. 4. Sımi 1864 |Berluft von $600 beflaat, und Wil- 
Iiener Banfverem. | | nad) tem Laden führende Dede durcy= | zu Springen. liam Ried, der $2500 eingebüßt ha- 
EE \bicchen. Die Polizei ift der Anfiht,) Frau Baltafare Gucndling, geb. |ben mill. 
3 Ungarn | | |baß fie bereits in der vorhergehenden | Bodenſohn. Wie Rechtsanwalt Walter W. L. 
Auszahlung durch die un 5 Naht dem Keller einen Befuh ab- Otto Gerhardt Sharmann,. ge | Meyer, 82 Weit Wafhington Etr., 
d Reiter Ungar. Kemmer | | ftatteten, um fich genaue Ortätennt | fucht von Frau Steinel. der die Kläger vertritt, erklärt, iit 
F sal-Bank. | nis zu berichaffen. J Egon Hirſchbuehl und Familie, Faldee der Sohn achtbarer Eltern, die 
J — Ban —— Zwei Männer, welche ihm wahr⸗ früͤher in Milwaukee, Wis. in Leipzig wohnen. Er ſelbſt ſpielte 
Czechoſſowakei ſcheinlich von der bochbahnhalteſtelle Georg Schmidt, geſucht von En in gewiſſen Streifen eine Rolle. 
wo gefolgt waren, überfielen an Balmo- |Tine Heide, Sein ſicheres, ſelbſtbewußtes Auftre— 
Auszahlung durch die Lorenz Sauer aus Leinſtetten, 


Böhmiſche Unionbank. 


250 1250 2490 
Deuffche Hanknoten F für 10,900, lofort lieferhär. 
Stadt-⸗-Anleihen: "za rin 


Vorrat reidıt. 





Berlin 4°... 829.50 Karlsruhe ..829.50 
Hamburg 4246..829.50 Barmen .......... 829.50 
Leipzig 4°. ern 531.00 a 32.50 
er ZEV 329.50 
Chemnitz 496..... 830. 00 * 

Breslau 496. ..... 890. 00 
Wiesbaden 4%...830,00 | Budapeit .....- 585.00 
Heidelberg 4°0-...830.00 | Prag en 





Rreisandernugen vorbehalten. 


Heute offen non 9 bi8 6. 
































Sente bi8 8 Uhr abends, 


;J0S. ASCHKÄR & CO. 


Banfiers, Schiffahrt und Erpedition. 
Am Geichäft feit 1900, 
755 'WwW.North Ave. 











Dtalien, Rolen ı. andere Länder, zu niedrigften New Yorker Markftpreiien, 





Banf offen Montags u. Samötags bis 9 Uhr abd8, Andere Tage bis 5 abb8. 






Ansländiihes Departement, 





| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 





F ben. 

J Clayt 
rauf die Halumfen ihn dann ein-|mwohnhafte Albert Israel ſaß. 
Aliverrten und dem  offenitebenden „Herr Staatspoligtft” befahl dem 
| Saflenichranf 








Lbenbpoſt, Chicago, Samslag, ben B. Juni 1920. 


Briefe aus Deutſchland. 





! 
Troh des Einbrehernlarms, ar | 
Können auf dem fchweizeriihen Kon- 

— ſulat in Empfang genommen werden. 


or. u EEE er Philip Falde jull durd; Betrug Tan- 
ſi vergebli emüht, ie nach— — 

ſtehenden Deutſchen zu finden, für ſende von Dollars erlangt haben. 
welche Briefe bei ihm eingegangen 
ſind. Es wäre erwünſcht, wenn die 
Geſuchten entweder perſoönlich vor⸗ 
ſprechen oder ihre genaue Adreſſe 
an das Konſulat (Zimmer 916, Gattenmörder ſoll zwanzig Jahre hin— 


In Anklagezuſſand. 


| 
| 


Fran U. 9. Schule’ Damentleider- 
geihaft ansgeranmt. 


Die Decke durchbrochen. Müſſen ins Zuchthaus. 


| 
| 





„Bigaly = WiggIn“ - Laden von Räu— 


bern heimgejucht, melde den Ge: |Peoples Gasgebäude) einjenden| ter Kerfermanern verbringen und 
ſchaftsführer in Hinterzimmer ſperr- würden zwecks MWebermittelung der | Mobert Brodidh, Mörder feines Kin- 
ten und dem Geldichrant $500 ent | Schreiben: de3, von 1 bis zu 14 Jahren. 


nahmen. sstanz Thiele, geb. 7. Aug. 1863, | 
Paul E. Wide. 
Adolf Welter, geb, 1, Oft, 1880. 
Ulrich Laſchke, 26 Sahre alt. 
Fritz Guntowski aus Chriſtburg. 
Theaterdirektor Max Kotzner. 

C. Kofahl. 

Georg Vetter, geb. 24. Mai 1858. 
Paul Heindorf. 


Die Großgeſchworenen des Mai— 
termins haben heute ihre Arbeit be— 
endet und Oberrichter Crowe ihren 
Schlußbericht unterbreitet. Unter den 
von ihnen erhobenen Anklagen befin— 
den ſich auch vier gegen Philip Falcke, 
der hier geraume Zeit auf Koſten ſei— 


Obgleich ſie erſt kürzlich in ihrem 
Laden einen neuen und ihr als abſo— 
lut zuverläſſig angeprieſenen Ein- 
brecheralarm hatte anbringen laſſen, 
erhielt doch im Laufe der letzten Nacht 
Frau U. H. Schulk, Nr. 5622 Weit 


ten, feine feinen Manieren und fein 
zuborfommendes MWeien verichafften 


tal und Kenmore Mpenue den Wr.) _ = . 
5218 Kenmore Ape. wohnhaften Da- | Peramt Sulz, Württemberg. 
niel Souahlin und nahmen ihm gı6 | Ernit Albert Raul Lindemann, |ihm Freunde, deren Vertrauen er in 
ob. geſucht ſeit 1911. ſchnöder Weiſe mißbraucht haben 
Vermutlich die zleichen Raubritter Richard Schmidt, geb. 30. März ſoll, um ſich auf deren Koſten zu be— 
plünderten vor dem Hauſe Nr. 3250 1884 in 2.-Stoctterig, reichern. Wie die Kläger ſagen, gab 
| Evergreen Avenue Harry Ragolfsty, Bernhard Benningſen nd deiien |?yalde vor, mertvolles Land in 
IN. 1244 Kedzie Unenue, aus, Gr; Ehefrau Marie, geb. Riatt. I|Dterito und Kalifornien zur bejiten 
| mußte die Tafchenuhr und $8 her⸗ — — jund behauptete, auch Erfindungen 
ausrücken. | Der Serr ‚‚Ztaatspoliziji. gemacht zu haben, die große Gewinne 
— abwerfen würden, im Falle er ſie 


Wie Räuber „einkaufen“. | ar; — 

— Br gu waate frieblihem Bürger ohne jede |ausnügen fönne. Goldene Berge 

2 Kerle, die Körbe auf dem Arm! Zeranlaiiung Nunel ins Bein ee \ 
a 2 ! . \feten ihm verfprochen worden, fagte 
trugeit, famen heute morgen in det) Um Seine anaeblihe Autorität au | ar: n; Chun; —— 
„Pigaly Wiggly“-Zweigladen Nr. beweiſen f Ber ‚oriat ZU; Stäger Ridard Schneider, und da- 
a ;. vewerlen, Ichoß gejtern abend Ber= purch habe er fich betören laffen und 
mit den beiten Zaden und begaben | Stolz für einen Beamten der „Xlli: Ö BEN EER — 
ch dann nah dem Stajliereritand, inois Staatögendarmerie” —— — 
wo ſie den Leiter des Ladens, John ohne jede Veranlaffung einen fried- Der Antrag des jungen polntjchen 
Clayt, antrafen, Er fchidte fi an, | lichen Würger nieder, fo dat, diefer. Anwalts Leon Dubinzty, der um 
die zu bezahlenden Beträge zufam- nach einem nahegelegenen Hofpital | at des Hattinmorbes fchufbig be- 
menzurechnen, in demfelben Augen- | überführt werden muhte, Der Sieg, | den iorben war, auf Geivährung 
Glide bligten ihm aber die Läufe| Hold wurde in der Met Chicago “er neuen Prozefjes, iurbe heute 
zweier Revolver entgegen, md 3) Yye,-Mache eingelocht. a Richter Kavanagh abjchlägig be- 
erging der Befehl, ſich ſchnurſtracks Yulina fand an Divifion, nahe, reden, ener Hatte feine Gattin 
nad einem Sinterzinmer zu bege-| Baulina Strafe, als ein Srraftinagen | Blaufäure aus der Welt ge- 
Angefichts der Schieheifen tat| des Weges fam, an beifen —— | 77 unten her Taken, Kincipinne- 
wie ihn geheifen war, 1o-|der Mr 1726 Heft Dipifion Etrahı lung, die ihr dargebotenen Kapjeln 

- 8 enthielten Aspirin. Dubinsky hatte 

er Viebichaften mit zwei jungen Mäb- 
or 8500 entnahmen. Wagenlenker anzubalten und zog, als — en u > = 
Sierauf eilten fie mit dem Geld und feine Autorität im Frage geftelit mes Ser 'G 3* ER b * 
ihren gefüllten Körben auf die wurde, feinen Revolver, Doch Sörael | eine rehtmäßige Gattin fand ihm 



































| — Dem Amerifaniihen Schau= | tötet, 

‚Tpielerverband hat der ausfcheibende| * Verlegungen, die er vor einigen 
Präfident empfohlen, jede Beteili- | Tagen erlitt, al3 er unter die Rü- 
gung an Benefizvorftellungen zu|der eines Kraftwagens geriet, erlag 
Gunften der Methobiften-Episfopal- |heute im County Hofpital der aus 
firche abzulehnen, bis biefe ihre thea=| @Ifhart, Ind., ftammende 40jähri- 
„‚terfeinblichen Kirhenperbote aufhebt. ge Bm. ll , 4 


er mit dem 


auf zurüdzuführen, 


im 


entjheidenden Aug 
rfei te t rt wurden. 






Jüberfahren und auf der Stelle ge-|jter, und es ift ichr zweifelhaft, ob | Tenbahn werben. 
chen dabonfommen 
wird, Der Unfall ereignete fih an 
Ridge und Chafe Ave. und ift dar- 
dab ſowohl 
Goeden ala audy Fräulein Alwart 


— ⸗ 





Telephon Lincoln 6690 | | 

REVESZ & SZOEKE 
1445 Fullerton Ave., Chicago, Ill. Bi: 
Bertreter der: — 2 


Allan Line 
Anchor Line 
Cunard Line 
American Line 
White Star Line Transatlantica Italiana 
Red Star Line Fabre Line 


E E : a 
Direfter VBerfehr von und nad Hamburg 
Wir verkaufen Schiffskarten md fertigen die nötigen Dokumente aus für chedojlovatfische, 
jugojlavijche, rumänische und pofniiche Auswanderer. 


Rreis der Fahrkarten: 


Holland American Line 
French Line 

Canadian Pacific 
Cosulich Line 


Bon Hanrburg nadı Amerifa....... 5110 
Bon Rotterdam nad) Amerifa.......... 5110 
BE = 590 


Geldjendungen, Banfamweijigen, | 
Paianugelegenheiten und Notariatsjachen | 


a,fon 





(Eingelandt. 
Bo EU j rg s 
In die Heimat möcht' ich wieder! 
Um Gaben zur Heimbeförderung der in 
Sibirien befindlichen Kriegsgefangenen 
gebeten. 


| Die deutichen Gefangenen in Ci 
birien werden jetzt nach Hauſe trans 
portiert, die Oeſterreicher fahren auch 
bald nach Hauſe, nur die guten Un— 
garn müſſen nech warten. Wenn 
wir ſie nicht noch einen Winter in 
| Eihirien leiden lafien wollen, mül:' 
‚Ten iwir gleich jebt jo viel Geld wie; 
jur möglich fammeln. Dieies muß! 





Wenn Sie billig einfaufen wollen, dann fommen Sie zu 


UNS 


M Iinier Foreign Exchange Department hat allerbeite Verbin- 
dungen und iſt daher in der Yage, Ihnen in Auslgnda 
Geihäften mit Natichlägen beizuitchen. 


a 


‚auf die einfachite, fchnellfte Weite I. .. Ä — 
| durch ein perſönliches Opfer alter! Ausländiſche | Ausland 
Iaufgebraht werben, nicht durch Ri | +% eo 


Zänze, Bälle, Konzerte ufiw. Chriit= | 
liche Nächſtenliebe, menſchliches Mit-4 
gefühl werden uns anſpornen, unſer 
Beſtes zu leiſten. Wenn im Mittel-1 
alter, das mit Unrecht „finſter“ ge-⸗I 


4 


Stadt: 
und Stants: 
Anleihen 


Bank: | 


noten 


ftet8 an Hand. 


beldsendunyen! 


nach allen Ländern 





nannt wird, zivei fatholifihe Möndys=; $ 
orden, der der „Zrinitariec” und der 
der „Ritter für Die Befreiung der 
Stloven“, zwei Kahrhunderte lang ! 
fih Diefem Liebesdienft wmibmeten, | B 
jollten wir menigitens veriuchen, in) 
tiefen Tagen etmas ähnliches zu tun. | 
Ein einziges Stloiter, das zu Burgos, | 

bat vom 12, bis 16. ahrbundert | 
124,000 Stlaven losaetauft. ‘Beide! f 
Möncdsorden haben über 1,400,000 | 1 
GEhriftenfflaven befreit. Im Falle! B 
daß e8 an Geld fehlte, wurden diefe 
Mönde jelbit Sklaven, um ihre lei= 


\ 
1 






























































F * En : hi im MWeae. Dubinäty ftellte a 
Eu _. E22 7= ne Strabe, Iprangen in ein dor der |yer :, hindernd im Wege. s b 
BZ üdofterfe Halfted Etrafe. 2. Stod. MUcher der Apotheke. ne Br. nn 2 ——— verſetzte ihm einen Schlag, daß er die nen Antrag perfönlich mit bewegter denden Mitchriften zu befreien. ‘Man | 
R * un zure Des Ladens wartendes Engel im Himmel fingen hörte, und | „;: s u mußte ungefähr 6000 Tzranten für! . * 
Telephon Lincoln 6161. fl 5 Wie Augenzeu⸗ io ı Stimme und beteuerte dad eine über| . 2. a; — 
rc ee und fuhren davon. Wie „genzeu- fuhr ganz gemütlich davon. das andere Mal, er fei unschuldig, |ENeN Stlaven zahlen. Somit find u mie rı en re en 
E gen behaupten, war die Lizenmum-| Kachebrütend machte der fo Ihiwer | ,a tiene ein unglüdfeliges Berfehen durch bdiefe beiden Mönchgorden im * | 
R D e 1 t ch es B ar ec l 8 A| ner des von den Vanditen bemugten | Geträntte fi auf den Weg, um Is— e * oa mittelalterlichen tatholifhen Guropa 
e a Schnauferls 90214. Ter Eigentü-|raef zu finden. Lebterer af Friebtich | 0% ” ale jeine Gattin ee über acht Billionen gelammelt mor= | 
. 10: nnd 1000-Marfidheine » d8 Sefährts wäre jomit Kohn !; v 2 ,\aeliebt. „Sie müffen auf 20 Xahre — — 
E | PN 5 . . A mer des Setahrts mare om John in der Speiſewirtſchaft Nr. 2007 ins Suchthaus andern“, erklärte ven als Löfegeld für Befreiung von Commercial i 
: Wir 2 einen beſchränkten Vorrat an Hand und raten Solchen die zu MIC. Forcet, in Rockford, A wohn⸗ Weſt Diviſion Straße beim Abend— en Kichter Sie hätten he En Stlaven und Gefangenen. Das fo- | E 3 
5 Taufen gedenfen, das jeBt zu tum, Sen unſer jetziger Vorrat berfauft Mi paft. Die Polizei ift der Anficht, |effen, ala Bulina eintrat und einen |... — genannte finſtere Spanien ſtand an and Savings 1 
ift, Dauert e$ mehrere Boden, Dis wir einen neuen Vorrat erhalten. san der Kraftwagen aeitohlen war. |c - .. dient. nn Aurüd in® Mittelal 
£ er #8 d Städt A ( « J daß der Kraftwagen geſtol — ———— —* re Muh ind Zuchthaus der —* — — a * 
F ww 2 e> ⸗ — —— aber glü erweiſe nur ins Bein zur Opferwilligkeit! ir ſammeln 3 
J BD * * FD * eihen Unerhörte Preife. traf. Robert Brodih aus Sa Grange, Gaben für alle Gefangenen ohne | f 1935-39 Milwaukee Ave. 
ö Cheds and Auszahlungen in allen Teilen Dentihlandg, Ill. der vor wenigen Tagen bon Unterfcied der Religion unp Natio- | f Telephone: Armitage 1012. 
a Oeſterreich- Ungarns a. ſ. w. ür neue Kartoffeln muß man 817.50 Verbreiterung der RandolphStr. Geſchworenen ſchuldig befunden nalität und kabeln ſie an unſere nn. ef: — 
E ” een pr das Fah bezahlen | tourde, durch graufame Mikhand- |. * J — Sibirien. fen täglich von 8:30 bis 6.00; Montags, Donnerstags 
® Befanntmacdnma an anjere Kunden, daf die Abfahrten der Dampfer B * —— — Stadträtlicher Finanzausſchuß warf für 5 oh Times: arl E gm te REITEBER perſonen a —— OR : 2 » 
5 Solland in fol Weiie feitgeietst find: | Während die Gemüfepreife im all-, beiten 813.000 ung den -od jenes zehn Lonaie | Wir fünnen mohl nicht Allen Helfen, und Samstags bis 8:30; Sonntag von 10 vor- 
i nad) Holland in folgender Weiſe feſtgeſetzt find: einen nicht unbebeutenb gefallen Berarbeiten $15,000 anß. alten Söhndens veurſacht zu ha- aber laßt uns fo agitieren, al wenn : 
B Noorbam..............26. KuniiRynbam.........0.... 18. Augpuit B or ie en neue Kartoffeln zu einer " Mit der Berwirfihung des ben, it heute von Richter Scanları | wir die einzigen wären. die helfen | mittags bis 12 mittags. 
J New Amſterdam ......... 7. Juli Rotterdam............ .28. Auguſt Ein „ TIEGEN | ht 56 Planes, die Randolph Str. von Tg: |zu Zuchthaus von der Dauer von 1 follen, fönnen unb müffen. Die 
E ipnbam.........000000.18. SulllRosrdam........... 8. September J bis dahin nicht erreich en Höhe em- den Mve. bi Cangamon Str. zu |pis zu 14 Nabren verurteilt wor: |, * für di tdü ki iten 
ER 2a. 21. Nuli\ New Amiterdam....24. September | por. ©eringe Zufuhr und unbebeus | „yeitern wurde ite der In eg Dot Gaben werben für bie not! ürf igſte 
———— 4. Auguſt Ryndam. ... .. ..... 22. September B | zende Vorräte, jo heißt e3, find bie | Hung — 2 tadträt- u ee BEE ON Dinge und den jchnelliten Heim- J 
New Amiterdam........ 10. Anguit Notterdam......... 2. Oktobet J. inn des Mo-⸗ 8 I . ‚getellier Antrag auf Dcwrlligung | transport gebraudt. Man fende alle 4 > 1 
— n Urfache. Waren zu Beginn des Wo * ee Er En rag au ansport ge i e 
; Alle, die ſich Plätze zu ſichern wünſchen für irgend eine Diefer Ab- J | en April 100 fund nei Kartof- | vi Ben —— eines neuen Prozeſſes wurde ab⸗ Gaben an uns. nn enropäi chen [ veunden ge u 2 
——0 
> ahris RO ’ - ( RP 3. Schrei eine Di .. 3 — z R Jr a S Begnadi—⸗ + — FThicago. 54 £ su.» x . ... * — 2 
unnötigen Briefe wegen Preifen etc. Solche Briefe werden nicht beantwortet. I. rg * — ——— Entlang der Strede von etwa |aungsbehörde in Springfield viel. p = 2 nn n_ \Ntehende, auf Mitteilungen ihres europätichen Vertreters fußende Liitei 
E.. u ä Ba dur E55 | zahlen. gON= |. in: ' 2 — . S. c 433 
Wartet nicht länger, jet ift die geeignetite Zeit zum Kaufen. — alie Aoriollein cin, ober | Preibiertel Meilen erden im * leicht empfehlen, Brockſch in ver. fiür das —— in Amerika wohnhafter Perſonen, die von Angehörigen oder Freunden 
Zögert nicht wegen eines Fallen des Preiſes, dies ift nur zeitweilig; J 1838 Waggonladungen während *—2 —— — cc SU. \hältnismähig Turger Zeit freizulaf- garifche Hilfswerk der Crabiögefe | ir Europa gefuht werden. Tie Gefuciten werden aufgefordert, Dei 
# die Tendenz ift aufiteigend umd die Mark wird in die Höhe — fie in ’ | ganzen Moche, gegenüber 216 Wag- oem Lavanaghs Anſicht —— en. Er verſprach, einen diesbezüg— Chicago an. mo 100 Cenis vom „Inquiry Department“ der „People's Bank“ unter Bezugnahme auf 
J geſtern —— —— — — tauft fofort. Wir haben | nonladungen in ber entfprechenden | ufneführt en — * von —* — — Nurur: | Dollar an die Notleivenden geben | dieje Liite ihre gegenwärtige Adrefie einzufchiden, worauf fie die Bank 
nur noch 10,000 an Hand, aus einer 1,000,000, die wir am I Mon: BI: E x ; geru . 5 teilten 1 on Mori in Er: |” . DR — ir a ; a: ar 5 4 
B tag beiaizen. Nmuft Varaeld, welches Ahr zu irgenb einer en | Woche bes verfloſſenen Jahres. Alte der South Water Str. haben ſihe ge . > ER und mo die Beamten nicht nur Die mit ihren Angehörigen in Verbindung bringen, ihnen aud etwa Jon? 
B Marktoreiie mieder Iosichlagen ımd c3 wieder in amerifaniihe Dollars Mj Ntartoffeln itiegen auf $9 für 100 | ;. ſämtliches Grundeigentum in. FR EEE biele Arbeit um Gotteslohn tun, | ber ihr Tagernde Priefe zuitellen wird: 1 
R —— Könnt. Stunden auberhalb der Stadt Tonnen Bank Draftz, WM Piund und der Nachfrage Eonnte | yon Bezirke > — — sondern aud; alle Auslagen jelbft | : Ar x e 3 
E Poſtanweiſungen oder beglaubigte Checks einſenden.) J in * — m. ng — Be 2 : of iJ ilfs- der geſucht ßlich i 2.0 
mn — * —— —— —* —— Be bei weitem nicht genügt werden. fichert. Der Geflügelmartt wird nach „Die Verhandlung James beſtreiten. Dieſes tatholiſche gun ame ver selndten 2 wird aeſucht ven: 
J heutigen Tageskurſe zugeſchickt werden. | Erheblihe Zufuhr in Eiern, ia | der Sulton Str. verlegt werden, der — Antrag * Bewilligung wert gehört zu den größten in tt Ammler, Frau Kaete Milwaukee, Wis. Otto Ammler 
* J 15,000 Koſten, hatte ein geringes Gemüſemarkt hingegen nach der eines neuen Prozeſſes, die heute rita, ift jehr vieljeitig und verbant Babli (Bordli?) Frau Ghicago, II. frau Erneitine Goißl 1. 
{NEE zur Tolge |Ntandolph Str. Die Erweiterung | vor Richter Sabathı ftattfinden foll- |jein Entftehen Bapft Benebitt XV.) Anna —A 
Aus dem Oſten langten 809 d de Sitrahe wird nad) jeder Seite |7° Wurde bis zum 18. Suni ver-|und Dr. Georg Wilhelm Munbdelein, | Deitel, Rubolf u Fe ee, 
& m DU © Ui, cin UNGDenende hin 35 ug betragen. Geoben ®inci wurde befanntiidh | Exzbifpof vom Chicago. Obmohl A| nn Ara Qulie Allentoton, Ka Seinzich Schimane 
| allen des Preifes ift auch hier zu, * — vor mehreren Wochen ſchuldig be- nur die allgemeine Not zu lindern | Expert. Georae Nem Hort N. 9. ®. Schoenbadh 
— In der —— permelben. Fi teranifche  Sicherbeitsnus- |funden, das Mutomobil gelentt zu |fich helvenhaft bemüht, find mir au | Fuchs, Starl Friedrich Menden (?), Chio Hermann Fuchs ; 
titut of Ameri PS ee | 3 Arbeiter- | berei fi Sreene-Gale, Frau Mar Worceiter, Mail. Yuido Foerſt 
Fullert Sout ee armer daß bie TÄLB Ii Die Tobesfrnfe für Kraft: dfpey: Maurice Gnrighe am Abend |yurermitten. Mie find auc erfolge Didete Ail Arie _ Siam Dark" d. © Cole A 
Li er on= OU port | Bader macht m —* Mongi bvagenfahrer beantragen, welche je— des 13. Fehrun en anf — u Bemühun en Ameri⸗ Heitersbach, Karl Heinrich Chicago, Ill. tarl 9. Vlättermann 
* Fleiſchpreiſe —— nn die gn. mand überfahren und fliehen. Imına 1110 W Ba z 5* reich im nihtbeutfche nn 3 für |Dollid, @. Medicine Hat, Canada Yraı Marie Grunet © 
. ⸗ F t W B * m ) - & a 
State Savings Bank * — per Monats Mail. Gun. Hobby mil taufend | moffen wurde, Sollte der Mrtran|Dertichlane und Defierreidhe Not | Zube — er age Be sertrud Oenfelmüller MM 
Free nn — bor Mann Miliz mad) Galbeiton, wo bie | opgeiwiefen — Ss — —— Unfere Gaben fom- es Detroit, Mich F Frl Sing Baher 1 
. fat au Schau ſtrei ie He | ‚ . Mi ee re en a a ae N ae \ 
1400 Fullerton Ave. Chicago, Ill. B hen Atige erabgingen. |debeter der Stabt Malle mit Gene, | Sin au Suchtfaus von der Dancer |men ofne Yeflicteiten und grahen |Nueider, Beau äute Nu man m 
9— a . £ - $ L F < { - * 24 —* 
findet Ihr immer den beſten und ſicherſten Weg, Geld ins Ausland — ralſtreik antworien. [m 1 Bis 14 Sahren verurteilt Aufwand zufammen, * —* Retermichel, Georg unbefannt Ingelbert Toman 7 
zu fenden zu dem niedrigiten New Porker Kura. — Frau Marconi, Mutter de3i — Rear Admiral Oman von der | erden. a ee _ —* Piffel, * und Frau Milmaufee, Wis rang her. : 
— Vereinigten Staaten Flone ER — — tenden en n oHne nier Ridwal Franz San Francisco, Cal danz Hervig x 
> nn Funlſprucherfinders, iſt tot. Kent — —— * — Raun ihm das Leben koſten. ſind daher gebeten, uns auch ferner Stange, Frau Joſerhine Chicago, ZI ftarl Widmann 
Heute fonnt * gr jenden dt — In Kalifornien iſt ein Min— — —— en ion zum | u unterftügen; a3 mir ben Wohl: ! Schaefer, Richard (Did Bridgeport, Conn Joſef Bach 
= u nach veftfohn von $16 die Woche für| Gouderneur © ber Jungferninſeln Aqhtzigiahriger Zweiradfahter von tern bieten ift ein herzliches: „Gott Strauß, Najetan er ER Pt nn 
” ä 5 0? wiederetnannt. f Scheideler, Anton Indinabolis, In veſchwiſter Meier 
Dentihland, 10,000 Mark für . . 5275.00 P Sarparseiterinnen Fezeient warn. ar arte Megierung a ma nanen mieergeramt. _ Inergeire! Iedomer, Shares Sum Benmeicn. Got. Eben Bau 
57 , e — — Sechs neue Erkrankungen an — —— = 7 Ton, „m vanſton doſpi al liegt mit ———— Stoppte, Frau Eliſe Chicago, St. Fritz zutekunſt 
Seiterreih, 10,000 Kronen für.......22222..... 885.00 de Beuienpeſt in Vera Cruz geftern; | Pant die Verlängerung ber Weizen: zwei gebrocdhenen Rippen der SO- Ka ; b Etraubhaar, Frau Annie Cleveland, Ohio Philipp Feth 
= : | fü er 7 leans iſt Serum und an.  ‚ontrolle um ein Jahr aus Rüdjiht jährige Peter Goeden, Nr. 1900) — Die Ipanifche Regirung Des | Trautmann, Johann Ed- Rew Apr, N.9 Rudolf Reitmahr 
G;eho-Slovafia, 10,000 Kronen für............ 8260.00 | Rem Orleans tt um | “lauf die unfichere mwirtfchaftliche Lage | Eites Ave., darnieder. uachd treibt jept den Schuhperfauf, und ZU | Ier bon = — 
Galizi Pol 10,000 Mark fü Br dere Heilmittel gebeten morben. und um bie Verteuerung bed Brod- |eiten me en T | niedrigeren Preifen, ala bisher im | Biek, Theodor Chicago, I. Heinzih Kracht 
alızıen, polen, A BAGS: TBR.-+ 2,0% ee 65.00 8 — Die ameritanifchen Teilnehmer | y ifes ind geſtern auf ſeinem Zweirad weis de üblich | Rohlmann, ©. Rittsburgb, Ba ve. Wohlmann A 
f | * 25 breiſes zu verhindern. einem bon Fräulein Florence yı, | ande ud. * zirnig, Johan New York, N. Y. Aloys Smutnh. 2 
IIngarn, 10,000 Kronen für............. ..... 870. 00 Wien den Olympiihen Spielen werben | — wart, Nr 7064 Ridge Ave e Mit dem Bahnbau zmijcen| 2 . 

— 22 i 2 - 4 u 1 ’ a. e o⸗ 8 e = * — 
Jugo-Slavien, 10,000 Kronen für.. ... — ..$110.00 auf amerifanifden Kriegsiciffen be | * Von einer Zofomotive der Chi-|Ienkten Kraftwagen angefahren | Santa Ana und Ahnad-Aham, Can 1 Se 
Rumänien, 10,000 Sei für........ — .. 8265.00 fördert werden. cago Junction Bahn wurde in den wurde. Der hochbetagte Mann, wel- Salvador, iſt Heute unter großer | — Frau Charles Rodenberg Mut- — Die Republilaner von 
ee nn Re 65. — Coup. Eoolibge von Mafjachu: Mangierhöfen an der 42. und Soo- cher tro feines Alters beinahe täg- | Feierlichteit begonnen worden. Dielter des Aillinoifer Nationalabgeorb- tarolina Halten heute ihre Präfibemt 
Serbien, 10,000 Dinar für......-.-0cocsun0ne.. $365.00 | Tett3 hat die Gejegvorlage untergeich- | mia Straße der ZOjährige T. Har- lich Ausfahrten auf feinem Rad un. | Steede wird ein Zeil ber ‚geplanten ;neten, ift, 81 Jahre alt, in Dit St. fchafts-Vorzugsmahl ab. Der Ex 

net, nad) ber Preisfämpfe in jenem | rington Nr. 6146 &. Artefian Ave. |ternahm, flog fopfüber aufs Pila- großen Nord-Sübameritaniigen Eis | Louis geftorben. folg ift nur ein fittliher Deu’ au 
2 Zurh uns fönnt Zhr ausländiihe Bonds Faufen für Dentichland, Staat geitattet werben. | 


— Im britiſchew Unterhauſe die nah Chicago adgereiften 
— Zwei jchwere Erberjhütteruns |brohte die Arbeiterpartei gelegentlich | verireter. BR 
Iaen geitern in yerrera bei Boloana, der zweiten Lefung der neuen Miet3-| — Der fanabijche Förſter 
Norditalien. Sehr jchiwere Erichüttes | befhräntungsvorlage mit einem läßt durch feinen Yahmann, ' 
zung in 3800 Meilen Entfernung | Mieterftreit. Die Vorlage verlän- | bald Miller, die Zarmer im 
heute vom Seiömograph ber Univer: |gert das alte Gefeg um brei Yahre|jhen Weiten zum Baumpflar 
fität Georgetoton bei Wafhington an- | und gejtattet Erhöhung der Mieten — gegen Sturmwin 


um vierzig vom Hundett. 
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Abendpost. 


Erlcheint tägtih, andgenommen Gonntaeh ; 
“THE ABENDPOST COMPANER 
= 


berfehr in der Menge einer beitimmien Ware zum 
Ausdrud, die man dafür erhalten fann. Die zur Zeit 
in der ganzen Welt herrjchende Teuerung, die hohen 
Koiten der Xebensführung bilden nur einen weiteren 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 53. Juni 1920. 


— — 


(GGur die Abendvoſt“.) 


von 60 Millionen Mark entſtand. 
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befannt. Die „Wufonia“, das Yadıı 
blatt der Wurjt- und Konferbenin« 
duftrie fchreibt: „Die deutfche Regies 
rung hat befmmtlich vor einigen 
Moden mit der holländifchen Negie- 
rung ein Sreditabfommen dahin ge- 
troffen, daß die holländische Regie— 
rung a conto der großen Anleihe 
bon 200 Millionen Gulden einen 
Borfhuß don 25 Millionen Gulden 
gewährte, um Deutichland in den 


Beweis für die zwingende Gewalt diejes natirlichen 
Gejeges. Sn der geringeren Menge von Ware, die 
für die Goldmiünze gegenwärtig erhalten wird, fpiegelt 
ji) daS durch) den Krieg hervorgebradite Mifverhältnis 
zivtihen dem Weltangebot und der Weltnacdfrage 
wieder. 

Die Verringerung der Kaufkraft der Goldmünze 
einerjeit3 und die gejekliche Feitlegung ihres Gold- 
gehaltes anderjeit3 hat die Entwertung des Gold» 
metalles jelbjt al3 natürliche Yolge nad) fich gezogen. 
Während alle anderen Waren, aud alle anderen 


Was id) von der merifun. Revolution jap. iz Dentihland, wie es if, 
Von Dr. J. Kunſt. Licht and Schattenbilder ans bewegter Zeit. 
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II, 
Durango, Mexiko, 28. Mai 1920, 
Da von Ealiacan fein Weiterlom: 
men nad Mazatlan war, fo bejhloß 
ih, mich oftmärt® über die Sierra 
Madre nad) Durango auf dem Hoc- 
lande zu menden, um bort eine ans 


Als wir am nächjften Morgen ben 
endloſen Anſtieg Hinaufhumpten, 
hieß es wieder mehrfach, Don Do— 
mingo habe ſich noch durchaus nicht 
verglichen. Aber dicht unter der 
Paßhöhe wurde hinzugefügt, er habe 
ſich von der Bahn weg in die Berge 


Von Gito Marz, Mitglied der Redaktion der „Abendpofl”. 
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eg 32. Jahrgang. — Nr. 134. 
Der Krantenkaffenziwang in 
re Deutſchland. 


Krankſein bei der gegenwärtigen Teuerung it 
Lufrus, doch leider ein Luxus, dem ſich auch Arme 
nicht entziehen kännen, wenn das Schickſal es ſo will. 
Werden reiche oder wohlhabende Leute krank, ſo ge— 
bieten ſie über Mittel zu entſprechender Pflege. Sie 


2 -Iaffen fih von tüchtigen Spezialijten behandeln, de- 


nen fie jeden Befuch mit einer Summe bezahlen müf- 
fen, mit der eine vielföpftae Namilie fi) ganz aut 
eine Woche oder noch länger den Wolf von der Tür 
halten Zönnte; eine geprüfte Stranfenpflegerein oder 
deren mehrere forgen dafür, da c& dem Patienten 
on nichts fehle und die Vorichriften des Arztes ftreng 
befolgt werden. Wa3 der Arzt an ftärfenden Nähr- 
mitteln und an Meditamenten empfiehlt, können fie 
fi ohne Rüdficht auf die unglaublichen Breife in ge- 
wünfchter Menge beihaffen. Kurz, für ihr Geld jteht 
ihnen alles zur Verfügung, was zur Wicderheritel- 
Yung ihrer Gefundheit oder zur Erleichterung ihrer 
Zeiden dient. 

Bei armen Leuten oder bei folchen, die nur über 
' ein beitimmtes beichränftes Einfommen verfügen, 
" Stellt fich gewöhnlich ichr bald Not al3 Begleiterin 
der Krankheit eis 3 gibt felbit hier im reichen 
Amerika immer noch viel zu viele Leute, die bon der 
Sand in den Mund Ieben und für außergewöhnliche 
Ausgaben, wie Krankheiten fie mit fich bringen, feine 
HReferven haben. Kit anderen Ländern liegen die Ver- 
Aber während 
hierzulande noch immer daS befannte „Hilf dir felbit“ 
das Motto ift, hat man in anderen Ländern fchon feit 
langem danach geitrebt, dem Uebelſtande ſyſtematiſch 
abzubelfen. In Deutſchland iſt das beiſpielsweiſe 
auf dem Wege des Krankenkaſſenzwanges verſucht 
worden. Schon ſeit Jahrzehnten war dort jeder Ar— 
beiter oder Angeſtellte, deſſen Einkommen nicht eine 
beſtimmte Summe überſchritt, genötigt, ſich gegen 
Unfall, Krankheit, Invalidität und Alter verſichern 


zu laſſen. Was ſeit jener Zeit in dieſer Hinſicht von 


den Reichsbehörden geleiſtet worden iſt, kann als ge— 
waltige Errungenſchaft auf dem Gebiete ſozialer Für— 
ſorge angefehen werden, ivenn die anfänglich gezahl- 
ten Entihädigqungsiummen und Penfionen und aud 


heute in Anbetraht der Verminderung des Geld-| 


mwerteß Yächerlich gering vorkommen. Man darf nicht 
vergeffen, dat die foziale Geſetzgebung Deutichlands 
bon vielen anderen Ländern übernommen worden ilt, 
dab Hahland felbit aber alS Pionier auf diejem 
‚ebiete \anzufehen tit und feinen Meg als folder bor- 
fidhtin fühlen mußte, Dabei find begreiflicher Weile 
allerhand Sehleer gemaht worden, wie daS hei 
Neuerungen nie gu vermeiden fein wird; doch im 
Großen und Ganzen kann das Verſicherungsweſen 
des alten Deutſchen Reiches, verbeſſerungsfähig wie 
es war, auch heute noch als vorbildlich für die ganze 
Welt gelten. 

Die republikaniſche Regierung des heutigen 
Deutſchland wird das Verſicherungsweſen ſicher wei— 
ter entwickeln. Darauf läßt unter anderem eine Ver— 
ordnung ſchließen, nach welcher der Krankenkaſſen— 
zwang auf alle Einkommen bis zu fünfzehntauſend 
Mark ausgedehnt werden ſoll. Den unmittelbaren 
Grund für diefe Ausdehnung bildet wohl die ftarfe 
Berminderung de3 Marftmwert2, 
fedh8- Bis fiebentaufend Marf fan heute in Deutich- 


Mit weniger als! 


Metalle, mit Einfluß von Silber, im Preije geftiegen 
find, ift der Wert des Goldmetalles unverändert ge- 
blieben. Er kann nicht jteigen, denn für 20.67 Dollars 
erhält man nad) dem Geje nad) wie vor eine Unze 
Seingold. Wenn man annimmt, daß feit dem Aus- 
bruc) des Weltkrieges vor fait jechs Jahren die Preife 
aller Bedarfsartifel durhjchnittli auf das Doppelte 
geiticgen find, fo it die Kaufkraft oder der Taufchmwert 
von Gold un die Hälfte gefallen. 

Troß alledem bildet Gold die Dedung für das 
Papiergeld und fonftige bon der Regierung aus- 
gegebene Schuldfcheine, wie die Liberty und Victory 
Bonds, deren Wert, nad) ihrer Kauffraft bemefien, 
natürlich fi nach derjenigen des Goldes richtet. Tat. 
jahlich beiteht diefe Dedung zum großen Teile nur 
in der Einbildung. Sn den vom Sriege heimgefuchten 
Ländern, in denen viele Taufende von Milliarden 
Papiergeld ausgegeben worden find und no fort- 
mährend ausgegeben werden, ijt dafür jeher menig 
Gold vorhanden, jo daß von einer wirklichen Dedung 
nicht die Rede fein fann. In diejen Ländern fteht die 
Soldwährung nur nod auf dem Papier, in Wirflic- 
feit ijt ihre Währung eine Papierwährung. Der Wert 
diefes Papiergeldes hängt heute in der Sauptjache 
im internationalen Verkehr von dem Vertrauen ab, 
welches der Leiſtungs- und Zahlungsfähigkeit eines 
Landes entgegengebracht wird. 

Auch in den Vereinigten Staaten reicht die im 
Bundesſchatzamt aufgeſpeicherte Goldmenge bei weitem 
nicht zur Deckung des im Umlauf befindlichen Papier— 
geldes und der Schuldverſchreibungen hin. Nach einer 
kürzlichen Aufſtellung ſind in unſerem Lande für drei— 
tauſend Millionen Dollars Goldreſerven vorhanden. 
Das macht ungefähr ein Drittel des Weltvorrates von 
Gold aus. Man kann ſich alſo ungefähr vorſtellen, 
wie gering die Deckung in anderen Ländern ſein muß. 

Die Entwertung des Goldmetalles iſt auch zum 
großen Teil dardn ſchuld, daß in den Vereinigten 
Staaten die Produktion von Gold in der Abnahme 
begriffen iſt. Der frühere Sekretär des Innern, 
Franklin K. Lane, hat ſich veranlaßt geſehen, eine 
Kommiſſion, die ſich aus Mitgliedern des Minen— 
bureaus und des geologiſchen Vermeſſungs imtes zu⸗ 
ſammenſetzte, mit einer Unterſuchung der Sudhlage zu 
betrauen, da „die Aufrechterhaltung einer genügenden 
Goldreſerve für die Sicherheit unſeres Finanzweſens 
und unſeres Kredits von Weſentlichkeit iſt.“ 

Nach dem kürzlich veröffentlichten Bericht der 
Kommiſſion iſt die Goldproduktion der Vereinigten 
Staaten von 101 Millionen Dollars im Jahre 1915 
auf 92.5 Millionen Dollars im Jahre 1916 und weiter 
auf 83.7 Millionen Dollars im Jahre 1917 zurück— 
gegangen. Als hauptſächliche Gründe für die Ab— 
nahme werden neben der geringeren Kaufkraft des 
Goldes ſelbſt der Mangel an Bergarbeitern und die 
ihnen gezahlten höheren Löhne, ferner die geringere 
Leiſtungsfähigkeit der beſchäftigten Arbeiter, über die 
ja übrigens auch in anderen Betriebszweigen geklagt 
wird, ſowie die höheren Koſten für die Bedarfsartikel 
und die Betriebskraft erwähnt. Infolge der Verteue⸗ 
rung des Betriebes koſtete es in den großen Quartz⸗ 
minen, in denen die Produktion am billigſten war, 
im Jahre 1917 70 Cents, um eine Goldmenge im 
Werte von 1 Dollar zu gewinnen, während im Jahre 
1915 nur 57 Cents dafür erforderlich waren. Unter 
dieſen Umſtänden hat der Goldbergbau wenig Ver— 
lockendes für die Kapitaliſten, um ihr Geld darin 
anzulegen. Einen weiteren natürlichen Grund für 
die Abnahme bildet die fortſchreitende Erſchöpfung 
gewiſſer ſeit längerer Zeit abgebauter Goldminen. 


— —— — 


Es iſt ihm unangenehm. Die „Deutihe Tages- 


zeitung“ iſt um Wiedergabe folgender Erklärung ge⸗ 


beten worden: Seit Wochen bin ich wiederholt und 
immer wieder gefragt worden, ob mein Sohn, der 


Rechtsanwalt Dr. Mar Blunck, in Firma D. Dr. 


land keine Familie auch nur notdürftig ihr Leben Jacques Blunck, mit dem Reichsjuſtizminiſter Blunck 


friſten. Immerhin gelangen durch die Aufwärtsver— identiſch iſt. 


Es iſt mir ein Bedürfnis und ein Ver— 


ſchiebung der Verſicherungspflicht breite Schichten der gnügen, öffentlich zu erklären, daß eine ſolche Iden⸗ 
Bebölferung in den Bereich des Rranfenfafienzwan- | tität nicht beiteht und da mein Sohn mit dem Reidh3- 


des, die folder Verficherung bisher fern ftanden. 
Auch im heutigen Deutichland find die Nerfonen, deren 
Einfommen über finfzchntaufend Marf ausmadt, 
nicht jehr dicht gefät. Für alle die, welche meniaer 
Beziehen, ift alfo im alle der Ermerbälofiafeit durch 
Krankheit von nun an aelorat. Deutichland hat mit- 

hin trotz Krieg und Friedentvertran auf dem Wege 


jujtizminifter weder verwandt nody berichmägert ilt. 
ch Iege Mert darauf, dat eine derartige Veriwechie- 
lung in Zufunft nicht mehr vorfommt. 
Rudolf Ylund, Hamburg, Königitr. 185. 
Bitr preufifchen Univerſitätsreform. Die in der 
Landesverfammlung dur; den Minifter für Wifien- 


Iichaft, Kunst und Nolfebildung angekündigte Reform 


bere Bahnlinie nah Merico-Stadt 
zu erreichen, 
Durango damals noch ein carran⸗ 
ziſtiſcher Gouperneur am Ruder war, 
ſollte der 
Weg von beiden Parteien unbejeht 


Irogdem im Staate 


einzige borthinführende 


fein, und fo fand ich ihn tatjächlich. 
h ging dom Gebiet der Dbre- 
gonifta® in daß der Carranciftas 


über, ohne au) nur einem einzigen 


Soldaten zu begegnen. Nun ijt ber 
fraglide Weg allerding® ganz uns 


geeignet für die Bewegung größerer 


Iruppenmaffen — ich merbe feine 
Schreden noch in der „Sonntagpoft” 
Thildern — aber eine Kleinere Streit» 
fhar hätte ihn ganz gut benühen 
fönnen. Allüberall auf dem zehn: 
tägigem Fubmarfh beitürmte mich 


jeder Nandyero und jeder Arriero 


(Maultiertreiber- mit Fragen, mie e3 
mit ber Revolution unten bei Galia= 
can ftehe. Wenn ich dann bie Hoff: 
nungsvollen Anſichten ber Leute in 
Galiacän mieberholte, fo hieß e3 ftet3 
bald ungläubig: „Djalä!" („geb’3 
Gott”), und immer und immer mie: 
ber folgte die Frage: „Und warum 
fümpfen fie nun überhaupt mitein= 
ander?” Das ganze merilanifche 
Volk ift des emigeh Kampfes herzlich) 
überbrüffig, da3 hatte ich vorher 
[horn gemerft und fah e& hier und 
fpäterhfin noh auf Schritt und 
Tritt; die Revolutiongmacer find 
ein einer Krei3 größtenteils be— 
tuf3mäßiger Störenfriebe. Sie find 
e3 aud, die burch ihre Gemalttaten 
dad ganze Volk in feinen unverbien- 
ten fchlechten Ruf gebracht haben, 
benn ber durchfchnittliche Merikaner 
ift der qguiherzigfte Menfch bon ber 
Melt. Am erften Vormittag erhielt 
ih einen meiteren charakteriftifchen 
Beitrag zur Senntni3 biefer Rebos 
Iution. Ein Rancdero erzählte mir: 
„Hier in der Nähe fand auch ein 
Heiner Zufammenftoß ftatt, und bie 
Sonorenos nahmen zwei bermunbete 
Garranciftas gefangen. Aber fie ver: 
banden fie und behandelten fie gut 
und dachten garnicht baran, fie zu 
erſchießen. Diefe Revolution ift 
ganz anber& mie bie früheren.“ 
Diefer Borfall pflegte auch auf 
dem ferneren Wege meine Zuhörer 
ftet8 am meilten in Staunen zu 
fegen. 3 mar zu fehr gegen ihre 
hergebrachten Begriffe bon Nevos 
Iution, aber e8 bereitete ihnen ſtets 
die größte Genugtuung. Natürlich 
famen und unterwegd eine Menge 
bon falfchen Gerüchten zu, doc fie 


find ohne allgemeined Antereffe. In 


ber Nähe meine Marfchzield, ber 
Bahnftation Tepehuaned, hieß es 
plöglih, Rilla fe in Durango—⸗ 
Stadt. 

„Da gehen Sie aber lieber nicht 


bin, wenn Gie die Eingemweide im! 


Leibe behalten wollen,” meinte treu 


gezogen. ch manderte mit zivei 
Meritanern in Abfchneidung einer 
großen MWindung ber Bahn über 
einen KHöhenrüden, und mir fahen 
plögli die Lagune inmitten einer 
großen Grasflähe unter und. „Was 
ft das GSchmwarze, das fi dort 
regt?“ fragte einer. 
und fpähten angeftrengt 
mohl befürchtend, bei einem Zufam- 
mentreffen mit Xrrieta würden fie 
nach alter Gepflogenheit zum Dienft 
gepreßt oder vielleicht auch mir alle 
drei furzerhand ala Spione erfchof- 
fen werben. 

„3 find nur Urrierod und mei: 
dende Pferbe,“ meinten fie enblich 
erleichtert, und fo war ed, Wir fuh— 
ten auf ebener Strede noch) 30 Mei- 
len auf unferm Handfarren meiter 
und trafen dann undbermutet auf 
einen Zug, ber fih 50 Meilen meit 
aus Durango borgewagt hatte. Nun 
fehrte er aber fchleuntigft um und 


inahm und mit. Co famen mir fpät 


am Abend vor Pfingften in Durango 
an. 

Der frühere Gouverneur Xrrieta 
verglich fich übrigens tatfächlich mit 
ben neuen Machthabern und traf am 
Pfingftfonntag in Durango ein, mie 
gejaat wurde, An den nädjiten Tas 
gen hieß e3, er jolle erfchoffen mer- 
ben. „Da merben fich jofort feine 
brei Brüder erheben, und die Dinge 
werben fchlimmer ala je. Daß ba 
Land do nie zur Ruhe kommen 
tanıı!" So hörte ich die Hotelbebien- 
fteten dazu Stellung nehmen. Be= 
liebt war Arrieta ſonſt keineswegs. 
Man behauptet, er habe vor einigen 
Jahren, als eine große Sammlung 
von Kleidungs- und Wäſcheſtücken 
für die Soldaten veranſtaltet wurde, 
fofort ein paar Läden eingerichtet 
und bie reichlich eingelieferten Ga= 
chen zu feinem eigenen Vorteil ber- 
fauft. Auch erregte fein Familien- 


ITeben Anftoß, obfhon man in bdiefer 


Beziehung in Meriko fonft die eis 
teftgehende Nachficht übt. ch hörte 
bon mehreren Seiten, er lebe mit 35 
MWeibern zufammen und habe fait 
hundert Kinder. Seine angeblich; 
geplante Erfchiehung ift übrigens 
bielang nicht zur Tatfache geworben 
und bürfte e3 auch kaum werden. 
Den lebten Nachrichten zufolge be= 
findet er fi auf freiem Fuße, ift 
aber telearaphif nad Mexico» 
Stabt zum propiforifchen Präſiden⸗ 
ten beorbert. 

Am Pfingfifonntag trafen m 
Durango bie erften Nachrichten von 
der Erfhießung Carranzas ein. Die 
Tat wird allgemein f&arf gemih- 
billigt. Die Weiber in der Marfts 
halle und ihre Kunden aug ben une 
terften Ständen, bie SHotelbebdienites 
ten, bie Leute auf der Straße, Tie 
alle hörte ih nur in Ausdrüden bes 


herzig ein Ejeltreiber, mit dem ich/Mitleibs und bes Abjcheus davon 


die legte Woche zufammen marfchiert 
war. Dabei preßte er fich beide Hände 


\vor den Bau, ala wenn der ge: 


fürdtete Don Parco leibhaftig vor 
ihm fände. Wuf einer ameritani- 
Ihen Mine dicht nor Tepehuaned 
hieß e& ebenfalls, Villa fei in Du- 
rango, aber e3 murbe hinzugefügt, 


er habe fi mit Obregön geeinigt | 


und benähme fi jetzt ordentlich. 
„Bando Billa benimmt fich ordent- 
lich!” wiederholte jeber in einem Ton, 
ald menn er eima erzählte, ba 


Waffer Tiefe neuerdings irgenbmo 
bergauf. Die Nachricht war übrigens 


unwahr. „Dios nos guarde! Aquel 


reden. Ebenſo urteilt die Preſſe, 
auch das Organ der neuen Regie— 
rungspartei, die „Orientaeron“. 
Das Blatt ſpricht von einem „ſal— 
vaji aſeſinato“, einem barbariſchen 
Mord, und rühmt in einem würdig 
gehaltenen Artikel unter Uebergehung 
der Fehler des Toten deſſen Ver— 
dienſte: ſeine perſönlichen Eigen 
ſchaften, ſeine würdige und feſte Hal— 
tung gegenüber England und den 
Ver. Staaten während des Welt— 
krieges, ſeine geſchickte Finanzpolitik 
und feine Stellungnahme in der Pe- 
troleumfrage. Das Blatt ber an 
bern Partei, ber „Monitor“, Tprad 


zur ſozialen Fürſorge für feine Staatsangehörigen der preußiſchen Univerſitäten hat in einem am die|banbibo!* („Gotte behüte un?! Der|bon Anfang an nur bon einer Morb> 


wieder einen tüchtiaen Schritt vorwärt3 nemaht, mäh- 


Fakultäten gerichteten Erlai ihren Anfang genom- Banbit!") riefen die Leute in Dus 


rend andere Zänder, jelbit folde, für die der Arien men, Die Neugejtaltung der Organifationsform der |rango entfeht, al2 ich fie fpäter ba- 


bet Weiten nicht die aleichen niederdrüdenden mirt- 
Scaftlihen Folgen wie für Teutichland gehabt hat, 
+ binter ihm aurücbleiben. 


Soziale Neuerungen Iaffen fih vielfadh nicht! 


| ohne Härten für eine Minderheit des Nolfes durch 
führen. Soldye Härten gleichen fich indeiien in kur— 
"3er Zeit auf die eine oder andere Weife wieder aus, 
Durch Krankenkaſſenzwang wird das Geſamteinkom⸗ 
men der Aerztewelt geſchmälert, und es konnte darum 
nicht ausbleiben, daß dieſe gegen die Verordnung 
E protejtiert haben. Denn niemand ficht gern fein Ein- 
* fommen vermindert. Mber der Proteit blieb unbe. 
E rüdfichtiat, und ficher mit Neht. Denn ihr Con- 


preußifchen IUniverfitäten wird ihren Musgangdpunft | 


von der Cchaffung einer einzigen Klaffe planmähiger 
Profejforen nehmen. Die Klaife der planmäßigen 
auberordentlihen Profefioren foll in Zukunft ver- 


ſchwinden. Nach völliger Durchführung der Reform 
wird es demnach nur noch planmäßige Profeſſoren, 


d. h. Ordinarien, geben, ferner Honorarprofeſſoren 
(nebenamtliche Univerſitätslehrer, die in der Praxis 
ſtehen oder ein anderes Hauptamt innehaben), außer⸗ 
planmäßige Profeſſoren, d. h. gehobene Privatdozen⸗ 
ten nad ſüddeutſchem Muſter mit der Bezeichnung 
eines außerordentlichen Profeſſors und ohne Beam— 
teneigenſchaft, und endlich Privatdozenten. Der Mi— 


erintereſſe darf dem der Allgemeinheit nicht im Wege niſter für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volksbildung hat 


ſtehen. Bisher haben einige bevorzugte Aerzte ſich den Fakultäten mitgeteilt, daß er beabſichtige, 


berufen worden, die ſich bereits als Ordinarien 


Ffehr anfehnlier Einnahmen zu erfreuen gehabt, mäh- 
‚rend andere, die ebenio tüchtiq fein mochten mie jene, 
fi aber nicht ihres Nufes erfreuten, einen jchteren 
Kampf ums PDafein führten. Der Sranfenfaifen. 
wong wird da einen Nusaleich Shaffen, und die Kaf- 
fen. werden dafür Eorge tragen, dab ihren Mitalie- 
dern die Kenntniffe der Spezialiiten auf ihren Eon. 
Ebergebiet zu einem erheblich gereingeren Preife zu 
Dienjten ftehen, als es bisher der Fall war. 
ET So den Vereinigten Staaten wie in der Mehr- 
der wirtihaftlich eniwidelten anderen Länder 
Eherriht die Goldwährung, das heift, der Golddollar 
bi den Wertmeifer im Handels. und Geihäfts- 
Berkehr. Durd; Gejeg iit der Goldgehalt eines Dollars 
au se Gold den feiten Wert von 20.67 Dollars beiikt. 
= Bon diefem gefeklich feitgelegten Wert des Gold- 
Dollars ift die Kaufkraft zu unterſcheiden. 
Kb nicht durch geichriebene, mehr oder weniger will. 


rd 


aber ftet3 doch 
* Die Kaufkraft des Golddo oder 


Ey 


23.22 Grains reined3 Gold feitgeiekt, fo dab eine 


Sie läßt 


Geſetze beſtimmen, ſondern unterliegt dem 
gemeinen natürlichen Wirtſchaftsgeſetz von Angebot 
md Nachfrage, das wohl zeitweilig durch befondere 
Berbältnifie oder gewilie Zmangsmahregeln außer 
irgendeiner 


orm getam, 
Tommi, im genößnlißen Sandel- mtr Der Orgeniaiun ch bene, 


die 
bisherigen planmäßigen außerordentlihen Profefio- 
ten und AbteilungSvoriteher, jomweit fie Ertraordi- 
narien find, zu bollberechtigten Mitgliedern der en- 
geren Yakultät, d. h. zu ordentlichen Profefforen zu 
maden. Die afultäten find aufgefordert morben, 
tunlidit bald diejenigen planmäßigen außerordent- 
Iihen PBrofefforen und Abteilungsvoriteher namhaft 
zu machen, gegen deren Ernennung zu ordentlicen 
Vrofefforen nad ihrer Anficht ſchwerwiegende Beden- 
fen geltend zu maden wären, Die Entideidung be- 
hält fih der Miniiter von Fall zu Fall vor. Die 
planmäßigen Ertraordinariate in Berlin werden bor« 
erit von diefer Wandlung nicht in demfelben Mahe 
ergriffen imerden wie die der übrigen Univerjitäten, 
Auf Berliner Ordinariate find in der Regel nur Män« 


ander&mo bewährt hatten. In Berlin ift daher bie 


Beförderung jämtlicher planmähiger Exrtraordinarien bo 


noch nit ins Auge gefaßt worden. 
Derliner Fakultäten find angeregt worden, die ti 
fenichaftlihe PVedeutung ihrer planmäfigen Ertraor- 
dinarien nachzuprüfen und namentlich unter den Ver— 
tretern ſelbſtändiger Fächer alle diejenigen namhaft 
zu machen, die ſie für die Beförderung zum ordent- 
lichen Brofeifor für geeignet hielten. Gleichzeitig ift 
ein Erlaß zur Vorbereitung eines zeitgemäßen Stu- 
dentenrechte8 an die Univerfifäten und an die Ver- 
tretung der Deutihen Studentenihaft hinausgegan« 
gen. Mit diefen Mahnahmen ift nunmehr, der erite 
Säritt in der Univerfitätsreform 


* 
— 
Sr 


Bahnlinie ftehen. 


Bedeckung ſchicke. 


nach fragte. Ich hatte mir ſchon 


einen feinen Plan ausgedacht, die 


Leſer der „Abendpoſt“ mit einem 
Interview des alten Raufboldes zu 


ders. 


In Tepehuanes wartete ich drei 
Tage vergebens auf einen Zug nach 


tat und drückt ſich mit einer Freiheit 
aus, bie 3. B. in Guatemala, unter 
dem fürzlih geftürzten Präfidenten 
Eitrada Gabrera, dem Verbündeten 
Umerifad im Kampfe für die Welt: 
bemofratie, gänzlich undenkbar ge- 


erfreuen. ber e8 fommt immer an |mejen wäre. Eine ihrer Urtitel übers 


Tchreibt die Zeitung: „Die Präfident- 
Ihaft von Merito it ein Galgen”. 
Sch entnehme daraus folgende Sätze: 


Durango-Stadt, aber e3 fam keiner. | „Die Nation hat bis auf Vemiftiano 


Der carranciftifche Gouperneur Dos | Cartanza 44 Männer mit dem höch- 
mingo Arrieta mar bor ben Obres | ften Umt betraut. 


Don biefen 44 


Gie hielten au 
Dinunter, ! 


10. Mai 1920, 
* Einjiederin 
eutihland ein. 
ſtreffende Ueberſee— 
transport bringt 
Aſogenannte Aus— 
andsdeutſche nach 
heimatlichen 
JGeſtaden zurück, 
= von denen ein gro- 
A ber Zeil heimfehrt 
nt Der Ubjicht, 
rührig Hand am Wiederaufbau des 
Ihwergeprüften Vaterlandes anzule. 
gen. Mit vielen diefer Deutjchen 
habe id Unterredungen gehabt; bei 
allen war daS Beitreben, ihrem Hei⸗ 
matlande zu helfen, vorherrſchend. 
Wie ich ſelbſt, waren wohl die mei— 
ſten ſtramme ſchwarz ⸗weiß⸗rote Pa—⸗ 
trioten, um nach kurzer Zeit in ih. 
rer Meinung gerade über dieſen 
Punkt ſchwankend zu werden. Bei 
mir, ich muß es geſtehen, hat dieſe 
Methamorphoſe längere Zeit ge— 
dauert. Aber gerade die fogenann- 
ter: Ausland3= und SRolonialdeutfchen 
find berufen, biefem Wiederaufbau 
bes VBaterlandes von innen heraus zu 
dienen, an der Erftarfung der alten 
Heimat mitzuarbeiten, das, wa3 fie 
draußen gelernt haben, jet hier in 
die Tat umzufegen. E3 ift Zeit, 
den Gegnern Deutichlands im Welt. 
friege au zeigen, daß fie dem deut. 
ſchen Volke und auch; fich felbit mit 
der Heimjendung der Auslanddeut- 
Ichen im richtigen Moment den be- 
tet Dienft geleitet haben, indem 
fie Deutfhland wieder eine Portion 
gefunden Blutes zugeführt haben, 
Viel mögen die Auslanddeutichen da 
draußen verloren haben, etwas wer⸗ 
den jie fich aber doch gerettet Haben: 
Zatfraft, freien Blid, gefunde no- 

den und Luft zum Schaffen. 

Zum „Ausleben* it in Deutfc- 
nd Feine Zeit, wenigitens nicht für 
ſolche, die noch kräftig und geſund 
genug ſind, um zu arbeiten. Es gibt 
hier genug zu tun, damit ſoll nicht 
gejagt fein, daß ein jeder; der twie- 
der nad Deutichland fommt, fofort 
in die Fyabrif, die Merfitatt oder an 
den Pflug eilen foll. Auch für die 
richtige geittige Betätigung fteht ein 
weites Feld offen, Der heimfehren- 
de Deutfche follte vor allen Dingen 
beitrebt fein, in der alten Heimat 
den Glauben des deutichen Wolkes 
an fih felbft wieder zur erwecken. 
Nicht den Dinkel, ſondern den Glau— 
ben an die dem deutfchen Volfe in- 
nemohnende Kraft an feinen „ewigen 
Beltand. Unmnötig ift e8, da3 Ver- 
gangene zu fritifieren oder da8 Ge- 
genmärtige zu bemängeln, da8 Bel. 
ſermachen iſt die Kunſt. Beſonders 
Politiker ſind gerade als Deutſch- 
amerikaner nicht geweſen, aber ſie 
find doch immerhin genügend poli- 
tiih aeihult worden, um ihren 
Stammesgenoffen flar zu madıen, 


— — — — — —— 


der Revolution von 1913, iſt vor 
einigen Tagen in Tlaxcaltenango er— 
mordet worden. 

Schreckenerregend iſt die Liſte der 
Getöteten und Verbannten, welche 
Präſidenten unſerer Republik ge— 
weſen ſind, und man muß ſich fra— 
gen: Iſt der Präſidentenſtuhl von 
Merito bie Bühne des Blutgerüfts 
oder bie höchite Sproffe auf der Lei- 
ter zur Verbannung?“ 

SH alaube dafür bürgen zu kön— 
nen, daß dieſer letzte Satz des Blat⸗ 
tes die Anſchauung der überwiegen— 
den Mehrheit des mexikaniſchen Vol— 
kes ausdrückt. In den Ver. Staaten 


gers iſt, zum wenigſten politiſch zu 
denken. Und daran fehlt es hier 
ganz beſonders. Deutſchland ſteht 
drei Wochen vor den Wahlen zur 
Nationalverſammlung und außer 
einer lahmen Zeitungskampagne 
der einzelnen Parteien, merkt man 
abſolut nichts davon, daß man in⸗ 
mitten eines Wahlkampfes ſteht. In 
Preußen ſchrie man ſich Jahrzehnte 
lang die Kehlen heiſer nach dem all— 
gemeinen Wahlrecht, und nun, da 
man es hat, kräht kein Hahn dar— 
nach. Nie hing mehr von einer 
Wahl ab, als gerade von der bevor⸗ 
ſtehenden, die weit wichtiger iſt als 
die deutſche Präſidentenwahl, und 
alles iſt ruhig. Wenn das die Ruhe 
vor dem Sturme ſein ſoll, ſo ver— 
miſſe ich das kleinſte, aber auch das 
allerkleinſte Anzeichen eines ſolchen. 

Mit Beſtimmtheit wird hier ver— 
ſichert, daß Herr Ebert ſich nicht 
mehr um das Präſidentenamt zu 
bewerben gedenkt. Beworben hat er 
ſich eigentlich nie darum. Nachdem 
ihm beim Ausbruch der Revolution 
die Kanzlerſchaft in den Schoß fiel, 
wurde er von ſeiner Partei ganz ein⸗ 
fach in den Präſidentenſeſſel geſetzt. 
Die Reichskonferenz der Sozialiſten, 
die vergangene Woche im Reichs— 
tagsgebäude tagte, ließ zur Genüge 
erkennen, daß ſowohl für Ebert, als 
auch Noske eine Mehrheit in der 
Partei nicht mehr zu haben iſt. 
Schade drum, beſonders um den 
ehrlichen tatkräftigen Noske, dem 
man nur eins vorwerfen kann, — 
nämlich, daß er ſich von den Herren 
des „ancien regime“ im Reichswehr— 
miniſterium über den Löffel barbie— 
ren ließ und ihnen alles glaubte. 
Die Deutſche Volkspartei und die 
Deutſchnationalen halten bisher an 
Hindenburg feſt. Die Demokraten 
werden ſich indeſſen der Kandidatur 
Hindenburg nicht anſchließen, dem 
ſie nicht vergeſſen können, daß von 
ihm das Wort ſtammt: „Der Krieg 
bekommt wie eine Badekur.“ Nun 
ſoll der Kandidat der Demokraten 
für den Reichspräſidentenpoſten ein 
hamburgiſcher Senator ſein. Nicht 
etwa Herr Peterſen, in deſſen Adern 
jetzt Maximilian Harden ſemitiſches 
Blut entdeckt hat, ſondern man iſt 
gut geſtimmt auf Herrn Senator 
Sthamer, der jetzt Deutſchlands Ge— 
ſchäftsträger in London iſt und dort 
erfreulich geräuſchlos, aber nicht 
ohne Erfolg arbeitet. 

Dann wird notgedrungen über 
kurz oder lang eine Aenderung in 
der Beſetzung des Londoner Poſtens 
nötig ſein. Man munkelt im Aus— 
wärtigen Amt, in Regierungs- und 
Zeitungskreiſen kurz „A. U.” ge— 
nannt, auch von einer Neubeſetzung 
de3 Roften3 eine Barifer Geihaft3- 
trägerd. Dort fitt jegt bekanntlich 
Herr Mayer-Saufbeuren. Sein 
Nachfolger foll der badifche Staat3- 
miniiter Dr, Ludwig Sand merden, 
der bereit3 eifrig daran it, feinen 
„großen Ploeg“ nad) beiten Kräften 
aufzufrifchen. 

Man fragt fi hier allgemein, ob 
bei der Stonferenz in Spa etiwa3 Gu- 
tes für Deutichland herausfommen 
wird. sch zmweifele daran, denn id) 
Bin fiher, dag in Ean Nemo, in 
Zondon und Paris bereit3 alles 
vorbereitet worden ilt, wa3 in Spa 
ferbiert werden foll. Unter Füh- 
rung de& derzeitigen Neich3fanzler3 
Müller werben der neue Minij.ır 
bed Auswärtigen, Köfter, und vor- 
ausſichtlich Unterſtaatsſekretär von 
Haniel, als einziger Berufsdiplo— 
mat, die Fahrt nach Spa unterneh— 


werden intereſſierte Kreiſe ſich die men. Wenn die Diplomaten in Spa 
Gelegenheit nicht entgehen laſfen, aus alles Tip-Top vorfinden, d. b. in 


der Tat von 
gegen Mexito zu ſchlagen, aber mit 
entſchiedenem Unxecht; ſie kann nur 
einem winzig kleinen Bruchteil des 
Volkes zur Laſt gelegt werden. 

Es wäre wohl verfrüht, ſchon jetzt 
ein abſchließendes Urteil über die 
jüngſten Vorgänge in Mexiko geben 


goniſias aus ſeiner Hauptſtadt ge- haben 23 den Präſidentenſtuhl von zu wollen. Ich habe von alten Lan— 


flohen, ſollie abet mit 140 Mann bei 


Santiago Papasquiatro an der 


nur, wenn man ihn ohne militäriſche 


Die Leute in 


Tepehuanes. 


Am dritten Tage kam ein Hand⸗ 
karren mit Bahnarbeitern an und 
folte am nädhiten Morgen zurüds | 
fehren. Ich dachte, wenn Arrieta ihn 
hierher durchgelaffen Hatie, jo mürbe 
er ihn auch mohl auf dem Rüdmege | durch feigen Meuchelmorb, 


durchlaffen. Alfo ftand ih am näd: 


ften Morgen bei ben Bahnarbeitern 
auf der „carretilla”, und mir famen | 


einer Stunde hi8 zu höchitens 
‚Monaten innegehabt, Etwas Aehn- | mar felbft dazu gelangt, va e2 
Er molle wohl | liches fehen wir im alten Rom zur 
einen Zug durchlaſſen, hieß es. aber Zeit ſeines Verfalls“. 


Durango werden 
nicht fo dumm fein,“ meinte pfiffig | 
ein mohlhabender Labenbefiker in! 


zehn 


Das Blatt zählt dann bie lange 


Reihe der ermorbeten oder bertriebe- 


nen Präfidenten auf, und ich aebe 


„Francisco de la Barra, probie 
foriicher Präfident, meilt verbannt 
in Europa. 


heöfennern die Unficht gehört, und 


Dbregon gelungen fei, alle bebeuten- 
den Parteiführer mit fich zu einigen 
und dadurch bie Grundlage zu einem 
dauernden innern Frieden zu legen. 
Eine Zeitlang waren mir überzeugt, 


bier den Teil ber Lifte aud neuejter, DaB nunmehr das Enbe der Revolu- 
Zeit, feit dem Sturze bon Morfirio | tion beftimmt in Ausficht fände. Be— 
Diaz im Xahre 1910, mieber: 


fonders beftimmend für diefe Anficht 
mar die Nachricht, daß ſich felbit 
Villa anObregon angefchlofjen hätte, 
aber da3 hat fi mittlerweile ala völ- 


Francisco 2, Mabera, der Urheber ;lig falich herausgeftellt. Hier in ber 


ter Revolution bon 1910, ftarb 1913 


Huertas. 


Pedro Lascarain, Präſident für riſcher Bedeckung, 


durch⸗ 
\bohrt bon ben Kugeln der Schergen | Durango über Canitas nach ber 


Gegend bört man bon der Bildung 
bon Bürgerwehren, bie Züge bon 


Hauptftabt fahren noch unter militäs 
und nah ber 


abend3 in Santiago an. Dort hieß cine Stunde, verlieh das Land 1913| Haupiftabt ift eine Konferenz bon 


ed, Don Domingo ftände 13 Meilen | einen 
, r und auf der Höhe des Bergjochs 
Aber aud) diene; einer Zleinen Lagune Soundſo. 
fr |AIS ich gegen abend am Zelegraphen- 


graphift an und fagte: 


„Zeilen Sie, Bitte, Jhren Gefähr- 


ten mit, Arrieta habe fich foeben mit 
General Aquirre (einem Dbregos 
nifta) verglichen.” 


Ach dankte für bie gute Nachricht 
wei⸗ 


— gab ſie an die Eiſenbahner 


Augenblick nach ſeiner Abdan⸗ 
fung. 


Victoriano Huerta, von der gefeh- 


\ 4 gebenden Gewalt betraut mit ber 
amt vorbeifam, rief mic ber Tele Vollzugsgemalt, fiarb an Alkohole 
bergiftung in einer amerifanifchen 
Spefunte. 


Rogue Gonzalez Garza, von ber 


Konvention bon 1914 mit der Boll- 
augögemalt betraut, 
Land infolge einer Spaltung unter 


verlieh das 
Sieg 


ber Revolution und|allgemein wirb, und bas ſche 
die ſich vor Freude aufs Knie weilt in achbarrepubli Fall i 


Generalen zur Beratung über Mittel 


zur baldigen Befriedigung des Lan⸗ 


des einberufen. Das alles ſieht nicht 
ſtark nach Frieden aus. Auf eins 
aber möchte ich mit allem Nachdruck 


hinweiſen: In den offiziellen Partei⸗ 


namen ſteht immer noch das Wort 
„rebolutionär“ als Ehrentitel, aber 
in der breiten Maſſe des Volkes hat 


es längſt einen entgegengeſetzten Bei⸗ gewirt 
geſchmack. Wenn dieſe Auffaſſung Sie ſich erzählen: Im vergangenen Landsmann Jerome K. Jerome, 

—— dem * —— des Krieges und 
A738, | manismuß zum 


—— 
u — 


Winter hat man die 
gende Tatſache erfahr 


Tlaxcaltenango Kapital Bezug auf Telegraph und Telephon, 


ſo können ſie ſich dafür in erſter Li— 
nie bei Generalquartiermeiſter A. 
D. Ludendorff bedanken; denn der 
hat als im Kriege das Große Haupt⸗ 
quartier in Spa befand, dort Tele— 
phone in allen Hotelzimmern und 
ſonſt denkbaren Stellen anbringen 
laſſen. Es wäre wirklich an der Zeit, 
daß endlich einmal mit der Diplo— 
matie der Entente „buſineß“ geredet 
würde. Bei der ewigen Bauchrut— 
ſcherei und Angſtmeierei vor der En— 
tente im allgemeinen und Frankreich 
im beſonderen, kommt für Deutſch— 
land wahrlich nichts Gutes heraus. 
Die Beſetzung Frankfurts, die bis 
heute noch ruhig fortbeiteht, hat an- 
geblich bei den Engländern und \ta- 
lienern und fonitigen angeblich 
menihlih fühlenden Nationen zu 
Proteſten Beranlaffung gegeben. 
Aber was nubt da3? Auf die Pro- 
tefte folgt freundichaftlihes auf die 
Schulternklopfen Frankreichs, und 
alles iſt wieder in Butter. Eine 
Krähe hackt der anderen kein Auge 
aus — und Amerika iſt: „disinter⸗ 
eſted“. 

Dabei herrſcht hier eine heilloſe 
Wirtſchaft, die Lebensmittel werden 
trotz des Steigens des Markwertes 
anſiatt billiger, teurer, und nach wie 
vor wird luſtig weitergeſchoben. 
Wer Geld hat, kann alles haben... 
wer keins hat, muß den Schmacht⸗ 
riemen weiter anziehen. Wie hier 
gewirtſchaftet wird, darüber laſſen 


Stand zu fegen, größere Lebensmit- 
telmengen faufen zu fönnen, bi3 die 
große Anleihe von 200 Millionen 
Gulden, gegen deren Gewährung 
die franzöfiiche Regierung Einſpruch 
erhoben hat, von Holland einge- 
raumt werden fan. Kür die 25 
Millionen Gulden, die bi3 jet zu- 
gebilligt worden find, hat die Neichd- 
regierung die Möglichkeit gehabt, 
große Bolten Gefrierfleiih, insge- 
famt 8000 Tonnen, faufen zu fün- 
nen, wobon 5400 Tonnen aus den 
Neitbeitanden amerikanischer Bader- 
firmen übernommen werden muB- 


en. 

Die Hollandifche Negterumg hatte 
erivartet, daß diefe Geihäfte durch 
die Neichsfleifchitelle in Berlin ab- 
aeihloffen würden; e8 ift aber an- 
der3 gefommen. Eine im Haag an- 
faflige deutiche Firma, deren Inha— 
ber früher der deutfhen Verwaltung 
in Brüfjel angehörte, fpäter aber 
längere Zeit im Saag für Die 
deutſche Reichſsregierung amtlich ta- 
tig war, nunmehr aber feine guten 
Beziehungen zu den amtlichen Stel- 
Ien in Berlin dazu benukte, um 
felbft ein großes Gefhäft im Haag 
zu begründen, hat dieje gefamten 
8,000,000 Stilogramm Gefrierfleiich 
angeblih im Auftrage einer bw 
ftimmten deutfchen Regierungsftelle 
übernommen und das Fleifch nun— 
mehr erjt der Neichäfleifchitele an- 
gejtellt, wobei diefer Firma die Alei- 
nigfeit von 1 Mark je Kilogramm 
Provifion zugefallen ijt, fie mit an 
deren Worten am diefem einzigen 
Geihäaft act Millionen Marf ver- 
dient hat.“ 

Tas ift dach einfach, um auf die 
Akazien zu Klettern, Das Fleifch, mit 
bem Strebite des beutichen Volkes ge— 
fauft, wird unnüß bverteuert. Dem 
deutſchen Volte ift fo eine völlig un- 
nötige Belaftung von 8 Millionen 
Markt eritanden. 

Mit grober Befriedigung haben 
meine biefigen Freunde Penntni: 
davon genommen, daß jet bei 
Shnen in Chicago eine Bewegung 
im Gange ilt, um Mildhfühe nadı 
Deutihland zu bringen. Bravo, 
aber eins rufe ich Ihnen zu: „Loof 
out for the Greengoodaman“, die 
laufen jett hier in Deutichland mild 
herum. Syn allem mwittern fie ein 
Sefhäft und mein zwar uneingehol- 
ter, aber nichtödeitomeniger mohlge- 
meinter Rat geht dahin: „Behaltet 
auch hier in Deutſchland die Kon— 
trolle über die Milchfühe, die hr 
der alten Heimat für Euer teures 
Geld zum Gefchen? machen wollt, in 
eigenen Händen.“ Sonft fann e3 
leicht aeichehen, daß die, denen biefe 
fetten Wiederfauer zu Gute fommen 
follen, nicht3 dabon Haben, 

Aber ich will mein Geburt3land 
nicht fchmähen, ich mahne nur zur 
Borfidt. Die Ehrlichkeit ift nod 
nit au3 Deutichland gefchrwunden, 
und es fchmerzt mich tief, dat; ich al3 
getreuer Chronift au) die Schatten- 
feiten der jungen Republif enthül- 
len muß. Diefe tiefen Schatten, die 
die deutihe Sonne verdunfeln, find 
niht auf das Konto de3 deutichen 
Volfe3 zu buchen. Der Echandver- 
trag von Verfailles trägt die Haupt. 
ihuld an der Degeneration de3 deut- 
ihen Bolfes. Turd; jenen Echand- 
vertrag allein war und ift e3 mög«- 
lic, bat fich Diefe Miadmen entmwit- 
feln fönnen, bie jebt ba3 arme Land 
mit ihrem ungejunden Beithaud) 
vergiftet. Sagt doch niemand ge- 
ringerer, als Jerome K. Jerome in 
einem „Die große Enttäuſchung“ 
überſchriebenen Artikel über dieſen 
Vertrag: 

„Uns wurde geſagt, daß England 
für einen gerechten Frieden kämpfte. 
Jetzt ſehe ich, was unter einem „ge⸗ 
rechten Frieden“ zu verſtehen iſt. Es 
iſt darunter zu verſtehen, daß wenn 
man ſeinen Feind am Boden hat, 
man ſich um ſo gerechter fühlt, je 
mehr man auf ihm herumtrampelt.“ 

Ich ſehe jetzt, was ein „gerechter 
Friede“ bedeutet: Er bedeutet, daß 
wenn man einen Feind an Händen 
und Füßen gebunden hat, die Al— 
liierten verſuchen, beim Verteilen 
der Beute gegen einander „gerecht“ 
zu ſein.“ 

„Ich ſehe jetzt, was ein „Friede 
der Verſöhnung“ heißen ſoll: Das 
ſoll heißen, daß wenn man ſeinen 
Feind überredet hat, unter gewiſſen 
Vorausſetzungen und der Bedin— 
gung, daß gewiſſe feierliche Zuſi— 
cherungen erfüllt werden, feine Waf. 
fen miederzulegen, man dann dazu 
fchreitet, jede einzelne diefer Zuſi— 
cherungen zu breden, und ihn fi 
mit feiner eigenen Torheit abfinden 
laßt.“ 

„sch ehe jebt, was ein „reiner 
Friede” bedeutet: Er bedeutet ein 
Europa, in dem e3 feine „Ihmußi« 
gen Deutfchen“ mehr gibt, wir rei- 
nigen Europa bon ihnen, indem mir 
fie verhungern lafjen, der reinlichite 
und einfadite Weg.“ Uim., uſw. 

Möchten doch viele andere erleud;« 
tete Amerifaner die Arbeit der Al« 
liierten durch bdiefelbe objektive 
Brille beiradhten fünnen, wie ihr 


2.” — — 





* 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau⸗ 
riae Nadiriht, daß unfere liebe Muts 
ter und Schwiegermutter 

Eva G. Neler, ach, Nie, 
MRitwe des berit. Eimon Reler, Mut 
ter des derft. Louis Nefer, am 38. 
< i 1020 fanft im Serrn enticlafen 
ie Peerdiaung findet ftatt am 

um 10 Ubr morgens, bom 
Trauerbaufe, 5430 €. May Etr., aus 
nadı dem Graceland Friedhof, Tief bes 
trauert bon 
Frau Otto Schroeder, Charles H. und 

George L. Reler Frau F. W. Fal. 

Ion, Marie M., William 9. d Co- 

phie Reker, Kinder. Nebit Verwandten. 


Die Verltorbene war Mitalied des 
© Um 


Walde Ehabter 579, D, ©. 
Näberes bitte Eprehne, Englewood 
245, aufarufen, fria 


Todesanzeige, 


Hreunden und Velannten die traurige 
Nahrict, dab umfere neliebte Mutter, 
Echwiegermutter und Großmutter 

Emilia Ring, geb, Arndt, 
im Alter don 66 Jahren, 5 Mon, ımb 

7 Zagen felig im Herren entfchlafen ift. 
ie Beerdigung findet ftatt am Mion- 
r 
J 


aa. den 7. Juni, um 1:330 nachm. vom 
rauerhauſe, 4310 S. Fairfield Ave.. 
nah der evangluth. Friedenslirche, 
bon da mit Autos nach „sem Concordia> 
Gottesacker. Um ſtille Teilnahme bit⸗ 


ten die trauernden Hinterbliebenen: 

William, John, Guſtave, Frau Anna 
Haes und Otto Nina, Kinder, Her» 
man Hacs, Echiwiegeriohn, Fran Elie 
fabeth Ring, Ella Ring ıı. Eva Ring, 
Schwiegertochter, nebſt Entelfindern, 
Verwandten, Freunden u. Belannten. 


Todedanzeige 


Freunden und Belannten die traurige 

Nadhricht, dab unfere liebe Mutter 
Margarete Canders, 

Gattin des verſtorb. Theodor Sanders, 
am 3. Zuni in ihrem 72. Lebensjahre 
geftorben it. Beerdigung anı Montes 
tag, den 7, Juni, 9 Uber morgens, dom 
Trauerbaufe, 5104 NR. Lincoln, Eir,, 
nah der Kady of Lourdes Kirde um 
10 Uhr, bon da nah Et. DBonifazius, 
Um ftilles Beileid bitten die trauerne 
den Kinder: 
Fran Auguſt Mueller, Joſeph Sanders 

und Frau Robert Adams, 
Mitglied des St. Hrancis_ 

Court Ar, 33, W. C. O. F. 


of Rome 


Todesanzeige 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unfer lieber Ontel 
Chriſtian Heintz 
im Alter von 80 Jahren geſtorben iſt. 
Beerdigung am Montag, den 7, Zum, 
1:30 nada, dom Xrauerbaufe, 512 
Englevood Abe, mit Mutos nad ont. 
Sreenmwood, Amt ftilles Beileid bitten: 
Tran Lonife Schaefer, Braun Lena 
Sturm, Frau Kate Knecht, Ftau Fred 
Heintz, Jacob, William und Charltes 
Guthore, Richten und Neffen. 


Todesanzeige. 

Karl Marx Review Nr.148, W. B. A. O. T. M. 

Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
dab Echweiter 

* Anna Ehrhardt 

geſtorben ut. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Snontag, den 7. Quni, 2 Uhr nadm,, dom 
Trauerbaufe, 3336 Montrofe Ave, nah dem 
HofebilleFrieddot, — Die Beamten berfammeln 


| fi vırnlt 1 Ubr in der Yogenballe, um Der ders 


Todesanzeige. 

Breunden und Belannten die trauriae 
Nahridt, dab unfer innigftaelichter 
Gatte, Bater, Ehiwiegerbater und Groiz 
bater 

Adolph Haferkorn 

im Alter von 68 Jahren nach ſchwerem 
Leiden ſanft im Herrn entichlafen ift. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Mon—⸗ 
tag, den 7. Juni, um 3 Uhr nachm. 
vom Trauerhauſe, 4136 N, Dafley Ave, 
nach dem Montroſe-Kirchhof. Um ſtille 
Teilnahme bitten die tieftrauernden 
Hinterbliebenen: F 
Agnes Haferkorn, Gattin. Arno Ha— 

fertorn, Cohn, Elle Haferkorn, 

Schwiegertochter. Martha eiiiun, WW 

Enfelfind; nebjt Verwandten, fria $ 


Todedanzeige. 


Freunden ımd Pelannten die traurige 
Nächricht, daß unſere liebe Mutter und 
Großmutter 


Dorothea SchacheHerbſt 
im Alter von 760 Tahren aut $reitag, 
den 4. Juni, gaefiorben iit. Die Beer» 
dioung findet ftatt am Miontag, ben 7. 
Quni, nahm, 1 Uhr, vom Trauerbaufe, 
615 No, Eccond Ave,, Mabymood, nad 
dem DU, Greenwoodsriebbof. Um jtille 
Teilnahme bitten die trauernden Hits 
ierbliebenen: 
Pttilta Herbit, Emilie Seig, Alma Mel- 
ger, Martha Wenger und William 
Schache, Kinder. ſaſon 


JNachricht, daß 


J erdigung findet am 


1 
J 
| 
{ 


B | im Ulter von 64 Jahren geſtorben iſt. 
Jdigung am Montag, 1330 nachm. von der Ka— 


ſtoörbenen Schweſter die leyte Ehre zu erweiſen. 
Unna Dreowfe, Lady Commander, 
gillian Daranardt, Collector. 


nn nn 


Todesanzeige. 


Burger Srauen-Unterit..Qerein von Lake View. 


Den Beamten und, Cchweitern die traurige 
Schweſter 

Anna Ehrhardt 

geitorben ıft. Die Beerdigung findet ftatt am 
Mentagn, den 7. Juni, 2 Uhr nadın., bomt 
Trauerhaufe, 5336 Montrofe Ude, nad dem 
Rofepillsgricdbot. — Tie Beamten derfammeln 


fih in der Vereinshalie, um der dveritorbenen 


| Schmweiter die Iegte Ehre zu erweifen, 


Auguſta Tripphahn, Präſidentin. 
Bertha Schoenfeldt, Selretärin. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine liebe Gattin 
Ida Geyer, geb. Hamal 
im Alter bon 63 Jahren am Freitag, den 4. 
| Sımi, in Elgin fanit entichlafen ift. 
i 1, punft 10 Uhr 
| Igin, IL, nad 
| Um jtille Zeils 


Mont 
vorm. von Nores! Kavpell 
dem Concordia⸗Friedhof ſtatt. 


J nahme bittet der trauernde Gatte: 


Fred H. Geyer. 
Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebtbe Gattin und Mutter 
Maria Zajae 
Beer⸗ 


velle 2410 North Ave. nach dem Montroſe— 


4 Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten die trau— 
2 | ernden Hinterbliebenen: 


| Zulins Bajac, Saite, 


Todeßanzeige 


Sreunden und Pelannten bie tsaurige 
Narit, dab unfere liebe Mutter 
Anna Ehrharbt, 
Gattin des verſtorb. Frank Ehrbarbt, 
am 3. Juni geſtorben iſt. Beerdigung 
am Montag, 2 Ubr nadim., bomZrauer« 
baufe, 3536 Montrofe Ave, mit Autos 
nach Roiehill, Um ftilles Beileid Dit 
ten die trauernden Kinder: 
Eltie, Franl, Olga, Herman, Wifreh 
und Etto Ehrhardt, 
Mitglied de Karl Viarg Hide, 8. O. 
zZ, Di, und der Berger Eoeieth, 


Sodesanzeige. 


reunden und Bekannten bie traurige Ned: | 
tiht, dak meine neliehte Gattin, unfere Ttebe 
Mutter, Cihrvtegermutter, Echmwelter und Grob» 
mutter 

Mart Nuchenhagen, geb. Ximm, 

om 4. Yumi Im Ulter don 62 Jahren, 7 Mon. | 
und 26 Taaen entichlafen ift. Weerblaung am 
Montag, den 7. Juni, um 2:30 nachm., vom 
Trauerhaufe, 2025 George Gtr., nad beit, 
Gdensfrtiedhof, Um ftille Teilnahme bitten 
die tranernden Hinterbliebenen: | 


\ Wilhelm NAnebenhagen, Gatte,. Angnfta Mieber- | 


maier, Tochter, 
aeriohn, 


Cimon Nicdermaier, Echivie- 
Nilgelm Timm, Bruder, 


Menn meine Kräfte breidien, 

Mein Atem geht fhmwer aus, 

Und Ian fein Wort mehr fpredden, 
Here, nimm mein Eeufzen auf. 


Todesanzeige 


Breunden und Belannten bie traurige Rad. 
richt, Dah meine gnrliebte Gattin, unfere Itebe 
Mutter und Schweſter 

Mary Berg, geb. Ruſch, 

Tochter ber beritorb, Xoferh und Mark RKuſch 
Schmweiter de3 berftorb. Aldert, am 3. uni | 
felig im Herrn entichlafen ilt., Veerdiguna am! 
7. Zuni, um 8:30 morgend, bont | 
Higbland Ave, nad ber| 
m Hochmeſſe 
nit 3 nad bdenti 
Um ftille Zeilnapnse | 

t trauernden Hinterblichenen: 
Bernhard Berg, Saite, Viargaret und Arthar, | 
Rinder. Anna, Paul, Frank und Muguit, | 
Geſchwiſter. 


1 —*1 
orten die 


Mitglied der St.Symphorian Branch Nre. 1040 
C. K. of Am 
Branch Nr. 702, 8 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 


| 
Marie, | 18 
Ethet und George Nievermaier, Enkelfinder, | d 


‚ und der ©t, Yuguftines | in der Eozialen Turnhalfe, 
.E8 4. fie | 
I 


Kloder, Söhne, 


Dantfagung. 

Wien Deriwandten, Freunden und 
Nachbarn unferen bersliden Dank für 
die zablreihe Beteiligung und bie 
freimbliße Ehmvatbie beim Begräbnis 
unfere3 lieben Gatten und Vaters 

Sohann Eenfert, 


Edenio für die Ihönen Blumenfpenden, 
Nochmals vielen Dant, Die trauernden 
Hinterblichbenen: 


Sohanna Seufert, Sattin, 
Frieda Roth, Tochter, 


E Muelhoefera Son 
Leichenbeftatter 


NReelle Bedienung. 
1458 Belmont Ave Ti. Lats Biew C& 
1325 ClybourmAve, zı Biseim 2900 
tadamomi* 


Echt 
bie 


3 Komanos Schwetern 


in wundervollen Ballei3 von DeRecaib. 
ste Stop! Look! Loosen! 


Revue: 
—Das ſpaigſte von allen ſpaßlgen Häuſern — 


Noah’s Arche ‘“ 


‘ offen, 
Tauiende erirenen jih an ihren Trids, 


Sonutag, 6, Zuni: Täniimes Nat. Eoc, Witnik, 
dofrſa 


Bürgerfrauen Anterſtühungs— 
Berein von Lake Yiew 


Bunco Partyꝰ“ 


aum Beſten der Notleidenden in —A | 


Montag, ven 7. Juni, 


Paulina Str. 


Die Ye: | 


Iofey Iafac und Iuins | Feifichteit 


R | Weit Virginia 
AO flahona, die fi) offen als Wood» 
IXeute ausgaben, fagten, Moies’ Er- 


\ 
j 


| 


Delmont Me, und | 


| Anfang 8 Uhr abends, — Tidet 35 Cente.! 


65 begann jhwäül zu werden, 


Allgemeine Freude, dak Sonteite 
fait alle erledint tunrden, 


mn 


Lowden ſchnitt am Beſten ab. 


=—— 


Senator Mofes beichuldigte Parteilei- 
tung, Tampfwalze in Anwendung ge⸗ 
bracht zu haben, dieſes wird aber auf 
das Entſchiedenſte in Abrede geſtellt. 


Die RKonteſte für Delegatenſitze 
auf dem Konvent werben aller Vor: 
‚ausfiht nah noch heute erlebigt 
werben. Damit bürfte dann man= 
‚ben Kampagneleitern der verfchiebe- 
nen Staaten ein Stein nom Herzen 
fallen, denn die Luft begann fehr 
IHrwül zu werden. Neue Anklagen 
wurden erhoben, daß die politischen 
Geſchäfte nicht ganz ſauber geführt 
worden ſeien, und ebenſo prompt 
wurden dieſe natürlich beſtritien. 
Gouverneur Lowden hat bei der 
Entſcheidung der Konteſte zweifellos 
am beiten abgeſchnitten. Dieſe Tat— 
ſache veranlaßte Senator Moſes von 
New Hampfhire, einen ſtrammen 


Woed-Anhänger, die Beſchuldigung 


zu erheben, daß die nationale Partei— 
leitung die „Dampfwalze“ in Be— 
trieb geſetzt und gegen Wood gearbei— 
tet habe. Und wie alle ſenſationellen 
Anſchuldigungen, ſo fand auch dieſe 
raſche Verbreitung und Uebertrei— 
bung, ſodaß es ſchließlich hieß, die 
Wood- und Johnſonleute würden ſich 
mit einander verbinden, um Lowden 
zu ſchlagen. 

Hieran iſt jedoch gar nicht zu den— 
en. 
chung, er ſei feſt Uberzeugt, daß 
Will Hays, der Vorſitzende der 
Parteileitung. für eine unparteiiſche 
Erledigung der Konteſte geſorgt ha— 
be, und im Johnſon-Hauptquartier 
hieß es, der Senator könne ſeine 
Sache ſelbſt auskämpfen und hege 
nicht die Abſicht, ſich mit Wood zu 
verbünden. 

Moſes gerügt. 

Mer der Eröffnung der heutigen 
Sigung der Barteileitung wurde 
Senator Mojes wegen feiner yeitern 
erlafjenen Erklärung bezüglid Par- 
bei Gnticheidung der 
Stontejte bon verjchiedenen Mitglie- 
dern gründlid gerügt. Senator 
MecCoy, Mitglied Highland von 
und MeGraw von 


klärung ſei eine direkte Beleidigung 
für alle Mitglieder 
tung und ihren Vorſitzenden Will 


Hays. Moſes habe nicht den gering— | 


! 


Wood erlieh die Befanntmas | 


der Barleilei: | 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 5. Juni 1920 


großer Dann fein, aber feine Sreun- 
de madjen zu viele Schniker”, 


Die SHahoma -» Aifäre, 
©o verlief Senator Moſes' An— 


ſchuldigung wie das bekannie | 


berger Schießen, und gerade jo mar 
e3 mit ber fenfationellen „Enthül- 
lung”, daß Lombden fich mit $50,000 
die Kontrolle in Dilahoma erlauft 


habe. James %. McGram, ein Mit: | 


glied der nationalen Parteileitung, 
hatte Donnerstag nadmittag vor 
dem lUnterausfchuß, der den Okla— 
homasStonteft zu entjcheiven hatte, 
behauptet, „Safe“ Harmon, ber 
Lowdenſche Kampagneleiter im 
DHahoma, babe Vernon W. Whi- 
ting, dem Vorfitenden ber republi- 
tanifchen Parteileitung, $50,000 in 
die Hand aebrüdt, woraufhin MWhi- 
ting Woods Lager verlafjen, und 
feine und feiner Anhänger Stärte 
auf Zombden geworfen habe. Nach: 
dein die Sadye nun einmal ang Ta= 
geslicht gefommen mar, Beitritt Mec= 
Gratv geitern, vorgehabt zu haben, 
irgend einen Präfibentfchaftsfanbi- 
daten anzufhmwärzen. Das Geld fei 
zivar von Hamon und feinen Anhäns 
gern aelommen, aber woher viele es 
erhielten, mwiffe er auch nicht. Spä- 
ter hieß es, Whiting habe fich durch 
eine Hpypothef auf fein Haus bie 
1$50,000 von Hamon geliehen, womit 
der ganzen Affäre der Tkandalöje 
Unftrich genommen mürbe. 
Georgia. 

Der Konteft des Staates Georgia, 
Ider jeit einigen Tagen unter Vera- 
tung ivor, wurde geiterit dadurd) er» 
| ledigt, dab Henry Lincoln Sohnijon, 
ein Ihmarzer Anwalt von Georgia, 
mit jeinen Anhängern über die Ros— 
coe Pidett = Gruppe fiegte, nachdem 
er den ganzen Nadymittag und 
Abend argumentiert hatte. Sohn: 
ſons Gruppe hatte von Lowden, 
wie in Waſhington ausgeſagt wuz— 
de, 39000 für die Kampagne erhal— 
|ten, und Ricett, der mit feinen An. 
'hängern für Wood ilt, war von die- 
fem mit $7500 unterjtütt worden. 
Im ganzen handelte es ji in Gcor- 
gia um vier beigeordnete Delegaten 
und 13 Diſtriktsdelegaten. Neun 
Lowdenſche Delegaten erhielten Sitze 
im Konvent zuerkannt. 

Für Wood entſchieden. 

Im ſiebenten Diſtrikt von Geor— 
gia gewann Wood heute morgen 
einen Delegaten, D. C. Cole von 
Marietta, trotzdem Lincoln Johnſon 
über eine Stunde lang für den Low— 
den-Delegaten P. J. Dyar argumen— 
tierte. Die Parteileitung entſchied 
einſtimmig, daß in dieſem Falle alle 
Argumente unberückſichtigt gelaſſen 
und nur die Akten über die Staats— 
konvente in Georgia als Beweisma— 
tereial dienen ſollten. Es ergab ſich, 
daß Cole die meiſten Stimmen er— 


ſten Anlaß zu der Behauptung ge- halten hatte. 


habt, und dieſe ſollte die offizielle 
Verurteilung der Parteileitung 
finden. Andere Mitglieder der 
Parteileitung Außerten fi) in ähn- 
licher Weiſe. 

Col. William €. Procter, von 
dem e8 hieß, er fei nur no dem 
Namen nad Leiter der Woodichen 
Kampagne, war im Somitezimmter 
anmeiend. Offenbar hatte er den 
Proteit gegen Senator Mofes ange- 
regt, um den Eindrud zu bermi- 
ihen, ala ob cS General Wood ge- 
mejen fei, der etwas an ben Stonteft- 
entiheidungen auszufeben hatte, 

Karteimitglicd Kechan von Nem 


Serien meinte: „Wood mag ja ein 


Scunplattler:Berein Edelweiß 
veranitäaltet am Samstag, den 3, Juli, fein 


Sommernachts :SFeit 


verbumden mit Preislegeln. BPoditenen und fon- 
tigen Veluftigunaen, im Wibland Grove, Ede 
Afbland und AMddifon Vpe, 

Tidet3 im Vorberfauf 30c, an der Kalie 
einſchließl. Kriegsſteuer. 


Nordseite Turn-Halle 


82ON. Clark Strasse 


C. APPEL 


riet, da; mein gaelichter Gatte, unſer Bat | Magdeburger Club | Keſtaurunt Lenſhe Age 


Vater, Großvater und Bruder 
Nobert E. Ludwig 


n * I 
Ilter von 61 Jahren, 1 Mo: | 


Beerdigung 
n., von Trauerdauf 
tor Trauerfeier in 
Graceland SNavelle n 
stille Teilnahme bitten die trauernden Hinter» 
bliedenen: 
Carrie Ludwig, Gattin. Frau Alma F. Puter⸗ 
baugh und Robert G. Ludwig, Kinder. Lorin 
D. Ludwig, Enlel. Charles ©, 


Bruder. 


Todesanzeige. 

Rreunden und Pelannten die traurige Nad- 
richt, daß mein geliehter Gatte, 
Baler und Ehwicgerbater 

OHenry Schlueter 
im Alter von 50 Jahren geſtorben iſt. 
digung am Montag, den 7, Juni, 2:30 nadm., 
326 €, 56, Court, Cicero, 
ö Saldheim⸗Friedbof. Um ſtilles 
Veileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
HSelena Schlueter geb. Oberbed, Gattin. Wil. 
llam, Henry, Frau Elſie Ries und Arthur, 

Kinder, Anthony Nies, Echwiegerfohn. 

fafon 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine vi echte Gattin und unjere 
liebe Muster und Edhwiegermutter 

Diathilde Toht 
am 4. Juni im liter von 73 Jahren felig im 
Seren entfälaien ift, Die Veerdigung findet 
ftan am Montag, den 7. Juni, um 2 Ubr 
nehm., bon ber Leichenlapelle 1723 Qarrabee 
Etr. nad Wunders Friedhof. Um ftille Zeil» 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Joſeph Toht, Satte, Aleg Toht, Cohn. 

Soht, Ehwiegertodter; nebit DIENEN. 

ofon 


Todesanzeige. 
Lincoln Park Verein. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß Schweſter 


Maria Rübenhagen | 


geſtorben iſt. 
Montag, 2:30 nadm., vom Zrauerhbaufe nad 
dem Eden:Friedbof. — Die Beamien berfam- 
meln fi um 1:30 in per Bereindhalle, 


Gharlotta Aumpfer, Praſidentin. 
Paulina Branden, Eelretärin. 


Todesbanzeige. 
Franklin Loge Nr, 186, O. M. P. 
Den Mitsliedern die traurige Nachricht dah 


Schweſter 

Matilde Toht 
geſtorben iſt. Beerdi ſtatt am Mon⸗ 
tag, den 7. ru ‚bon Greins 
Ropelle, 1723 Larrabee Er, DM, 9: 


——⸗ 


Au der | Freife, 
um 3 Uhr nahm, Um] 


Rudiwin, | 
teia | 


| Große Buneo Vartie 


Beer: | nad 


Mary | 


Lie Peerbigung findet ftatt am | 


am Donnerstag, ben 17. Auni, 
| Dalle, Nordweitede N. Haljtcd und Willow Str 
| !nfang 8 abd3, Eintritt 25c, Alles frci. 


— — 


Ausflug am 4. Juli 1920 


nach Fox Lake. Anzufragen beim Nräfidenten 
YIhart+ rna 7 an { s Be 
Albert Gronert, 930 Diverfey Parlwav. 
ind,14 


und Tanz, beranitaltet vom 


in der $ . 
ı berg.Halle, 1500 Scodawid Str.—Sı I 


u x< 
mn alt Meontta 
| e wertvolle Kreiic 


| 9 Itcdern 25c, an der 


pa, 

y ww... Or. 
Tür 35c, 
I 


4 


| 


! er 


ı Mi a ge c is 
Oeſt. K.AM.-V. „Almranſch 
jam Conntag, ben 13. Juni, ir e 

| Bauernhelie, 116, Str, = WARE 
| Sano, ZI. — 9 g 10 Ubr vorm ' 
| 3 Uhr nahm, j 
1 


I — ni . ” 

| Gejangsjeftion des „Dentichen 

| Unteritusungsbund“ 

am Samötag, ven 12. Juni, im der . 

Halle, 1536 Clhbourn Ave, "Yinfang ee 

Tiectd im Vorverfauf 35c, an der Kaffe 50c. 

| Sür Lund und Getränte iit beitens geforat. 
fafon 


Für Abhaltung von 
PIE-NIKS 


— ift unſer — 


Louiſenhain 


der beſtgelegenſte Vark in Chieago und unter 


ee Bedingungen zu bermieten, Nadhaus 


fragen bei 


LOUIS SALA, 
I2 North Franklin Strasse. 


unfer üeber | Rrank.⸗Unt.-Aerein Finigkeit! 


Jam Conntaq, den 6, Juni1020 | 


} 
Anfang 3 Uhr | 


Zidet3 don| wird jeden Sonntag morgen bon 9 biß 1 Uhr 


| 
| 
| 


Tan; | 


Grites Stiftungsfeft | 


Beutlches Altenheim 


BuncoParty Ale Sorten Getränfe 


in Schulers | 
| 
Gute | 


nbifafonmie 


Auf! Groltenkeller Auf! 


— SUN — 


Schubplattler Franz 


729 @, Norih Avenue, 
Zeven Abend Familicnunterhaltung. Samdtag 
and Eonntag Tiroier Sänger und Nodler. 
inöfaimt 


Trühfhoppen=Bitherkongert 
Charlie Hopfner 


fpielen. Für Lund, Lcberinödel und Gulafd 
forgt der Wirt 
Oscar List 


1557 EClybonrn Uvenne, 
22,29:ına,5in 


Soziale Turnhalle 


1651 Belmont Ave, nnd Panlina Str, 
1 2lod weitlid don Lincoln be, 


— Für guten — 


und) n. erfiklaffige Getränke 


forgt ftet3 der Herbergäbater: 
Conrad Mueiler 
24apfafonfr® 


. ! 

Vortrag! 

Sonntag, den 6, Yunt, borm. 11 Uhr, Halle 
611, Viafonic Temple, 


—_—— Thema: 


„Iſt Reichtum 
erſtrebenswert?“ 


Bortragende: Ida Bilz 


in der Geſellſchaft für praktiſches Chriſtentum. 
Jedermann iſt willlommen. 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Healing und Sewerage 


ömal,mitase | LYOL Irving Park Bivd. 


Leſet die „Sonntagpoit”, 


TREE — . 


—* 


In den beiderſeitigen Argumen⸗ 
ten fehlte es auch hier nicht an An— 
klagen der Urkundenfälſchung, des 
Einſchüchterns und ſonſtiger omi- 
nöſer politiſcher Kampfmethoden, 
aber die Parteileitung ging nicht 
weiter darauf ein. 

Oklahoma. 

Der Konteſt im vierten Diſtrikt 
von Oklahoma wurde gegen Me— 
Graws Delegaten entſchieden; dieſer 
hatte alſo mit ſeinem „Skandal“ 
nichts bezweckt. Die „Jake“ Hamon⸗ 
ſchen Delegaten, Dr. Hugh Scott 


Polizeiſchutz. 

Polizeihauptmann Morgan A. Col⸗ 
lins iſt von Pohzeichef Garrity be— 
auftragt worden, während der Kon— 
ventstage mit 500 Poliziſten die 
Ordnung im Koliſeum aufrecht zu 
erhalten. ollin®’ Hauptquartier 
wird im Kolifeum fein. Die Detel- 
tiveabteilung wird unter dem Kom 
Imando von Leutnant Ebmwarb N}. 
Grady ſtehen. 
| Foinderter eingetroffen. 

Ein meiterer Präfidentichaftstan- 
didat, Senator Miles Poindexter, iſt 
geſtern hier eingetroffen. Die Dele— 
gation von Waſhington wird, wie es 
heißt, auf alle Fälle bei der erſten 
Abſtimmung für ihn als den „Lieb— 
lingsſohn“ des Staates ſtimmen. 
Poindexter erklärte, daß — mit aller 
Achtung für ſeine Freundſchaft den 
verſchiedenen Präſidentſchaftskandi— 
daten gegenüber — doch keiner von 
ihnen Ausſicht hat, nominiert zu 
werden. Die Auswahl deſſen, der 
nominiert werden würde, müſſe erſt 
noch getroffen werden, und dies werde 
bei den einzelnen Abſtimmungen 
mittels des Ausſcheidungsprozeſſes 


geſchehen. 


Riverview Part. 


ec 


Seit dem 24. Mat it in Niverbietv 
Itöalich, mit Ausnahme der Tamstage 
und Eonniage, von den Schülern von 
neun Säulen, ihren Lehrern und Els 
tern befucht worden, ımd diefe Beſuche 
werden fortgeieht, biß jede üffentliche 
und Gemeindejchule an der Reihe ges 
mwejen it. Bei vielen diefer Ausflüge 
wird Mahor Thompfon zugegen fein, 
Veiondere Bedeutung ha: der Ausflug 
am nädjiten Mittwoch), bei melchem 
„Onkel Xoe” Cannon, der Neitor der 
amerifanifchen Rolititer, fein Herz an 
der Freude der Kugend erquiden wird, 
Mehrere Delegaten zum republifanis 
fielen Nationalfonvent werden Anſpra— 
chen Halten, 

Alles, twad in Riverbiev in der Ver- 
gangenheit an großen Schauſtellungen 
aeboten hat, wird bon der Arche Noah 
übertroffen, dem neuen Ulkhauſe, das 
den Beſuchern unbeſchreiblichen Spaß 
macht. Sie erklimmen ein ſteiles Lauf— 
brett, um die Bekanniſchaft des eis— 
grauen Seefahrers vom Berge Arrarat 
und ſeiner luſtigen Familie zu machen 
und dann in den Schlund des großen 
Wales geworfen zu werden, der ſie auf 
einen ſandigen Strand ſpeit. Die neue 
Luftfahrt „Skedadaddle“ wird in näch— 
ſter Woche fertig, es wird etwas ganz 
neues in dieſer Art werden. 

Un Emile de Recat3 „Stop! Look! 
Looſen!“ iſt trotz aller Vorzüglichkeit 
des Vaudevilles und des muſikaliſchen 
Teiles das Ballet das Beſtechendſte. 
Selten ſieht man ſo ſchöne Tanzkunſt 
| wie die der Schweſtern Romanos. Die 
Aufführung iſt für die Konventwoche 
neu bearbeitet worden. 

Morgen beginnt Die PBidnidfatfon 
| mit der Feier des Dänentage3 unter 
Ider Leitung des Dänifchen Nationals 
verbandes. Neden, Konzert, Bollstänze 
und Qurnen bilden das — — 
Im Ballſaale iſt am nächſten Dienſta 
Everybody Calls Me Honey“ Aben 
und am 14. Juni Abend des River— 
view Booſters Club. 

—ñ— —ñ—— —— 


Amt Grottenteller. 


Wer fich recht amüfieren und fich vor 
Lachen Ichütteln will, der follte e3 nicht 
berfäumen, dem Grottenfeller Nr. 729 
TI, North Ave. einen Vefuch abzuitatten, 
denn der allzeit fidele Wirt, Herr Urs 
thur Franz, bat e3 fih zur Lebensauf⸗ 
gabe gemacht, feine Gäite in die denfbar 

eiterjte Etimmung zu verfeßen. eine 

muftfalifche Epeifefarte ift großartig: 
Der urfomifche Eepp! Hutter, als zwei⸗ 
ten Gang de3 Appollo » Duro: Georg 
Teennboefer und da Horſtmann 
fomiichen Duetten, dann Die 


vor⸗ 
ügliche Vortragskünſtlerin 


Marie 


ange, deren neueſte Schlager und mit 


Hans Zoder geſungene Duette wahre 


von Holdenville und Albert Kelly Heiterkeitsſtürme erregen, ferner das be⸗ 


von Briſtow und deren Stellvertre— 
ſter erhielten 
Der erſtere iſt, wie es heißt, ein An— 


die Sitze zuerkannt. 


hänger Woods, während der letztere 
ſich Lowden zuneigt. 


Tenneſſee. 


Für den Delegatenſitz im zehnten 
Anfang 3 nam. D 

40c. 2 Bern : 
— Church, angeblich einer der reich— 


Diſtrikt von Tenneſſee kämpfte Root 


rühmte Tiroler Quartett, beſtehend aus 
den Damen Hutter und Meyerhofer und 
des Herren Wormier und Sutter und 
ajt, but not Ieaft, die übermütig tollen 
Rollen, die das ganze Enjemble all: 
abendlich aufführt — das iſt doch eine 
Blütenleſe von Grillenvertreibern. 
— 
Beim Wurz'nſepp. 
Nach wie vor 


iſt das urgemütliche 


I|2olal de3 Murz'nicpp, Nr. 715 Weit | 


in! 


‚sten Neger des Südens, in eigener 
Sadıe. Er erflärte, die Neger jeien 
von Poliziſten buchſtäblich mit Knüt— 
teln aus dem Woodſchen Konvent 


North Ave. ein Aufenthalt, in dem ſich's 
wohl ſein läßt. Der Seps hat bekannt⸗ 
lich ſtets alles in ſeinen Kräften Stehen— 
de getan, um es ſeinen Gäſten ſo be— 


— haglich wie nur irgend möglich zu ma» 
c : D tar. | Dat DL au m 
herausgehauen worden. ie Par- | hen und ihnen alles au bieten, mas ihr 


teileitung protejtierte dagegen, daf; | Herz erfreiien Fann. Wie immer, 

die Rajienfrage aufs Tapet gebracht iNpielt auch zur Zeit die treffliche Haus- 
werde, und da fie am Tage vorher any — rl 
beicloffen hatte, Teine Delegaten an. | HEN In angenehmiter Beije. Zieht man 
äuerfennen, die den Negern feine Fein A en 


= ze. „Ne die allerbeite ift, und daß an Getränfen 
Stimme in Rarteiangelegenheiten jalles geboten wird, was in diefen von 


erlaubten, wurde gegen Charles B. |ten #initerlingen heraufbeſchworenen 
Quinn entſchieden. Ein Antrag, — Seiten. gu, Haben ift, fo Tann 
Quinn und Church einen Sitz mit ne Ya die Öäfle dort aan 5 
je einer halben Stimme zu geben, züglich aufgehoben find. 

wurde mit 26 gegen 23 Stimmen — — — 


geſchlagen. Church iſt für Lowden. Arbeitſuchend und ohne Mittel 
South Carolina. nach Franfreic) zurüdgelehrte ameri- 
„Zügen, nichts wie Lügen“ fpielten g — 


in den gegenſeitigen Argumenten der len dem Harifer Poſten der Amerika— 
Konteftanten von South Carolina | zen 


: niſchen Legion zur Laft. Dieler hat 
eine große Rolle, und der Konteſt nur 45 unterbringen fünnen und 
wurde jchließlih dahin entfchieden, warnt nor Zuzug. 


daß die Yaltion des Parteileitungg= | 
mitglied Joſeph W. Tolbert die 
Sitze im Kondent erhielt. Dies hält 
man für einen Sieg Lowdens. An 
der Spitze der Gegenpariei ſtand J. 
Duncan Adams. Unter anderem 
wurde behauptet, das Parteileitungs⸗ 
mitglied Bean von Florida ſei in 
South Carolina eingedrungen und 
habe den ganzen Staat für Frank H. 
Hitchcock in Woods Intereſſe zu 
organiſieren verſucht. Einige der 
Schwarzen erklärten, die Tolbert—⸗ 
Faktion habe ſie mit dem Tode be— 
| droht, fall fie zu den regulären Konz | 
|venten fommen würden. Der ebes' 
malige Gouberneur Hooper von Tens | 
nejjee, der bie Zolbert-Öruppe ver- 
trat, beftritt diefe Anfchuldigungen, 
Fohnions Einladung. Um Information im voraus zw er- 
Die Verhandlungen wurden eine || fangen, jchidt diefen Koupon ein: 
Zitiang uniecheeien, 2 der 
eine Einladung Meyher Lißners vom ah 
De Eee Ze Fam The Gelhardt Organisation 
Montag abend zu der Johnfon- | * See Thestee 5 * 
Maffenverfammlung zum Audito⸗ Dune + + +. m 
N 
Adreſſe — —————42 


Hene herrlice | 
Oak Vark 
Heimſtätlen 


Ein wundervolles Heim wartet 
auf Euch. 


Großartige Lage — Park — 
gute Schulen, und nur elf 
Minuten Fahrt von 
dem Yoop. 


Wir liefern Enre Baupläne 
foitenfrei — 40 Abbildun- 
gen — und alle Pläne, 


rium zu fommen, verlefen mwurbe. 
Auf Ant von General DuPont 
wurbe die Einlabung einftimmig ans 


kaniſche Offiziere und Soldaten fal⸗ 


des Spesinluerkaufö von Weit rving Park Lotten 


Bor:Kriegspreije 1, des jeigen Wertes 
Samstag und Sonntag, 5, und 6, Tgumi 


30 Fuß Lotten, nahe Bortage Bark, zu s900 


Große Auswahl. — Schöne Lage. —Bebaute deutiche Nahborichaft. 


Bedingungen: 109 Bar, Reit SI0 per Monat, 


bringt eine Meine Anzahlung mit und fidert Euch einen diejer Bargains. 
Sewer, Waffer und Ga3 nicht nur in der Straße, fondern in jede Lot einge» 
legt. Bement-Seitenwege. Alles bezahlt. Seine Ailements. 


Die Verbefferungen allein würden zu jegigen Preifen über $400 Toften, fo 
dab wir die Lotten für da3 Doppelte verlaufen müßten. 


Nehmt Irding Park Boulevard Car, fteigt an Long Move. ab (öftliches 
Ende von Bortage Karl). Unfere Zmeig-Office tft Ede Krving Part Boules 
barb und Long Mve. Eandtag Nachmittag und Sonntag offen, 


SITE TZIIGT 
RE 


EEE LATE 


S-ECOR DEARBORN ST’ 


Baſeball. 
Geſtrige Spiele: 
National League. 

St. Louis 5, Chicago 1; Nem 
Hort 11, Bolton 8; Brooklyn 5, 
Philadelphia 1; Cincinnati in Pitts- 
burg, Regenmetter. 

Ymerican League, 
| Detroit 6, Chicago 3; St. Louis 
7, Cleveland 6; New Vort 12, Phi⸗ 
ladelphia 5; Boſton in Waſhington, 
| Regenmetter. ‘ 


Kisneriser Stamb bieler Ligen: 
National League. 


1509-1519 


DEPARTMENT STORE PETER 


Bargnins für Montag, den 7. zuni 1920 


8-4, 94 umb 10-4 Sheeting; Fabrik⸗ Fleiſch⸗department 


—AU 
Cincinnati ....... 
Chicago ... 
Bittshurgh „..... 

&t. Louid ..... 
Bolton . 


u 
Bhilabelphia ...c0nnnncn see. 
Umerichn Leagne, 


Clebeland re 
New Vorl .... 

N 
Chicago 
Rafhingten 

Et, Louis. 

biladelphia sa... 
DATE or... * 14 


Enden, reg. 88e bis $1.25 
wert, die Yard zu. 
86: pöltiges Indigo blaues Twitteb |Snım, lanitene Pot 280 
u 59c wert — Friiche Spare Nibs — 163e 
Serpentine Crepe, in rofa 45 das Pfund zu .... 
und meiß; 59c wert; Yard ., c Friſche Hals⸗Knochen — 
40>3Öll. Sleider-Woile — das Pfund für ........... 
59€ wert, die Yard zu . > Geſalzene Halsknochen — 
Sqwarge — Ha Strümpfe |6 Pfund für ...- score nrn 0. 
für Damen, (Seconds ane ot Roaſt — 
85c wert, Paar nur .. Ir fund zu . — l53c 
GinghamsKleider für — ce 
wert H8c, jpeziell Ina © he 
Ginghamfleider für Kinder — Grö- das Pfund für 
ben 5 bis 14, wert $2 AB ira sh Corneb Dee — 12e 
——————— $2.98; fpeziell — * * Pfund für di 
Heutige Spiele: Baby BoyS Kleider — $1 1919 geichnittener Beef 
National Teague, | —— —— i 4 un Stew, das Pfund a 
i . 5 25 ö Brown erhoſen für Knaben — Fri i 
. Chicago in St. Louis, Cincinnati | uukihssee schien = 05 — —— ea 
in Pittsburg, New York in Bolton, | Hlauer Denim, — Fanch Mutton Siem — 
| Brooflyn in Philadelphia. | J Athletic Union Euis für Männer — |Yog Rfund für Sc 
Er — 
| American League —* = - zu 46 750 Friſch gemachtes Hadfleifch, 15e 
Detroit in Chicago, St. Louis in Schwarze und braune — Schuhe —— re — 
Cleveland (2), Philadelphia in New IJ für Knaben, Größen 1 bis Beſter Frühſtücks⸗Speck — 
8 ) 4 hi — 32. 34. 00 wert, zu .... 82.95 das DEE nenne 35e 
Vork, Boſton in Waſhington. * “ 
Rag ————— 30 $1 9 Fanch Briskett Speck — 28€ 
t 60; $2.39 wert, zu.. . ıd f r er 
Zwei FleineKinder verfwunden v0; in in vr für 
6 I t t Fancy Lamm Chops — 15e 
Polizei hat fie trots allen Suchens bis: J roteth epar men dad Pfund für . 
her nicht finden können, Armour's Lighthouſe Waſch⸗ „Aproved“ rohe Edhinlen (10 bi8 


pulver, großes Ralet, zu ... 
Urmour’3 Lighthoufe Seife, 


170 12 Pfund ſchwer) — 
| dc 
10 Stüde für 
Und 2 Balete Romwder frei. 


7 das ä ——— 
Armour's Buttermilch⸗ und Borax⸗ 20c 


Für Dienstag — Leaf Lard, 
da3 Bund für 
Toilettefeife, drei 10c Stüde 2 4 (10 Pfund an jeden Kunden; nur 
für nur . c am Ladentiſch verkauft.) 
Wir führen eine vollſtändige Partie von D. M. aa 


Aus der elterlichen Wohnung, Nr. 
2658 Elitfon Avenue, ift feit geitern n 
der zmeijährige Raymonp Pollafch | 
verfhmwunden. Die geängitigten Els 
tern benadhrihtigten, nachdem fie zu= | 
nächſt ſelbſt Nachforſchungen ange⸗ 
ftellt hatten, die Polizei. Ein Yeines | 
—— in der Nachbarſchaft win 
| | 


Kerry8 Samen (Gemüfe, Blumen n. ſ. w.) 
gefehen haben, daß eine junge Frau, 

imelche jehr erregt zu fein ſchien, den 

neben an der Hand fortführte, | 

| Ferner wurde die Polizei erfucht, | 

Nchforfhungen anzuftellen nach 

dem DBerbleib der gleichaltrigen Als | 

freda Pflegradt, die geftern nachmits 

tag von Haufe bavonmwanberte und | 

vermutlich nicht den Weg nad) der, 

jeltrlichen Wohnung, Nr. 1900 Mo: 
hamf Straße, zurüdfand, 


| Was ilt Wahrheit?! 


Heute wie vor 2000 Sahren heit 
e3 nod) immer „Was iftt Wahrheit?” 
Yrau Dr. KHrilbna wird in ihrem 

‚Vortrag morgen, Sonntag, biele 
Frage verſuchen, zufriedenſtellend 
zu beantworten. Der Standard un⸗ 
ſeres ethiſchen, ſozialen und ſelbſt 
wirtſchaftlichen Lebens hängt, wie ſie 
ſagt, davon ab, wieviel wir von der 
„Wahrheit“ erkennen. Die Kriihna- 
Vorträge finden Sonntags um 3 
Uhr ſtatt in der Schott-Salle, Süb- | 
oſtecke Belmont und Racine Ave. 
Eintritt 15 Cents. 

— — —ñ — 
Feuer auf Dampfer. 


New Hort, 5. Juni. Im Maſchi⸗ 
nenraum des Dampfers Bergens— 
fjord, welcher geſtern mit 1200 Rei—⸗ 
ſenden nach Bergen, Norwegen, ab⸗ 
ze * - heute v. ae 

eilen öftlih bon Fire land, ve 
Feuer aus, bag ne einftünbiger || Grftffaffige Küche. Die beiten Mahlzeiten bei mäßigen Preiſen. 
Arbeit gelöfht wurde. 3 murbe | Getränke aller Art. 


i Iett. te| 
en — — Nnterhaltung und Tanz täglid von abends 8 bis 1 life, 
Sonntags von 3 Ihr an. 


— Der Weber Erufe Yloris wurde 
3 — * bei Stadt — * John Ballash, 
ohne Pr erſcho en; to ⸗ 


ira! 


Lincoln Garten Restaurant 


| 1820 Nord Wells Strasse. 


Beftes Euppenfleifg 12e y 


Große Eröffnung heutel| 


—— 


6e 
250 








3— 
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Tmbsoft, Chicago, Samftag, den 5. Juni 1920 


























































































it 
leihte Haushaltıung, $2 die Woche, 5038 ©, C 
Man Etr., 2. lovr. 





Burnfide Station der I. ©. Bam. _ 4 ri dofrifa 


> berfaufen: Wäderei, SBerlaufsgrumd: | ferfront, $20. 2306 Addifon Etr,, I. Klat. 
| | Gnter Lohn. 2101 Lincoln Ave. dorria | 


zen berlangt. Mrs, Brown, 814 Cunnbiide?iv,, ropareife. Salber Preis, $2000 notwendig, | fafon 


Zel.: Edacwater 4806, Vis 1 Uhr nahm. auf: 
































j Metiten® wird Brot aebaden. Ungariih nö:| "517 Hertaufon: Ghumes 
‚k — ——— — — u 2 Ben ſaſonmo "Zu bermieten: Großes Zimmer, bei — tig. "3510 3, Korth Adc., 2. Floor hinten. — a mit Maı- 
| — Verlangt: Junger Mann, zwiſchen 30 — Berlangt: Mädchen fiir allgemeine Hausar- | 2418 Grenſhaw Ctr., nahe Weftern ımd 12. Sr, , eine Agenten. — — miſa vetaufen ů— 
Bir BVerlan gi: nnd 40 Jahren, für allgemeine Fabrif- | — fen. ne u Bine u vermieten: Reine möblierte immer an‘, su verfaufen: Sutzahlenve Hüderei mit a- | Mohawt Ch “Salon 
————— i 354 e ſa ma — 2 —3 — Mm 5247beſchäfligie Herren: $3 Wwücentlih u uf: | f@inerie, 3354 Ogden Ave. Ham | — — 
| [arte 835 Ericans Sir.__do—in) hiauen | Madthe, 1. Ancient ee a nn | gt betlotien: Ein 1äünes Watloret un 
i : "erlangt: Helfer in Shippingre für- Ginpaden von Grader Jaf und | Serlanat: Mädwen oder Frau (Tann sind | — sg lg IS EFIRER ERREG AUE DERBENTEN, 1 DA 0. 5. | Bicizatn, 1806 N. Dame Gar 2 u 
n Special Madine Co. S u Pr u Shippingroom —* En 245 Iyaf — Ma AR ER ' vermieten: Gut möbliertes belles ‚im: | Ztvnbe, HO-IG. MOSE) — ee * 
⸗ erfahrene Matratzenmacher, Vox Springs in Wurſifabrik. Rachzufragen 1215 S. „. audyfabrit Arbeit. jDaben) fiir Sansarbeit und im guter Badofen, Bile. 
x i S ıben« RR Halſted Str. friafon: Wir offerieren Mädchen und Frauen | Halfte 8 borzufpreden. 3245 Nord | Stephen: Graceland 6370. — fafon nahe Afpland Ave, gute Page und großer | >) =erneani, Sorneia —ue.____ 
Sand und a itomatiſche Schrauben M—9 Q J Es Sinsrainefnieereiiregig fe Nrbeit i “| Salften Er, ——— — — |xyarenborrat; Gigentümer muß verkanfen zu derfaufen: ück Mahagoni ledergepor⸗ 
* — — * e . E mm mm — — — — 8 — ten: Hüb s großes Zin e aſ⸗ Waren 11: ge E tut v A re = —E 
Maſchine Operators, ſtetige Arbeit, guter Lohn. Nachzu⸗ Verlangt: Nachtkoch. 753 W. North permanente Arbeit m unferer Fabrik; | Werlangt: Frau für Hausarbeit für älteres — a a —— oz Iiveil er dasielbe nicht beforgen Tann, oder | Hertes Parlor-Set, $100:; neuer runder Chaim- 
Srehbant-Arbeiter für Feilen an Heinen — Avenue. — —— —9* — —— = | Ehepaar. 2154 Larrabee Str, 2. Sloor. wenn gewünfcht. 6619 Greenviero Ave, Tel,, wiirde taufhen für Hauseigentum. Adr.: | ER — R. California Ube., — 
Pr i — — ———— — jeit und ſpezie urze Stunden Arbeit,—— alonmo|g 3 Rart 6405 fafon | 298 Abendpoft. iriafor: | Sullerton, 1. ‚sloor. for 
Etahlteilen 258 8 5 © Verlangt: Eıfenarbeiter, architeltonii id * —— vVogers Var!l 6405. alon | - — | - 
Handy Men und Arbeiter. frngen 3258 N. Halfted Strafe, Schmiede! gute Besahlung, Ttetige Nrder. 9, wenn gewänidt. Wir fcliehen Samstag | „Serlanat: Tüchtige Wafafrau für Montans.|g 


Zu verfaufen: Nüihenoren und eim Gasherd, 


5 ieten: Helles Zimmer an einfaws! ‚u verfaufen: Home Wäderei, Nordfeite; 
2 ; ® E E r Nachzuft GR : = Yu dermieten: Helles Zimmer an einfume Su ber en: > Bäckerei, Nordf ; 
Mäffen willens fein su Iernen; Erfah⸗ — — zufragen in der Office, Anderfon Iron Worts mittags. Guter Lohn. Kommt fertig zum achzufragen 1406 Irving Part Blvd., 2, Flat. 













































































































































































































































































































* * X J Nochen;: Lo 1 2 S Str. | bon beutiche i ügli F 
Ciati Eit. _____ Binib| SR Bert 186. — — — “ vpacferin, janbere Näherin, eine mit "Rerlanat: Köchin für Short © ee .. ren u Ev v is obne snder; für den 1. Null“ ober Tnite. Geht | — a a A a 2 ıbe ' 

mat: Webelter. 2750 Elton Üinenne. | je uangt: Storfe: Mann, um an einer Hie| geiimblicher Grfahenng. Gunter Lohn. | a1 muncn: röhtn für Short Orders, | erlangt: Mäben ober Frau Tr alige| Tueiee. 2707 Meleofe Et,_______| eg erfolgreih tütie. Sannlabe umber | mer a möbigften Meeifen Im der Etat. 
——ſamodi Me: —6 De En: ftetige j £ —— 651 North Ave, 0... Jafon | meine Hausarbeit, tleine Samtlie, gutes Ge-! _ Derlangt: Zimmer und Board für invafide Ic» = . greich tatig. Langlade Lumber — &r — ER... 
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Muß ſpottbillig verlauft werden, um Erb⸗ 

4 F C 

Ichaft zu regein: Hebei aute Häufer auf einer 5 

’ : albe Ader, 

Ian a er u 

langen Kot an t. Halited, nabe Center, tur beitie der größte Kauf im Chicago, 

ac 82400; tete 8480. u. Le ae: Abdvoſt. berwmindert die Soiten des eben. 
hoscoe, nahe Noch, Sttöd, Vrid, Laden fir | befigt Euren eigenen Garten und 





— Waren ve, 7 ee mer und Bad. 3725 Bostworth Abe, 
2 
’ >=; 
| Nordimweitieite, 


Zimmern md 4 Rlats: Miete $1440: billig für Hübner, haltet eine Hub md einige 














bar. Eigentümer: Vor 180, Bart Ridge, So. | Schweine. 
SEE EEE Sbr fönnt au ſehr leichten Bedin⸗ 
ı verlaufen: 2322 Gaftivood Ude, nabe gungen Laufen: jvrcht dor in der 
seftern Ade., 1esjtöd, Coriage, 4 und 3 Bine Tffice 4005 Milmaulce Ade., oder 
r. Sicht; teine ortgage: reis tclopboniert Kildare 400 und ich 
tiller, 4410 #. Meitern Moe. —— IB einem Mutomobil_nacı 
sat verlaufen: Ein 10 Himmer Brichaus mit Belihtiaung. de3. Cigentı Euch zur 
urnaccheisung, Gas und Rad; 3 Dimmer NSilliam el I 
VPöbel einjlichli ih. Preis $3600, 1026 Biifer | Selosty Co. 
c are abe a fafon | 


Serfaufe 1455 Otto Etr., 2ltöd, gutgebautes 
Franchaus, Clall; jährl, Mitete $612; Breis | 








Eigenti imer: Senhh. | —* —— sbezirk, Preis $14,900; bar 
u verta fen: 715 Nillow ©tr., 3 Fiat Prid, | re rote, 2409 N, Srancso Abe. Teie⸗ 
85 on, Niete St! ‚00, O uetſchle. 956 Webſter Ab. J von? Ar rmitage 3210. 

Zu — F Slat Yridgebäube: $15M: | a gu ver Haufen; 2itöd, Iyrame, 6 Zimmer, Bad, 
nabe Kiiften umb Nehbiter, QDuetfchle, 95 | Sltrnace, eleltr, ‚Licht, Kot T8xX125 Fuß; Freig 
Webſter Abenue. PER an Dar, Reft $25 monatlid, 

z en J— ni RER: TR —— 

Verlauſe dreiftödiges Brid daus an ncon as Er bf * & Co, 

Ave. nahe Lincoln Part, 87000. Phone: —— srand Ave. — 
Graceland a4805 —— 0. „gt berfaufen: _Ehönes Haus mit sivei 4 
5 ii is ci 4 Dimmer Wobn Wobnbänf Zimmerzlsohnungen und 4 Lotten; ſch ner ar, 





i ion tit 8 8,23 
Toile tz: Miete 875; Preis $6000, Ru e % er | 1%, u ae cm Glashaus Mode 


a 602 Nortb_Mdenue. 4jnir wel 
‘ 3u vert faufen: Lot mit 3 Simmmer Gotiane, |pothef. Alles in fhönfter Ordmu 
1221 Noscwe Ci, 2. Anon, 1360 Lelmont | drin, Srant 





ſria Su berfaufen: Wioderne 5 —— 








3 verfaufen: Adi 4= Zimmer Flat, ein 6. | 6312 Addilon Etr., Lot 40 bei 125: 
Stumer Flat Brick und Frame; breite Lot; | Nu eine —— 

iete 81050, monatlich; Preis 6800 von 

gentümer. 1444 Mohawl Er. fefafon 
3u vertaufen: 5 immer Coitage; Zeme: 
sundament; Mad, Gas: Lot 125 bei 127; 
23000 bar nötig, 5132 Patterfon Nbe. 
ðrſa Saranc; Ede 50X100; $2000 bar. 





Sramegebäude, Lot 50 x177, 
ame r Abe. 
> Tri pp Side, 






— 















= * — 53im. 
* Ver raufche 8 Flats und Etore, Dampf, Ed geame auf Nonlect, Se zrim, elektr, Licht, 
Lot, 60x124, nabe PBelmont Sohbahnttation: I 80 00: Pretz 341600." 2 15, 5 Jahre alt; Bar 
reis 830,000; Mortgage $12.000; wünice | ———— — * Sanentümer 4302 Nord 
N ıeres Gehäude und Bar, WWederlin, 755 | u ve. Sebing 284 — falom 
abeland Ave,  Graceland 7178, dfrfa | — Swerftödines Framegebäude (66 F.). 
Zu verfaufen: 2ftöd, Frame, - 2:4 Pimmere — ne fofort au verfaufen wegen 
Slats; mit Yad; Garage, 3416 N. Roben Str, gebe Farm. 5746 Addifon Sir, 
nn dofria —— — — ſaſonmo 
3u verlaufen: _ Nubergemöhnlihe ð Gelegens — ey 4 Cacramento pe, „neucs 
heit — — zes Framebaus an Goethe nabe }y; 1t . = 5 und 6 Simmer 2 Flat Frame 
Ssells Eir., 4 und 5 Yimmer: 6 Fuß Hufe, [dinten? Lfenbeirung: Miete $1300 jäbrlich: 
Rn. : N 6% muß ſofott verlauft w V 
ment; auf Pfoiten: 25 bei 125; Jäbrlide u u werden. Sorzufprehen am 
Miete* Lot allein 851200 wert. Für nur FE ann nenn fafonmo 
s2750. 3500 Unzahlung. Ndreffe: T.512]| Zu ——— 2 Xotten, Ede, Sullerton Mde,, 
Sıheıähr > e 
— u a — —— Senn cr neuem Rart. Phone: Monticello 
Verlaufe 3 Flat Gebäude, 1 1719 \ AUltged | ——— 
Etr., $1800, Torpe, 2358 Lincoln be. Yu berfaufen: Gute Lage, 2: Flat Srame, 


dimifria Zimmer jedes, madt fhönes Tlein 





3706 N. Clark Eir., Ede Grace umd Nacine. |  itve berfauft 4-Zimmer Cottage, 251: IN, 


12nd.mifıfa® Artelian Ave., nabe Logan Vlod. 


zu verfaufen: Ynöciges Bridbaus. 4 und 5 Yu berfaufen: Neues 2 Flat 














1628 N. Saltted etr. dofrifa > Sun 3 3421 No. Cicero Ave, Telephon: Kil- 
2: Zu verfanien: Moderne 3—4 Zimmer ‚Brid N *— frfafon 
ats mit gramebaus hinten, 2333 Bosworth | _ ufen | tumdeigenfum: 
!ipe. Tel. Lincoln 3983, 3j X —— en Deid-Birnanloi, 6 Sim. Cine o 3 
i uten: 3 3 Warfiteir za ıyım, Gottane, in feinem Zuftand, € 
Fr verfauten: Bicrftodiges Barjteinyaus, Sim. Vrid-slaigebäupde, Mehrere 5 es 5 


Laden, achn fieine moderne "Wobnungen, drei 


das Sabre. Keine YUnaa * 
Zelephon: Wellington 8268. *2| Derlaufe neucd mobderned 5% 


— — — 








— Su db J — obaı 
Su vaman; 95 EURE, Meere ip 8 


Zement, Bn un Brick⸗ 5*— hinten. 


Str. 1840 Sremont Etr., $1500 bar, Neft auf 2560 Winnemac Ude 2 — bofrfa| 
Albzahlung; vreis $4000, Aug. Xorpe, 820 | Zır verfaufen: Smeiftödine Häufer, 5 und 6 


Lorth Avenue. frſaſon Bar ae yo und Boden, 
Bu berfaufen: 619 Wadhawf Etr., 2—4 | ud cin mnıer Dau 4200 aufwärts: 
gimmer Frame und 4-Simmer Gottaae binten, | Ein lat leer, —— Licht, Sizafe genflas 


to Dob» 
Auniwx.) Ö 


a 
Etutcco-Refidena; * 
Bu: verkaufen: 5-Bimm. , 1618 Furnacehelzung; Lot 35 bei 125; Ion | Bi 


Miele 8516: Baranzablung 8500, Reit febr | fert; drei Carlinten und Sohba bn. 
icite Meilen Preis — Auauft zotb; 8150. Sing Bart Pipe 


Zorpe, 820 Norib ve, frfafon| gu verfaufen: 6_Bimmer € 


—* — 790. 2358 ig. 4904 Enllom We, 
en En $i George Didofa Delik m Irving 936, 


Grundeigentum und Hänier 


zu verfaufen 
(Anzetaen unter diefer Nubrif 18c die Belle.) 


E Nordweiticite. 
Gimmerbaus, 4 und 2, $4300, $1000 Par; 
Ceitemwen; gepflafterte 
; Karamie nabe Sullerten. 


; Xarantie nade 


10 


Neimttage: $2000 Anzablung, 

Flat Frame, 5 und 6, $6300; $3000 Anzah⸗ 
Licero nahe Seanb. 

Flat" Sranıe, 4, 4 

lung: Laramie nabe Sram, 


82000 Anzah⸗ 


It 


$2500 nzablung: Nrinitage nabe Cicero, 
Awei 5» und amei 4, $9000; 
Medilt nabe Cicero, 


’, 56300; $3500 Anzads 


— an Fremont Str. nahe Garſield 


wm 


Anzahlung $2000, 
lat Yrame, 5 und 5 
— ge Claire, füdlih don Fullerton, 
vier 6-Zimmer, 


"Ra Terane nabe yullerton, 
Simuner Saus, 


u twaiferbeiz' a: 


io 


88,500; $4000 


und Wüchericpränfe, Modernes größeres Flatgcbäude, | 
Le Glaire abe — 
Wegen Befichioung ruft auf Columbus 9509. 
L. art, Naco bion& Co, 
Mafbington Eirahe. 
Xel, State 67. 
3u verfaufen: Ein modernes 
galow auf 45x125 F. Lot; 
Eine Gelegenheit, 
Sorfrie aspreifen 
$1200 Mnaablung. 
Nacobfon& Co, 
“m: 200 Grand Ave. 
3:-Simmer Cottage mit “tal 
und Hühnerbaus auf balbem Acker Land in 
$400 Anzahlung. 


900: 82000 bar, net] UND 9 Zimmer, in Navenswood, it 





q Brickhaus auf Ed Lot, Abendpoſt. ſaſon 
2—5 Zimmer Ylats, feparate Heiz — — —J 


IAmmer Be 
Eigentümer veriäßt 


Preis $3800; 





3u berfaufen: 


; Brei $2000; 
m, Sacobfon & Go, 
7200 Grand !Ipe, 

Ein 2srylat Frame, 6 Zimmer 
2 Dlod von Fuller— 
* oder Grand Ave, Gar, 92939 N. La Vergne 
Offen aur Beſichtigung Sonntag von 9 
Preis $4075; 32300 Anzabs 


u, Find; Furnaceheizung; 3 Blocks b. Weſtern 
IAve. „Lund — zur Lincoln Ave, Kar; 


. Mu ; ; — 
reis "86500: $2000 bar nötig: Heft im dieis Su verfaufen: 


Vorlriegspreis, 


bis 12 mittags, 
lung, Reit ——— 

X, Sacobfon& En, 
— Central 1700, _ 
grobes — J 
Hartholgeisi ıböden; 
age; " Hübnerbaus: 
$1000 a. 
iſt 





W J 
Treaim dder irgend ein Geſchäft; verlaufe zu bndion Str. 
weniger als der wiril, Wert beträgt; mir 
F2000 bar notig; handelt ſchnell. Theo. B, Pur⸗ 
ſell & Co, 4103 Lincoln Av. Telephon: Grace: 
land 5043, fafon | 














Nett. wie Miete: ler EI lab 
Inſpizierung 
Albaͤny Abe 
Sacobfon & Co 


32 Weit Bafhington Er, Genträl 17 ze 





on verlaufen: 2% 


en Alter des Eigentümers, 
„ridhaus mit Store, 


Zimmer hinter 
Heißwaſſerheizung; 
: Gigentüimer nimmt zen für 
7734 'Maditon Str., 


> Flag Bricgebnde, 77 
mer Flats, O fenbeia ung; fofortige Belitnahme: 
auf En a. 618 u = 3 de, 


845 — ic; 83800, Ansufrag a —— 
on — — 

ut db 1 

Sltersfiwäcdhe ziwinat mich, mein 14 Prozent! .. verlaufen: 
ſicher bringendes Doppel⸗Brickgebäude in beſter 
Loge, jede Ede Straßenbahn, au verlaufen: 313 
Woods dom Lincoln Yarl; Billiger Preis BI 


Preis so, 





Su berfaufen: 
Zimmer moderne Selibenn, & 
Hand und Etall, Lot 3713x125; nur $2500, ab —— 7434 Cagleſlon Ave. 
Nachzufſtagen 6457 Bu 
Zu verlaufen: Cofert, 2ftüdige ® Zimmer 
Brid-Nefide enz, 216 Blods zum Yincoln Park 
8 zur St. Michaelslirche: Hart⸗ 

holaft bboden eletir. Licht; Heißwaſſerheizung; 
ebenfalls Brid-Garage für 2 Gars; Preis 
m 85000, I. Werſching & Co., 2151 Nord 
Halitch Etraß je, _friafon 
md 3—4 Zimmer Klatges Muß be eihleudern: 3lat Stame, elefir. 
bäude, Garage, nahe Nacine und School Str.; | Licht, ımmweit Pauling Eir., nabe Grace; ein B 
ikiete cmva $79 monatlid; nur $1000 = Flat leer; Preis nur 85000. J. Werſching & — 


Großer Dargain, fi 
derne 10-3immer Reſidenz, elelt 
25; m. DA aolüngen, 


Zu berfaufen: 


Lanaley be. 





ment, Sau 5 in Seiten De jcdeg Fiat hat 
Preis $3000; groß 

„am seihäht werden 
Q J 





Co., 2151 N. Halſted Eir, Irfafon | "Osmeifriafot mi: 


Berlaufe zweiftödiges Bri, Miete $52, und | 
zweiltöf, Frame, Miete $56; Preis $B500; bar 
$3000, Nuedel, 602 Nord Avenue, jeiele | 


Südweſtſeite. 
2itöd. Brid, 5 und 5 Zimmer; 
ige. een: leichte Abzahlungen, 


Bu berfaufen: 


Bimmerwohnungen, große Kot, nabe Orsard 


umd Belden, $7090; nur $2500 nötig, Torpe, 
2358 Lincoln | Ave, didofa 





au verfaufen: 4 


t ufer Zimmer mer Brid Cottage, Gas 
und Eleltrizität; 
50 


‚eirahe bezablt; Br Dr 

- - * . Borzufpreden: 3357 ©. dohne Str. 

Derfaufe Serlaot Wridgebaude, GStmmer 2 

Wohnungen, nahe Dagsod und Belden, 8860035, — — 

i te $51. "Zorpe, : J 358 Kincotm Ave, Se, — — 9 ode er t beriaufßen: & Haus, 5 Xots 
— Hühnerhaus mit Hühnern: 


Pace, nahe Cramford abe. 


- 2 Treis $2M, 
"Rerfanfe 2jtödiges Gebäude, 4 Ylats, nab 





a 21c ot nahe Archer Ave. 
berfaufen, Eigentümer, 1 











Sommerreiort$. 
Nur $2500 für 
mit 4-Zimmer Haus und | 
—— eiehtr. gicht, mit Front an Heinen | 
zch Sigbiwad, geeignet fiir — 
nahe Big Rapids, 
Reit monatlich, 
. Alhlanb Une... 


Zu verfaufen: 
Acres Sommerheim, 





nur 5 bar, 
Sohn 9 ein, 





Zu berfaufen: Nur $7500 für eriter Ratte | 
Sommcer-Refort, 7 75 Fuß Lafefront, 10 ei 

a, Hil otorhoot, Ruderböte, 
————— 
wegen Todesfall in 


Teil bar, Reſt auf 
John Seim, 3148 N. Aſhland Ave. 


Familie ——— ehe 
Ubzablırngen. 


7500 für fhöne 5 Acres 
Bes mit 3.Biimmer 9 efidena, Surnace, eleltt, 
Brick⸗Garage, 
'ettva eine Meile von Rat "Möge North» 
weile Bahnftation; 

Sohn Heim, 3148 N, stfbland Ube 


Bu berlaufen: 


a Be nn he te — — — — 


Bu verfaufen: Nur ur 85000, Thönes‘ — * 


ein Rod dot Shermerville €, 
M, & &. Paul Voritadtftation; nur KL000 Ans! 
zahlung, Reit monatlich. 

Sobn Heim, 


260 Fuß Lot, 
Flatgebäude, öllih von Tlart 
und Salfted: $12,500; Micte $145, Torpe, 
ic a — ——— 

Su berfaufen: Srame auf Wrid, —— 


N, Albland Ave, 


— — — — 
Zu verkauſen: Begen Abreiſe, 2 Tonen 
Länge, in Hammond; 


Rront bei 110% \ 
Nadbariaft, 


ihe und beutiche 
für $700 bar. 

Strake, Chicago. 

Zu derlaufen: Sn Norivood Part, „nade Stra 

= ı u ‚1 der Grund; FR u 

3250.— 


20mai,famifa 

Verkaufe I-flat Brid gebãude, Suifertont 
Preis $45 ‚000, George 
e di 
Berfaufe : 3 Flat Steimgebriude, nabe Orhard 
und Nrigbtwood; Miete $162; Preis $11,- 
500, George Torpe, 2358 Lincoln Avenue, 


mifn 





Kenhahn und ®, 
Prid: gaiem.: E 
Aozahhıng, Much 1 Ader Grumd mit. tleinent 
250; nabe Irandportation; gute Lage 
für Sühnerfarm. Hoppe, 5966 Neba 
Man nchme Milvaulce ve, 
tenfion big | Norwood } Part. 

u jun verfaufen Feine 
7Zimmer Haus, 3 
Garage, Hübneritall 
für Goeflügelfarat, 
$1200, E. Bremer. Acl.: 





Ave., F 


es Farm gaız Dos 
nahe Eule —8 


Graceland 
frfa 


Großer PBargain, nur $2500 fiir Ihöncs 4 zu kaufen geſucht 


— 5 Hühnerſtälle. ein Acre Grund, 
nahe Straßenbahnlinie. 


Baumann, 3065 Lincoln Node, 


Tigentümer ver! auit Se 
Badezimmer und ur 
ment und Garten. 
md Conntaa. 1320 ©. 
Berk. Tel.: Foreft Part 9070. 


_2iniwF 


— — — 


ſamo 


_ Verkaufe modernes 5-$I Flat Brick 


Edge :bäude, Confoles, Tile Hall 
I engän alles 
nur 4500, Saus au bauen allein Toftet nicht. € Eiherhelziwent, erlter Kate Sehne J 


— 
— BE. | Sanız, 2572 Lincoln Ave, RPhone: Diverfeh 
Iefafon } 3534, fafon 





ee a 
Haus mit bier — zu 

9538 Grobe Mbe., 

— — 


Sarmtänbereien. 
Hälfte gellärt, 
nabe un Fas 


— Itändiger Ctod, 
bäude, vol t $1509 Anzabe 


berfaufe für $4500; 
‚2050 LeMohne Strahe. 


Bu — Sochrentable st 
Inabe Medford, wis 
dig eingerichtet und ei 
Egulen Kirchen. 


Acre Farm, 
and, vollſtän⸗ 
ingefäet, Zeutihe Gegend. , 
William Hardt, 540 Cen- | nahe Nortbiveitern Hohbabn, nördlih bom 
_ __fafomo Irving Rarl Yivd,, dom ein —35 zu lau⸗ 

Für ‚ten: besable bar, Mdr.: T 5 Abendvoft, 


Auf! Gefucht: Cotlage oder —* Haus und Lot 
iconfin Milhfarın »aı Nord« oder Nordweitfeite, Mdr.: sd 455 
bon $200 bis 
2009- erforderlih. Nur, 
ſaſomo 

drei Mel⸗ 
lein Ichlechtes 
Auch Ei⸗ 
Soo Line⸗ 


— — 


von Qelmont, nat ae — 
dbe Schuler ad 
stirche ; 82000 oder mebr Caih, Reit au Hy» 


ng und alles 


ter Gtr., 3. Bl. 
Bu bermieten: 
Nabous, 5018 Hemverfon Strafe 


oder beutidhsungar. 
Gewinnanteil erſtllaſſige * 
mii monatiicher Milchei 
$300, Eicherbeit bon $ 
— 540 — Er. 3, an 


5 Zimmer — 
‚ nur $3S00, 
und ein 2 Flat 
1914—1916 st, 
mıc $3500, Charles Hedel, 4303 
Ien bom Zorn, 
Preis 82000: 
fenbahnland an wi 
Ganadian Pacific 


Su verfaufen: ©. -Sintmer Sranıe auf Yrid, 3| 


Abzahlungen, 
Zimmer VBafement- Flat, eleltriſches Richt, Ofen, 


rtliche Anſiedler. 
Ticket Office, 140 So. 
Su verlaufen oder zu bertaufhen: 

Farm, Lawrence, 
—* nur $6200; 
mer fhon 1 


ae Ger | 
Sppothet $1500, Eignentüs 
0 Sabre dort; 


gu derfaufen, 
Sarım, nabe Blad River Falls, 
ter Grumd 2 6 Simmerband, 
dere Gebäude 
Schweine und alle nötigen Serätf&atten. Far⸗ 
Vorzufprechen: 1035 N. 


Visconſin, gu⸗ 
11 


Roͤbey 


frfafon Dachdecker und Klempner. 
— Keile.) 


mer — bier. 





so der drainiertes ſchwarzes 
Zimmer Wohnhaus. 
Farmgeräte ntit 
dmweitlich der Loop, nabe 
gepflafterier Banditrane; 


I verlaufen: 









beizung, aute 
Ernte; 17 Meilen nor 
Milwaufce Ave, 


Henn Naup, Glen tem, SL. 
DEREN aUD, — — 


3u derlauien: 
Landftrabe, nahe Eule un 
Ader Zultiviert, neucs a. 


e3 Haus bet 
„ Ehe Ior Hordierte-Grumdergentum fauft, Der» ee ——— 41 bar erſorderich. 
Zauft oder vertauſcht, ſeht R. G. Ludwig & Co. te —— 


{vs 


















Eu) Ader Farın an een 
d 6 Tomnä, 
2 Etod, Ge; 
Mueller 





60 


 Bridgebäude, 
: tidgebäude 
Simmer Ysobmunaen, $2300. DJacobfen, Ar. | Laden und 2 ats: 4-5 Zimmer; Lot 25 bei 





rate; Preis 93000. 





























Michigan Getreide u. 
iude und Gtod, 
















Bim, 
und bier Zimmer, Stenbeizung, Miete $2886 drame-Flats, Zuetell, 4101 Fullerton Abenue, 


ung. Kaufmann, —— ———— Ddofrfal, 
Hope» Ylat Bridges 
Ehe Ahr Viordfeıte-Grundeinentumn lauft, ver Bände, 5 und 6 Zimmer, SHeibwaiferheizung, | 


820 % 9 nahe Reeler und Norih Abe, Tor . 
lauft od ziaufoht, fcht U. TZorpe, 820 orth,? ng colm Mpenue. be, Es 








om 20 Ader J 








teilmeife Meide; 
Hübner; fowie ed 
643 Weit Dipifion Etr, 


gute Wisconlin Karm, in Zaufh | Dr. Hafenciever, Alle Krankheiten bebandelt. 
ver fhuldenfreie Häufer, Preis | Neuefte Methode, Nat fret. ——— 
$12,000 für beide, Schreibt volle Einzelheiten | Epezialität, 3006 W,. Madiſon Str. et. 
über Eure Farm: made guten Dandcl. 
2295 Milwaulee Ude. 
Humboldt 779. 








für aiwei Chica 









Telephon: 















* vertaufen: Funf — — Land, 
Ro. Hinsdal 





bab 72 Bine 
Inemäf, ahn, ge 
tneret ob 


“ Bofefafon 


Abendpoft, Chicage, Samstag, den 5. Juni 1920 





Grundeigentum und Hünfer 
» zu verfanfen 


(Unzelaen unter dieter Yubril_18c_die Belle.) 





Farmländereien. — 
De5 Plaines, Jul 
Zu beriaufen: 50 Aeres Jarni, reicher 
ſchwarzer Boden, 8 Zimmer Haus;, aute Ne— 
bengebäude, 1% Melle au Desplaines nabe 
Foreſt Weferbe, fehr geeignet für Truck Far— 
ming. John H. Wendt, Desplaines, Ill. ſaſe 


120 Meres Farm: Feines Yand, gutes : 8: 
Simmer Haus, Bementbafement, afferfpftent, 
großer Ctali und Nebengebäude, alles in be: 
ſtem Zuſtand, ſchöner Obſtgarten, Konkretroad; 
Preis 5175 per Acre; dies iſt ein Bargain. 
John H. Wendt, Des Plaines, Ill. ſaſo 


Zu verltaufen: raglvoſſes Vorftadi Heim. 
9 Zimmer BrickReſidenz, Steinbaſement, 
Heißwaſſerheiaung, eleltr. Licht, Bad, Gas, 
Schattenbäume; gepflaſterte Sträbe; got 50x 
150; Preis $8000, Mbgablung. 
John H. Wendt, Des Plained, SI, 
fafon 





_— — Allinoise —— 
5 Actress — $2350.00 —— 
Kleine Anzahlung, Reit leichte Abzahlungen. 
Dies ift ein idealer PBlap für eine Hühner» 
farm. Kurzece Gang zur Etation an der Bırr- 
lington Eiſenbahn; guter Bahndienſt zur und 
don der „Loop“ in 40 Minuten. Niedriges 
monatlies Fadrgeld. Der Grumd it gerade 
wie Gartengrund; muß erit geichen werben, 
um gewürdigt zu werden, Wegen bollen Ein: 
selheiten fehreibt an Adr.: AU 795 Ubendpoft, 
Sintm& ! 
Zu verfaufen: Nur $7500 für ihöne 1 10 
Actes Hübnerfarm, mit 5:3unmer Haus, elek 
trifhem Licht, zwei große Sühnerhäufer 14x 
60, Brooder 14%X48, Stall und Mubengebände, 
einfhlichlih allen Ctod und Udergeräten. 
Nur $1000 bar, Meit monatlid. Giwa 1% 





| Meile von Deerfield Dilw,. & Ct. Paul Bahn: 


ftation. 
Kohn Helm, 3148. N. Afbland Abe. 
Jaſon 


eriter Klaffe Misconfin 
Dairhfarm in Tahlor Coumtd, eine Meile zur 
Stadt umd Hochſchule, gutes Wohnhaus, Vaſe— 
ment, Stall und Nebenge audg: 2 2Merde, 0 
Milhrühe, 4 Stück Jungvieh, 2 Schweine; 50 
Hühner, Wagen, Buggy und Maſchinexie; 
Preis 80000. S. Trendler, 1646 Larrabee Str. 
fafondt 


Berlaufe 40 Actes vollftändig eingerichtete 
Kiscanfin Dairbfarın, eine Meile zu deutfcher 
Stadt; gutes Haus, Stalf_ und Brummen; 2 
erde, 6 Milchrühe, 4 Stück Jungvieh, 2 
Schweine, Hühner, Wagen, Buggy und Ma: 
grmere: Prei3 85000; Anzahlung $2500. — 

, ITrendler & 1646 Larradee Er, fafodt 











— derfaufhen: 220 Aeres ſchudenfreie Wis⸗ 
conſin Dairyſarm, mit 135 Acres eingeſäter 
Ernté, ſchöner Wald, mit durchfließendem Waſ—⸗— 
ſer, 200 Meilen von Chicago, 8-Zimmer Haus, 
Stall mit Silo, ſchöner Obſtgarten, 3 Pferde, 
34 Kühe, 22 Schweine, 100 Hühner, 5 Gänſe, 
Wagen, Bugagy und alle Maſchinerie. Jäbr— 
liche Einnahme garantiert K60ONO: Preis F100 
per More, Nehme fchönes Gebäude in Tanſch. 
| ©. Srendler, 1646 Larrabee Str. fafodi 


Wegen Mufgabe des Betriebes wünfhen toir 
unfere fchöne, ertragreihe Mil» und Bich- 
Sarın zu berfaufen, Nähere Ausfunft bereit; 
williaft erteilt. Elton, Cail Co, R. ©. 4 
| Mach and. Zunlen Brothers. do-fon 


Berfaufe oder —"Dertauie 150° Ader aute 
Farm naäahe Elkhart, Ind.: fließendes Waſſer: 
nabe 4 Lales; 10— Znimer Brickhaus. Adr.: 
T_586_Abendpoft, fafon 

Werfaufe 117 Ucres Midigan Farın, nos 
derne Gebäude, Opitgarten, Weinrebei, fettes 

Taldland, Fıufl, bewäfferte3 Weidelamd, Stog, 
Maschinerie, wachſende Eriten, nabe <omn! 
wirde auch taufchen. Guft, Schüler, Mustes 
son, Michiaan, Noute 8. didola 


u verlaufen vder Au "bertaufen: € Eritllafs 
fige Taylor County Widconfin Yarıt, bollitän-| ! 
dig einaerichtet, mit Vic und Mafchtinerie, 





und Wald, CS Land itt eben und pilügbar, 
Preis sur $15,000, Nchme Haus oder Lotten, 
Mortganes oder Bonds in Teilzahlung. Aın, 
Hardt, Eigentümer, 540 Center Eir., 3: Flat. 
15ma* | 


— 





Verſchiedenes. 
Schneller Ent qhlub 
ist natie 


n| Wuürde es Euch intereſfieren, ſalls 
nr ih Euch zeige, wie Ihr ſchnell viet 
5 Geld verdienen Tönnt? 


Ah babe die frühe Benahridti- 
aung über eine Entwidelung, die 
fich bald bolzichen wird und über 
Naht einen vphänomenalen Auf 
fhwung in Grundeigentummerten 
ergele n Wird, 

Diefe Offerte follle das Intereife 
des Manncs erregen, der dadurch 
verlor, daher nicht fhnell genug 
in den Wilfon Ave, Howard Npe,, 
simball Ave» umd Zatvrence Ave.⸗ 
Diitrilten laufte. 

Dieſe Offerte iſt auf ein paarLeute 
—— die klug und ſchnell han⸗ 
deln. Sehr wenig Bargeld nötig, 
Seht Mir. Raul €, Noettgen, 3558 
N, Weitern Ave. Lalevierv 8024. ; 

fafonınodi 

z Grundeigentum. 
35 Lotten am „Blauen Sce“ verteilt! 
Um unfere nee Eubbivifion am 

‚Blauen Sce“ in der berühmten Bil: 
"en » Kolonie Lakewood, Mich., bekannt 
zu machen, vergeben wir, aus vielen 
Hunderten von Bauftellen, 35 grofc, 
Tdhön bewalbete Lotten nur gegen Gnt- 
geld für beicheinigten Abſtrakt, Plat 
| und Deed, je eine Lot an jede weine 
| Berfon, die darum nahiudt. Mehrere 
Fiotten werden vergeben — feine un⸗ 


JFuß breit. Wer zuerſt kommt. hat 
die Wahl der beſten Lotten. Office |: 
offen von 11 vorm. bi$ 3:30 nadın.; 
diefen Sonntag bis 1 Nhr. Dieje An- 
nonze ericheint nur dreimal in Diefor 
Zeitung. Lafewood Nöalcitate, Zimmer 
1023, 115 ©. Tearborn Str. ſaſondi 


Zu bermieten: Gutes Gartenland, fertig 





zum Pilanzen, billie, an Lincoln und Cicero 


Abe, Tel. Lincoln 4896. 1921 Tahton Str. 


frfa 











Grundeigentum und Hüufer 


81000 Anzeigen unter dieſer Nubrik 18e die Zeile.) 


Bu laufen gelucht: 2» oder Sitöd. Brid» oder 


gebäude in Betracht gezogen. Bahle bar, wenn 


"Habe $3700 bar, habe $2300 Kontralt 3 oder 


4 \slat Vridgcbäude nördlich don Belmont, öſt⸗ 
lid von Weitern, au Taufen; Def iß bom 1. lat. 


Hu Saufen gefucht: Eine Cottage oder Flat: 


gu faufen gefudt: Gute Nordfeite ziveiltüfs 
fige Sramc- oder PBrid-Flatgebäude für bar, 
Zorhe, 2358 Lincoln Ave. dimifrſaſo 


Suche bohmoderned 2 oder 3 Klataebände 





Abendnoft. 








Säufer, Nord: oder Nordweſtſeite. Schmidt. 





Fachmänniſche Arbeiten 





mäßige Preife: Arbeit garantiert, Hoff,Rbone: 
Armitane 1323, 



















































bliert 32 Rabre. 3X, Dunne NReofin 











Aerztliches 


— 























ten. Leſen Sie meine Anzeige in d. er 


















r ont — et, und in 


$175 











—J umer diefer Nubrit 18c die Beile.) 
Für Ener Geld fünnt Ihr mehr wirt» 
liche Kleiderwerte bei Hyman’s kaufen, 
als in irgend einem Laden in der Stadt. 
Ucherzeugt End felbit und fommt hier- 
her und fcht die reinwollenen Anzüge, 
Die wir offerieren zu 


— — — 





Verſäumen Sie die gün— 
ſtige Gelegenheit nicht 


und kaufen Sie jetzt Deutſche Mark 
zu Dem augenblicklichen günſtigen Kurs. 
Warten Sie nicht länger. —Deutſche Mark wird wieder ſteigen. 


Geldſendungen 


per Poſt und Kabel nach allen Teilen der Welt unter Garantie. 


Kommen Sie zu uns, und Sie werden prompt, reell und billig bedient werden. 
Unſere Preiſe ſind immer die niedrigſten und um 2 bis 3 Punkte billiger als anderswo. 

Wir haben in den letzten zwei Wochen viele Millionen Mark nach drüben geſandt für 
unſere Kunden 

Wir eröffnen zinstragende Check- ſowie Spar-Konti bei allen Banken in Deutſchland. 

Unſere Korreſpondenten in Deutſchland ſind die 
die Bank für Handel und Induſtrie in Berlin und deren Filialen; die Direktion 
der Diskonto-Geſellſchaft in Berlin und deren Filialen. 

Unſere Geldſendungen werden in 3 Wochen und Kabel in 48 Stunden ausbezahlt. 
Unſere deutſche Abteilung iſt heute den ganzen Tag 


Kauft jetzt und bezahlt ſpäter. 
Knaben⸗Anzüge...............88 
Männer ⸗SHoſen................86.06 
Zahlt $1 ei 
Suymand& Go, 

215 Nors GClarf Str, 
nahe Late Strafe. 
Abends offen, 


— — — — 


w 


Bar oder Kredit. 


Ehrlache Kleirder— — 
Preiſe, die ſich nach eines Jeden KBortenonnase 
richten, Garantiert, Euch bon 1050 Proz, an 


rn als W "sholefalesStoftendreis. 

nicht abgehulte” Unzüge und Ucherstehe 
Männer und junge Männer 
line, eng anfchließende und onferbative Sa 
fons, Breife $32.50 DIS au 8600. 
‚ fere fpezielle Auswahl in Angügen und Ueber» 
sichern zu $15, $17,50, $20.00, $22,50, $25 u 
$30. Ehwarze Unzüne au 348 bis 865. Vlaue 
Zergeanzüge zu $35 bi8_$60, Anzüge u.Uebers 
sicher für Sinaben und Slinder, $6.50 u. auſw. 
Dvien für Männer, f 
Dofen für Männer, $A u. aufio, 
5.50 bi3 $17.50,. Ein foezieller Nabak 
von 34 an jedem Einlauf, der für den Ver—⸗ 
ſandt nach Eüropa beſtimmt iſt. Offen fäglid 
bi8 9 Uhr abende; Samslegs bis 10 abends; 
Sonntags bis 6 F abends. 


S. G 
1415 ©, Halfted Strabee. 


— — — — en — — —— — — 


Automobile u. ſ. w. 

Eneioe cn unter diefer Nubrif ISc die ee ) 

Briscoe Automobil, 

Troy eır.. 1. lat. 

— 8150 Bar für Ford: Car, au) repae 
2207 RBotomac ne, 


ne 
— — — — 


. Wlaue Eerge 
Rlaue Sera 








Deutihe Bank in Berlin und deren 


323 TE EN En a 











——— noch heute Abend. 
bis 9 Uhr abends geöffnet. 


Mitglied der Federal Reſerve Bank. 


Heutige Geldſendungspreiſe — 10,000 deutſche Mark .. 


10,000 deutſche Mark bares Geld — ſtets billiger als —9 
freibleibend.) 


Vor einigen Tagen hatten Sie in der „Abendpoſt“ von uns eine Annonce, in der 
wir unſere Kunden aufforderten, jetzt deutſche Mark zu kaufen. 
ten unſerem Rat und kauften bei uns große Summen deutſche Mark zu günſtigem Kurs. 

Jetzt iſt die deutſche Mark wieder geſtiegen, und iſt weiter im Steigen begriffen. Kommen 
Vorteil, und Sie werden jede gewünſchte Auskunft erhalten. 


DEFOOITÜRO oTATE BANN 


Eine 56, 000,000 Bank. 
4633 S. ASHLAND AVENUE 


Telephon: Yard3 7020, 


Stunden: 9 hr morgens bis 4:30 abend — Donnerdtagd bon 7 
Bant ftcht unter gemeinfamer Bnndesregierungd und Stantz-Nnuffimht. 


Kommen Sie 
: 5 Raflenger T Ford Automobil; 
wie neu; $500 oder beite Offerte, 
tag berlauft werden. 54: 


TE verfanfen: 
S. Artefian Ane, 


Zu verfauf en: % Ton Commerce Trud, 1821 








Billard und Bodet Tifche 


(Anzeigen unter dieier Nubrif_I8c bie —— 
ene um gebraugie Yıllards 
Ziiche, alle Eorten; 
mieten und ziehen Miete vom Staufprei5 ab. 
Tbe Vrunswick⸗Balle Collende⸗ Co. 

623 S. Wabaſlb Ave. 








— — — — 


leichte Absahlungen. Biele unjerer Kunden folg- 











Rechtsanwůlte Sie zu uns zu Ihrem eigenen V 


Enzeigen um unter dieſer Rubrik 180 die Zelle) 


deutiher Rechtsanwalt, 
Braltiget an allen "Gerichten, 127.0. Dears 
immer 920 

. Gottlieb, Deutf-ungarifcer 
beforgt Prirfung don Grundbuchaus- 
sügen u, Rectsangelegenheiten an allen & 
rihten in Umerila und Europa. —Bibils und 
— Verträge Stolleltionen, Ermitteluns 
Vollmadhteit, Tabangelegenbeir 
La@alle Eir,, — 14. 
Srantiin 1401. ven 9 bi3 1 
Halited Eir. don 2 bi3 8 Ubr er Zel.: 
Liberieh 3134. ma 
eritflafiige Gebäude und befter Boden, etwa|Sacob N x.6d wart, Adpofat ır. Collector. 
60 Acker unter Kultur und 140 Ader Weide Abends offen. 


gen, Dokumente, 
Uhr nachm. 1572 











—— — — 
— —— 


North Clartk Etrahe, | bis 9 abhd, — Sanıdtags von 9 bi? 9 abds. 


Sa Ealfe ek... 
roftisiet in “allen Serihten; 
Verbinbungen, 
Samſt. nachm. Es. 10-2 432 Center etr. 








Pate ne 
















Wellmachten, 


, Uebertegingen 
glaubinungent, 


YAifidavıt3 und Wpplifationen 
für Wilrgerpaptere erden lt vom 
öffentlichen Itotar der Abendpoſt Co. 
Biel, 225 M, Walbingnton Er. 


Richard A. Koch, 
Flur, — deutichen — umd Noiar. 
2 N. Halfted Etr.. 








| getgtepem &teel ..... 
| Ehicago, Milw. & ©&t. vᷣaui. u 
| Eentral Xeaiher Comp......... 66% 


das ir ö 


| General SRREEB nor siüanenn 
eng Eopper „2... 
Mercantile Marine. .. 32% 
, Vorzugsaliicn 86 
Baper Comp, 
Merian Betroleum 
Rem Dort Central 
Northern Bacific . 
Renniylvania Linier 
| Rcopies Ga ...... 


o tadau — (Rotterum - von bes Külebörfe.) 


Weſt Aorih rai 


Rechtsanwalt 
Alle ——— 





Stapmtäte, —S 13“ 


„Zaities “ dus — 2 | Stade, Zuluih TR ° 











Doug yImericn”, 


seseoneed? 
8 
73 
sonen 30% 
.. 8 


| Republican Fon and ‚&teel.. . 
zus seine — 


Mediziniſches 

(An macinen unter diefer Rubrit 18e die Belle.) 
unübertretfliches 
Mittel gegen allerlei M tagenfran-beiten, Büc, 5 
Echadteln $2.25; 
nezeichnet genen Glutende und blind e Sämor. 
rboiden (goldene Aber), $1 und $2; 
—42 — das einz 


—— rund, "das 
Block), das —— 
2:Mund-Ztüde... 
BIRRE; nn nen 0 


Kong, Det EEE 


—— — 8. 85 








— Magenpitlver 


he —— 
(Verlauf den Geleiten.) 


Hamorrhoidal⸗ 





(Notierungen bon Wahne_& Low, 
e Mittel aenenftrampfe zen Ziater Eirobe.) 
Adernvertnotung, 


ein Naturmittel 





12 T u Products 


sr 
| Iinion Bee 


„m..„..„....„.....s. 14 
Rheumaticura, 
und chronifchen Gelent- 


75, drei für $4.50; 


Kleeheu EN EEETEN 
aenen afııten f 


Muskel⸗Rheumatismus, 
Begale's Bruſt- und Lungentee, gegen Huſten, 
Aſthma und alle durch Erlältung verurſachten 
Straufbeiten, 4öc, fünf fü 
venanfbauer,. erpvrobte3 Mittel fiir nerdenfhtwa«- 
Ge Re erlonen, $1,50, drei für $4; 
jur Berbiituma vorzeitigen Aus⸗ 
Tegale’S, ältefte dents 
1654 Larrabee Etrahe, 
Hautkrankheiten, 
Rher — 





(eier Ne Grocets —* 


Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel Uebend.) 


Motierungen von Jepſen & 

South Water ©! 'rabe. ) 

reife ‚gelten nur für fün Lattenliſten 

» Sattenfilten 3a 
1 Cent das Pfund Höher.) 

Hühner, bes 

Sühne, Das Klund.. . 


40.00 


Nordweſtliches anenes 


en ge m 
Die Geſchãfte während der Pak 
floffenen Woche waren flau. Die 
Kurje ftanden ziemlich tief, Stamm- 
itahlaftien fogar unter 95. Die 
Sreiheitsbonds ftiegen während der 
erften Tage der Woche um 3 bis 5 
fielen dann aber. wieder. 
Zahlreihe Fabriken haben ihre Be- 
triebstätigfeit reduziert. i 





Vegale's Ner—⸗ 


Rice se Sestemssnesenenenenr 


Timo! bhfe anten 


fa Ilona der Haare, $1. 
ſche Avothele. 
SBeralteſe i⸗ u. 
Leber⸗- und N terenleiden, 
Schwindelamälle 
Zen Megales Sträutertce; Batct, 
Berfand per Poft, 
1654 Larrabee —— 


—— ee beilt 


—............... 9.00 


Schlachtvieh. 


ter 30 Fuß Front — die meiſten 40 |; Rinder (per 100 Bund — 


—— Apo⸗ 





Truthühner, das Pund. 
* mern 


J 8 


Gute bis ausge, £ 
offene Exhentel umd alte 
Apothele. 600 Wells Straße. Indian Mnndt Enten, 
Berihühner, das — — —* 
Alte Tauben, 


Fette Inge und | Ninder.. 


Schweine (ber 100 —— 











Die Baumwollebörſe. 
An der New Yorker Baumwollbörſe wurden 
heute nehmittag 2:15 folgende Preife ber» 


2:15 nadm. Hoh Niedrig san 
- 71 > 38 en 


stleine nagere, weniger. 
(Zur Notiz für Geflitgeliender! 
jleifgige Tiere jind bier verfäufih.) 


Kälber (aetchlachtet.) 


—— von Schfen & Murmann, 
8 Raic Ente) 


Flei IVcerwartel. 
Seichte "Sleifcherware.. k 
Mittel Gewicht ............ 13.6 
Gemifcht e Baltvare. .... 

‚89—135 > Bund. * 


‚ver 100 % 


Börfennotierungen. 


Chicago, 5. 

Nachitehend die Notierungen an det 

Getreidebörfe, vom Beginn der Börfen= 
ftunden bis um 11 Mhr vormittags: 


11prom Schlußg Dee 
* 71% 


u............,.Lne 


10 


ii id. 83 






— — —e — 
Polen überall geihlagen, 


Die Bolihewifi fesen ihre Offenfise 
anf der ganzen Linie fort, 

London, 5. Juni. 
‚\mwiti haben den Bolen bei einem Ans 
griff füdlich von Bialatferkien, fünf: 
zig Meilen jübmeftlih bon Siem, 
Berlufte beigebracht, 
— Berichts der Moskauer Re— 
Auch von anderen Punt⸗ 
|ten der Kampflinie werden Erfolge 
|der bolfcheiiftifchen Waffen gemels 
. Der Bericht Iautet wie folgt: 

„Sübmeltlih von Briffa, 
bernement 


SU osnee.... 





012 MR; Kälber, das Bid. 0.12 „Spring Samba“ 


ugerichtet. 
Frame⸗ Flatgebãude in Irding Park oder Nas! (aua ; ) 
< Zimmer, venswood: Veſib im Oltober; auch ein 4 Klat: 
ee Boden Dale, 


Fragt Samstag na mittag 
Marengo pe, 


N WERE 


| Granutiertes Zuder, 100 Bfb.21.50 


Del, Satz, Arrohol. 


(Preife dom Paint, 
900 Vest „18. Sirape‘) 





nötig. AMdr.: 8 450 Abe ndpoft. frfaio 


Die Bolfche- 


ser 


BIO mn i Nr. 1e die a mn 2, 


Beeren. 
‚sifte 24 Quarts.. 


Friſches nn 


—— — in Fuſſern — 


S 


* edt Bunter —2* 
—— die heut: gen — 

an der Getreidebörſe: 

Gele — Rippen 


gebäude; nur Eigentümer wollen näbere %es | ; er er 
ſchreibung _einfenden an Cha3. Silote, 1714 ... sah, —— 
Larrabee Str. 29mai*t 


Noridern "ey sooo.» eines nenne, in ı 100 J 


Yaldıvins .. 


t 
> w 
25 
—— — 
ı KEzZA 








Sn Giefigen $ Matlerkreifen ET 
man, da die Preije nädite Woche 
zurücgehen werden. 
flau. Ausfuhrweizen 
82,97, iſt alſo in den letzten acht 
Tagen des Mangels an Nachfrage 
wegen um 19 Cents gefallen. Di 
Berichte über den Stand der Saa— 
ten lauten gut. Derjenige der Bun- 
desregierung wird am 8. d. M. be— 
kannt gegeben werden. 

Die Illinoiſer Konſumenten wei— 
gern ſich, gegen 82 für den Buſhel 
Mais zu bezahlen. 


— 
—— — ..9 


ine Saps 00 
ae une 
Solden Nufiet .oooncne. 10.00 
Weſtliche, in Kiſten — 
SEE nase 
i are srennsirene 3:09 
_, Epibenbern .... 
Kirſchen, 24 Pints... 
Südfrüchte. 
* Californig Navels 5.C 00 
Bene, die Kifte... 
lorida, die Kiſte.. 


ve Riſie..... 4.0 
Anauas, per Crate............ 4.5 


— —— 


New —* a 0 
an S ilders’ Whi im b 
Der Markt it , Ihlugen wit 
einen feindlichen Angriff in der Rich» 
tung von Molobetchno ab. Schwere 
Kämpfe find noch im Gange. 

„24 Meilen Jüboftlid von Kiem 
fümpfen unfere Truppen mit einer 
nach dem öftlichen Ufer der Drrjeper 
feindlichen Wbiei- 


range er u 

Aktienbörſe. 

Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 


—E 3.00 


3u Saufen aefuct: Bir bar, 2- und Sitüdige 


3925 Eouthport Avenue, fafon 
— — — — — — — — — 





Anzeigen unter dieſer Rubril 180 die Zeile.) 


Verläufe. Hoch. Niedr. Schluß 
93 76 76 76 
En 1 Houſe Painting. Ravering, Calfomining: 


Amer. Radiator 
1. Deder & EI... 
Shipbnilding.. 

Armour ——— 5 


übergegangenen 


En anne 
Nachlaß ee — — nn: Plaſter⸗ 

065 Lincoln Ave. |ing. ©. rar 4 Zarrabee Er, Phone: 
SmnDn, SOME 2junimwx Ziderfeh 8763, dofrſa 


1 berfaufden: 80 Ader | "Painting, Taverhangina und Calfomining 
vdct Imird gut umd billig ansgeführt; Arbeit aarans 
Stall und ans | tiert, red Ehmidt, 2030 N, Elarf Ckr, Ter. 

Lincoln 665. 27mailmtt 
nn — — 


„Südlich von Bialatſerkiev unter⸗ 
ſtützte unſere Kavallerie die Infante— 
rie bei der Abwehr des feindlichen 
Anſiurms und fügte dem Feinde 
ſchwere Verluſte zu; 600 Polen wur⸗ 
17, \ben in einem fcharfen Angriff nieder⸗ 
13% gemacht 

14 |, „Süblic von Stoira (echzig Mei⸗ 
er : len fübmeitlih von Kiew) warfen 
= Truppen ben vorrüdenben 
* | Feind zurüd. 

„In der Gegend von Bapniarla 
(150 Meilen fübmeftlih von Kiew) 
haben unfere Truppen ben heftigen 
Widerftand des Feindes niebergebros 
a und den Bahnhof 8 be⸗ 
Sie entwickeln en Erfolg 


| Beader —— 


$ obla das FR Bi 
inoblauch, n M chie „ein & Conn. 





Meerret Bas en 
scer ei * J b. 53 2 123 


— —* 


3. S. Safe Vlow 


it e. "Yinnefota end 
Nhnbarber, 40 atum.. 





iegesanleiße-- 








Ah dee und revariere Dächer am billigften 
Reife; beite Arbeit ımd Moeterial garantiert. 
yobn „ealling, eippiier pr Siab —— — 
i tobaw! Eir el.: Lincoln 
—— 6977. Nmailmx 

Durd vorfihtiges Einlaufen eıne3 großen 
Lager3 bon Gravel-Roofing Matereiar bin ic 
im Etanve, die beite und Billirte Arbeit au 
garantieren, Bh. Mllendorfer, 2440-48 No, 
boiela Dalleh Ave, Tel. SIrmitage 6428 13ap3mtf 


— * — — 3 Tadskede reparıert, narantıert, Sb; Aut 
—Ferfaufde 160 d Ader A⸗⸗ erftflaifige | zrud Sienit nad en $ —* 


vollſtändig eingerichtete 


„944 Weit Obio Er. 
an Farm. eineMeile 
und Corn, 
Mferd, zn und 
. Korp, 


Europäiſche Wechſelraten. 
Nach dem Bericht der Merchants Loan and 
Truſt Co. 112 W. Adams Str., ſtellen ſich die 
Europäiſchen Wechſelraten für Betrtäge von 
525,000 oder mehr (für Meinere Beträne find 
fie entiprechend höher) im Verkehr ver Banlen 
unter cinander heute wie folgt: 
London— 


—— das Be Montgomery 
5 ( g 6*42 — 
great. 208 saß Nattonaf Leather .... 


<chuittbobnen, QDuafer Dat3, Borz.. 7 = 





Spinat, die_ alte. Scars-Nochud 





Stewart-! Harrer. 
Ciewart Mfg. 
Swift Snternat’l ....150 





Dänemarl— ud . 1.2 
de k ee ..... PRLLELI 
— —— 





Normwe gsen—_ 





Ihonipfon Comp. ... 
Carbide & Carb.1850 


United Seron Worl3. .28 
Weſtern ——— « * 
Wrigley Comp. 


eilen Ehicanos; go ne 


— 
J 3 


3413 Ogden Une, Zrlepbon: Model 36 


Holland— Epanien- 
12an*% 


(8. Starl8 Company, 192 N. Clark Str.) 
i i Abnahme von 


— — — — — — — — —— 








— talien— Waanonladungen.) 


Rote und weiße Minnefota und 




























Seele 
2.05 
— x 


rodukten-Börf e. 


Die folgenden Preiſe zelten für ben 
Beim Einkauf kleinerer 
Quuntitãten ſind die Preiſe etwas höher. 


Molkereiprodukte. 










Zu Tode gebruͤht. 


Neue Kartoffeln, Klorida, Nr. 
100 Blundsesocossens.. 


Getreide, Mehl m. 


Ch Cith NH 1ft 53.$5000 
&, ı1ft 43.. 5000 

























Sn einem unbewaditen % 
blie ftürzte in der Küche ES 
lihen Wohnung, Nr. 1415 8 
Straße, die elf Monate alte % 
lawa Sy8lo in einen Botti be 
Waifers und trug Brühtounden: 
bon, welche Furz — * 

beiführten. 








21 mais; * 


Dr. Reichardi, 2000 %W, North Ave. nabe 
Milmaufee, Epeatalift für Kroniihe Kranfhei- 


Die nadjitehenden 
der New Norker Börfe in den wid- 
tigſten Aktien find heute: 

E&lußhreife 


Aimericn San 50; Bun. 39% 


Notierungen 

















Großhandel. nördlicher.. ........2 


— ————— 


Maier een 












............. 


Mald.......160,000 


— —— —— — —— — 


uns im Prozeſſe ſeiner Frau erſchie Bevorſtehende Vergnügungen. ! ———— — 


— MARSHALL FIELD 6 COMPANI-Basemen 


'gabung, die unbezähmbare Energie 
Große Griparnifie in schönen Stoffen von guter 


bieſes Siantömannes (denn das 
Beginnend Montag morgen um 8 Uhr 30 


Bedruckte Voiles, ASe Yard 


Polititerlaufbahn | geffaaten) bewundern, ob man will 
ift abgeihloffen. |oder nicht. Aber mit ihm Sympathie 
Das letzte? Man zweifelt daran, "empfinden, ihm Vertrauen chenfen, 
ivenn man bie ihm geneigte Prefle |fich in feinem Wanne fühlen, was 

E3 befinden ji mehr als fünfzig Mujter in diefem Sortiment von vielen tanjenden von 

Nards von farbenreichen Stoffen. Seder eine entipridt der Mode in diefer Eaijon, und der 

Preis entipricht nicht im geringjten dem vorzüglichen Wert derjelben, denn für gewöhnlich mer- 

den fie viel teurer verfauft. Die Dame von gutem Geihmad, die Eleganz mit Sparjamfeit pers 


{ieft ober einer ber zahlreichen fozia- fonft das Attribut üderragender Per- 

Iiftifchen Proteftverfammlungen beiz | jönlichkeiten, befonders in Frankreich, 
einbart, wird unter diefen hübichen Stoffen eine reichhaltige Auswahl vorfinden, von der fie fidh 
mehrere leider-Längen ausfuhen fann. ' 


” . | Der Ausgang des Gaillanr- 
Können wir Ihre Verwandten in E Rrozeiies. 


Deutſch land für die nächſten Ein weiteres — 5— 
Monate mit friſchem | 


SEE see ——— 


Der in Turner- und Sängerkreiſen 
rühmlichſt bekannte Schweize⸗er 
Turnverein veranitaltet am 
deutigen GSamdtag in der Mozart 
Halle, 1536 Elnybourn Ave., ein groies 
Scauturnen, verbunden mit Konzert 
und Ball. E3 tft dies das erjte Echaus 
tunen, da3 der Verein feit dem Siriege 
veranftaltet, und er hat deshalb feine 
Nithe geicheut, ein gediegenes Pros 
gramm aufzuſtellen. Die Beſucher kön⸗ J 
nen verſichert ſein, daß ihnen in turne— | 


‚ beripetienreichen 
Joſeph Caillaux' 


Fleiſch verſorgen? | 
ie 50 Pfund | 


Fleiſch 
Sı5 


rei abgeliefert irgendwo in 
dentihland und deſterreich 


| 
f 
| 
Qualität 


gewohnt Hat. Fünf Jahre Aufents zu fein pflegt — das fehlt einem bei |tcı hert h 
—— für Paris und die Grenz— Eaillaux. Daher kommt es, daß die riſcher wie in geſanglicher Beziehung 
| 


ein bober Genuß in NMussicht Steht. 


Der Srantenunterjitüß- 
ungöberein Einigfeit bveran- 
ſtaltet am morgigen Sonntag 
der MltsHeidelberg Halle, Wr. 
Sedgwid Cirafe, eine mit 
verbundene Bunco Barth, zu Der 
er alle feine Freunde und Gönner 
freundlichjt einladet. Der mit den Bors 
bereitungen betraute Auzfchuß wird fich 
bemühen, ihnen den Aufenthalt jo ans 
genehm wie möglich zu machen. Er hat 


departemente, zehn Jahre Entzug der |gegen ihm geichleuberten Anklagen 
politifchen Rechte, was bebeutet bad umdb Verleumdungen bereitwilliger 
in ben Augen ber Umfturzparteien, ; Gehör finden, als wenn fie gegen je- 
bie bem Regime feine zwölf Monate | pen andern Polititer erhoben werben. 
mehr geben! Schreibt nicht das Wir erinnern uns des naiven Wor— 
Journal du Peuple“: „Bei dem res aus dem Munde eines Freundes 
Zempo, mit dem e3 heute vorwärts | und Vertrauten Caillaur’, das bie 
geht, wird nicht fein politifcher Ehr= | Tragödie diefes Chrgeizigen beffer 
geiz Caillaur zur Herrfchaft führen, |erflärt als Iange Plaivogerd. „Ein 
fondern die Ereigniffe felbft werben |gemwefener Minifterpräfident muß 


in 
1509 
Tanz 


dies tun. 


unter voller Garantie. 
1000 dieſer Fäſſer mit trocken geſalzenem Rind- und 
Schweinefleiſch aus unſeren eigenen Schlachthaus— 
Anlagen in Newark, N. J., gingen mit der 
„Mongolia“ am 22. Mai nach 
Hamburg ab. 
Die Fäſſer enthalten zu gleichen Teilen: 
Schweinerippchen, ausgebeinte Schweineköpfe, Ochſenfleiſch, 
Schweinefüße und Speckſtücke. 
Das Fleiſch iſt trocken geſalzen, ſorgfältig in neue Fäßchen gepadt und wir 
— — beſte Qualität. Die Weiterbeförderung ab Hamburg er⸗ 
olgt per Eilgut nach allen Plätzen Deutſchlands (auch beſetzter Gebiete) 
und Oeſterreich. 
Das Fleiſch liegt bei Ankunft in 
nicht verderben. 


Beſtellen Sie ſofort, wenn Sie Ihren Lieben die willkom— 
menſte Ueberraſchung ſeit dem Kriege 


bereiten wollen. 
Unfer Hamburger Lager, Vrooftor Cuai 13, Wlod 5, enthält ferner: 


Fleilch- und Spezereiwaren im Werte von mehreren hun- 
derttanjend Dollars 


einer leichten Pöfeliauce und FYann 


bon welchen Vorräten Cuantitäten in unbejchränfter Höhe direft an irgend MW 
eine Adrejie in Deutjchland gejandt werden Zünnen, oder bedienen Cie fi) } 


FINK’S FOOD DRAFTS 
im Werte von S15, 525 und $40, 


die Ihren Angehörigen Auswahl nadı Wunsch und Bedarf 'geitattet. 


Kabeljendungen in S bis 10 Tagen 
— 


rung ſorgen. Dazu ſind Fink's Food Drafts die vraktiſchſte und be— 
auemite Merhode. 


A. FINK & SONS FOOD CO. 


416 Broadway, Gingang 276 Canal Str., New Norf. 


Telepbon: Franklin 1245. 
NEWARK, N. J., Office: 128-130 Springfield Ave, 
HAMBURG: Dovenfleth 19-21 


Generalvertreter für Chicago: 


KURT BRONISCH, 
603 Cambridge Bldg., 160 N. Wells Str., Chicago, All. 


Wichtig für Dentjchland-Reifende — # 
Die deutiche Regierung verlangt, dat; Cie für Ihre eigene Ernäh- | Bi 


Und die tapitaliftiiche 
Bourgeoiſie kann ſich beglückwün 
ſchen, wenn ſie mit einem Caillaur 
davonkommt.“ Wenn man auch die 
Welt durch die bolſchewiſtiſche Brille 
betrachten muß, sum folche Prophe- 
zeiungen ernft zu nehmen, fo ift doch 


möglich, daß der Name Caillaur ein 


Banner bleibt, um das fidh die un- 
zufriedenen Elemente der Gejelichaft 
und bie politifche Oppofition fcharen 
| werben. Nirgends fo fehr mie in 
Hiyrankreich unterliegt die Menge dem 
Reize von Schlagwörtern humanitä- 
ren Beigeſchmacks. „Gerechtigkeit!“ 
ieder mit der Klaſſenjuſtiz!“ „Der 
Skandal Caillaux!“ ſo tönt es aus 
den Reihen der gutgläubigen Apoſtel, 
die für eine edle Sache zu ſtreiten 
vermeinen. 

Die zwei Monate langen Ver— 
handlungen vor der Haute-Cour 
brachten keine neuen Geſichtspunkte 
für die Beurteilung der Handlungs— 
Jweiſe Joſef Caillaux' während des 
— / Das Verdikt iſt ein Kom— 
J promißurteil und beſtätigt, was wir 
J im Februar ſchrieben: Caillaux wird 
nicht am Richtpfahl von Vincennes 
A enden, aber er wird auch nicht mit 
Ei | der Gloriole des Märtyrer3 aus der 
* | zweijährigen Schuthaft hervorgehen! 
— Die überragende Mehrheit bes 


a ichaft der Republik fine ira et ftubio 
5 fällte. Der Vorfit eines Leon Bour- 
| ge0i8, die radifale Mehrheit des Se- 
a nat3 bürgten für Leibenjchaftslofig- 
iteit und Milde einem Manne gegen- 
Alüber, den das Parlament einft mit 
feinem Pertrauen umtlefvet hatte 
Alund an beffen Tun e& mitverant» 
a | mwortlich war. 
Ai Indem der Gerichtöhof die Un: 


j franzöſiſchen Volkes billigt den Rich⸗ 
Jnterſpruch, wie ihn die höchſte Körper— 


— etwas tun!“ meinte der von der 
Unſchuld des Angeklagten überzeugte 
Parieigänger zu uns vor zwei Jah— 
ren, als die öffentliche Meinung aufs 
tiefſte gegen Caillaux erregt war. Die 
Unfähigkeit, ſich wie andere Bürger 
und geweſene Miniſter unterzuord— 
nen, ſich mit der Rolle des dienenden 
Gliedes zu beſcheiden in einer Zeit, 
wo die Verteidigung des Vaterlandes 
die politiſche Disziplinierung erfor— 
derte, führte Caillaux in ſein Aben— 
teuer. Da er nicht die Offenheit und 
die Charakterſtärke beſaß, für ſeine 
Ueberzeugung öffentlich einzutreten, 
begab er ſich auf die Hintertreppe, 
frequentierte alle möglichen dunklen 
Exiſtenzen, ohne ſich darum zu küm— 
mern, daß er ſich kompromittierte. 
Der Zweck heiligte die Mittel. Und 
welches war dieſer Zweck, nach dem 
harten Ausdruck der Anklage: „Er 
knüpfte ſeinen Herrſchertraum an die 
militäriſche Niederlage Frankreichs!“ 
| Da aber Gefinnungen nicht unter 
'da3 Strafgefegbudh fallen und ein 
Beweis für da3 Einverftändnis mit 
dem Feinde nicht erbracht Werben 
fonnte, hatte die Verteidigung ein 
‚weites ‘yelb vor fich. Sie jtellte Gail- 
|laur alö den Verfechter einer Politik 
bin, die neben derjenigen der Regie= 
rung ihre Berechtigung hatte, nämlich 
der franzöſiſch-deutſchen Annähe— 
rungspolitik von 1911. Der ſoziali— 
ſtiſche Deputierte Marius Moutet, 
ein überzeugter Pazifiſt und Gegner 
Clemenceaus, war mit dieſem Teil 


der Verteidigung betraut, während 


Mr. Moro-Giafferi die ſtrafrechtliche 
Reinwaſchung des Exminiſterpräſi— 
denten mit der ihm eigenen advokati— 
ſchen Kunſt beſorgte. „Wir ſind im 
Lande der Menſchenrechte“, rief der 
Advofat aus mit Emphafe, „Sie tra= 


für ſchöne Preife, vorzügliche Mufik ımd 
qute Epeifen und Getränfe geforgt. Ans 
‚fara 3 Uhr nachmitiag?. 
Die Rlattdeutide 
Xıncoln 
morgigen 


| Gilde 
Nr. 27 veranſtaltet am 
Sonntag in Fleiners 
Halle, Nr. 1638 N. Halſted Etr., eine 
mit Tanz verbundene Bunco-Parth, zu 
der ſie alle Freunde und Gönner freund— 
lichſt einladet. Der mit den Vorberei— 
tungen betraute Ausſchuß wird ſich be— 
mühen, den Gäſten einige genußreiche 
Stunden zu verſchaffen. Er hat für 
wertvolle Preiſe, ausgezeichnete Muſik 
und erſtklaſſige Speiſen und Getränke 
geſorgt. Anfang 3 Uhr nachmittags. 
Eintrittstarten einſchließlich Kriegs⸗ 
|itener im Rorverfauf 40c, an der Kaffe 
50. | 
Ver Bürgers» frauen» Unz| 
terjftüßungsperein von Xafe 
Niev veranftaltet am fommenden Mons 
teg in der Eozialen Qurndhalle an 
Delmont Ave. und Paulina Etr, zum 
Veiten der Notleidenden in der alten 
Heimat eine Bunco Party. Da der 
Verein fämtliche Unkoſten, ſelbſt die 
Druckſachen aus eigener Kaſſe deckt, wird 
der geſamte 
Stammesgenoſſen zugeſtellt werden kön-⸗ 
für ſchöne Preiſe, Unterhaltung al- 
ler Art und tadelloſe Speiſen 
Getränke geſorgt. Anfang 8 
abends. Eintrittskarten 83 Cents.! 
Um weitere Auskunft wende man ſich an 
A. Triphahn, Präſident, 2352 Roscoe 
Sir.; Mi nie Chriſtoph, Vizepräſidentin, 
2139 Melroſe Str.; C. Müller, Ver— 
gnügungs-Sekr., 3147 Southport Ave. 


und, 
Uhr 


Der Oeſterreichiſche ee 


fenunterftüßungs = Verein 
AUlmraufc veranitaltet am Sonn 


tag, dem 13. Rumi, in der D. WM. Bauern |} 


Dalle an der 116. Sir. und Eaaleiton ! 
Ave., Gano, Ill., ein großes Piknik. 
I 

rühmte Steyriſche Doppelquartett, das 
unter der Leitung 
ſteht, zur Mitwirkung gewonnen und— 
für Preiskegeln, ſonſtige Volksbeluſti— 
gungen, ausgezeichnete Tanzmuſik und 
vorzügliche Bewirtung der Gäſie ge— 
ſorgt, die ſich hoffentlich in hellen Scha— 


Erlös den bedürftigen | fi 


1. Der LXeranügungsausfchuß bat! 


Ter rübrige Seitausichug bat das bes | 


bon Hern Wind | 


tage auf Landesverrat fallen ließ 


A| Artifet 78 bes Gtrafgefegbucded | der Inqui 


Lande at gen mohl eine rote Robe, Herr Pro- 
Alumd den Erminiiterpräfidenten nach | furator, aber Sie find fein Werkzeug 


ren einfinden werden. Anfang 10 hr 
vormittags. Eintrittskarten einſchließ— 
eu⸗ * Kriegsſteuer im Vorverkauf 35c, an 
ſition!“ Und Maro-Giaf-der Kaſſe 50. 

zer  Deutjche 


Bedrurfte Lingerie Crinfle Grepe zu 48 Yard 


Wohlfeile und hübjche Gorwns, Pajamas ımd Vloomers für den Sommer fann man qu8 
diefem Fühlen, dauerhaften Material anfertigen. Bedructe Entwürfe auf roja, blauem und weißem 
Untergrund. Seit Iangem find Crepes von ähnlicher Qualität hier nicht jo niedrig markiert worden. 


Niedrige Preiſe an weißen baumwoll. Kleiderſtoffen 


Zu Ye die Yard — Feines Novelty geſtreiftes 
Gabardine in einer Auswahl von hübſchen Ent 
würfen für Sports u. Sommer Skirts. 36 3. br. 

Zu 75e die Yard — Feines Spitzen Voile von 
feiner Qualität für die Anfertigung von Damen— 
Bluſen, Kinderkleidern und für fancy Arbeit. 
36 Zoll breit. 


Zu 38c die Yard — Schlichtes mercerized Voilehon ungewöhnlicher Tualität zu dem Preis. 
40 Soll breit. 


Zwei jpezielle Werte in weißer tunjchbarer Seide 


Fancy Jerjey Getvebe Satin geitreiftes Dem- 


Sinder-Kleider und Damen Lingerie, 


denzeng zu $2.75 die Yard, eine vorzüglich maldı- 
bare Qualität. Pejonders geeignet fir Männer 
bemden und Damen-Blufen oder Sfirts. 


Zu $1 die Yard — GSlattes permanente appre- 
tiertes Organdy, jeher in Nachfrage für Blufen 
und Stleider. 40 Soll breit, 

3u 68e die Yard — Fin punfttiertes Swiß, 
die vielen Zwecke, für welche dasielbe verwendet 
werden Tann, find jeder Dame befannt. 36 
Zoll breit. 


Für 


36zöllige Habutai-Seide zu 81.25 iſt ein un 
gewöhnlicher Wert und bietet eine zeitgemäße 
Gelegenheit gerade jetzt, wo man kühle Kleider 
für den Sommergebrauch benötigt. 


Reſter in Kleiderſtoffen 


Eine Räumung von importierten und einheimiſchen Wollenſtoffen 


Ein Sortiment von hunderten von 1-Yard bis 5-Yard Längen — die meiſten derſelben ſind 
von unſeren Lagern auf dem zweiten Floor heruntergebracht worden. 


Da ſind reinwollene 


Broadeloths, Serges, Velours, Poplins, Eolien nes, Polo-Tuche und farbenreiche Sports Plaids 


Baſement. 


und Karrierungen. ſowie andere der populärſten 
bedeutende Erſparniſſe an Stoffen von hochfeiner 


Stoffe. Eine ungewöhnliche Gelegenheit, um 


— 


Qualität zu machen. 
Süd, 


State 


Gelegenheits⸗Erſparniſſe in Summer Boden⸗Belag 


6 d Fiber B 
Zwei Moden von echtfarbigen Rugs für Verandas und Sun Parlors — eine iſt aus 
ſchwerem Graß Fiber, mit zähen Cotton Strands zuſammengewebt, die andere aus Fiber, 
chemiſch waſſerdicht gemacht. Es ſind mehrere anziehende Muſter vorhanden in braun, grün 
und blau. 


36x72 Zoll, Stück 532.503 4 Fuß 6x7 Fub 6, Stüd $6.75; 6 Fuß x9 Fuß, Stüd $9, 
8 Zub x 10 Fuß, St. 11; I Fuß x 12 Zub, St. $12.75; 9 Sub x 15 Zub, St. $17.50. 


Aufgegebene Muſter in Porch Cretonnes 
25e, 35e, 50e, 75e Yard 


Schr fpezielle Rreife fiir mehrere Gruppen, die unjeren remilären Bartien zweds Räumung 
entnommen jind. Da iind hübjche Vlumenmuiter für Hiften nd Sanginas und dunfle Allover- 
Effekte für Veranda-Stühle und -Schaufeln. Borzüglide Werte und eine gute Auswahl. 


Bafement, Süd, Wabaſh 


| Ihuldig erflärte, „in ben Jahren ‚feri pochte auf die Souveränität des 
En Es * und — 17 | Bolten, die dadurch verletzt würde, 
rankreich ſowohl wie im Auslande daß man einem Politiket verwehre, 1... 
Keen eine Korreipondenz mit Angehörigen | feine eigenen Weane zu aehen unb in — Fra —J92 
Sehiffskarten 4 entuf 'E  Wic verkaufen Optionen auf bes Yeindes unterhalten zu Haben, |der öffentlichen Meinung eine ihm | fchufz mird meer Mühe nod) Geld 
q # deren Refultat (nicht Abficht) ———— Strömung vorzubereiten. ſcheuen, um der Feſtächkeit zu 


nz ‚|| dem Gegner Nachrichten zutommen | Wollend: Caillauz felbit drapierte | Cinem glänzenden Erfolge zu verhelfen. 
6 eld ſendungen M AR K zu laſſen, die der militäriſchen und ſich als Seher, der die iwirtfchaftlis 


Unterſtüßungsverein J 
Böhmerwald veranſtaltet am | 
Sonntag, dem 13. Qumi, im 


2 hat für wertvolle Stegefpreije, für 
.,* . 2 os . . . i j z 
politiichen Lage frankreich und fei- chen und politiſchen Schwierigkeiten a 
ner Verbündeten nadteilig waren‘, ‚ber Nachfriegägeit voraus erkannte, et | Die Tanzmufit wird die beriihmte Ges 
erfaßte er, fo qut e& ging, einen durch ‚fürdhtete für Frankreich das Werben | birgsfapefle des Lereins Tiefern. Ans 
die politifche Stellung des Angellag: ‚eine jener Lebiathane (man verjteht | fang 12 Uhr mitiage. Cintrittsfarten 
ten einzigartigen ZTatbeitand. Der die Anspielung auf England), aus | im Xorverfauf 30c, an der Kafie 50r. 
 Oberftaatsanmalt Lescoupe hatte fih | denen die modernen Smperialismen | . ne ub vn 
bei der Appligierung ber Verrats⸗ hervorgehen! (N. 3. 3.) anſtaltet am 17. Juni inSchu iens Halle 
artikel 77 und 79 (Intelligence avec ſan N. Halſted und Willow Str. eine 
Die zertrümmerten Schaufenſter. 


I : Rd * Bunco Parth, zu der alle Freunde und 
‚! Ennemi und verräterifche Umtriebe Gönner freumdlichit eingeladen find. 
und Manöver) ſelbſt daran geſtoßen, | u... tee Sie Zer Vergnügungsausfchuß wird _fich bes 
dab bei einem Delinquenten wie vaden nod) zu einer dritten Verhaftung | nihen, ihnen einige bergnügte Stunden 


Eaillaur das niebrige Motiv fehlte — zu bereiten. Er hat für begehrenswerte 


— nach — 
Deutſchland, Geſterreich, J. | 
nad) ganz Ungarn, Zugo- B | 

| 


flavien, Ezedjoflovakin, A| Sl für om Mark 


Siebenbürgen, Bukomwina oder Eleinere Beträge 
Telegraphiſche Geldſendungen. giltig für 6 Monate. 


Notariais⸗Kanzlei. Weitere Auskunft 


mündLih ober ihrifeiig, 


— — 


— —— WELEHE EEE EEE TEE — — 


EEE TEN NEED Y 


| nach Enropa 


Veftauftrãge werben vEeRNR — 


Geldſendungen 


1196 N. Clark Sir. Ede Lake Etr. 
‘  Ghienge, ZI. 


| ChatesE, Yo Ai 


| Enite 1512-18. Tel, 4900 Broab. 


i 50 Broad Str. 
New Hort, N. 9. 
Foreign Exchange Dept. 


A, Schlesinger 
—— 


2. Wyloor, ertte Tür, 
je — * u 
en en enb 
er Conntand Bid mittas, 


uns 


ini 


Shifjslarten| 
Neldlendungen 


Wenn Ihr Geld nad || 
Hauſe zu ſchicken wänſcht, 
oder Dampfſchiff⸗Tickets 


Billigſte Preiſe. 
Sanfen wollt, oder wenn 


hr einen Pak Brandt 
oder einen öffentlidhen No» 
tar für Dofumente, 


wendet End an die 


Fekete & Son | 


BANK 


1957 Grand Ave, 
Telephon, Seelen 3968. | 


Otten 96. . Eonntans 9—12 


nad) allen Weltteilen. 


jalTfamomı* 


von und nad) allen Säfen. 


bejorgt. Vollmachten, 
; nad) ‚ Deffentliches Norariat, 
(Deutichland, Defterreih, Ungarn, 
‚Böhmen, Iuno-Slawien und allen 
anderen Ländern sum | 


Billigfen Tagespreife. 


| 
h weltellung von Cheas und Gröff- | 
‚mung won zinfenbringenden Epar- | 
Montes in allen größeren Banten || 
2 Europa2. 


6% Yirft Mortgage Gold Bonds. 


K. R. BEAK & C0. 


Foreign Dept. 
Bank Yloor, DOgden Building, 


Im Gejchäft feit 1908, 
4156 WENTWORTH AVE. 


Telephon Bonlevarh 2863, 


auf Grundeigentum au dem alnftiaften 
Bebingungen. 


Vorzügliche erfte 


zu. 5% und 6%, Binien ftetd m mund, 


xumber Erhanne Bide., 11 ©, 
Telephon: Ranboiph Lier 


eeſet 


 Hapbidojaton® 


Grbiäniten . Bollmanter 
IK. W. KEMPF 


zel.: Main 4491. 120 R, 2a Ealle Etr, 


Heldendungen 
Schiffskarten 


Reiſepäſſe werden bis auf Weiteres 


ıWm, Schoefernacker & Son 


Aovlalondae 


 A.Holinger &Co.(Ine.) 


2a alle Etr, 
olösmilalon® 


jahre, davon zwei im Gefängnis, hat- 
bie „„ Sonntagpope| ih, m min Glare Mi 


Tr 


|und diefer nusfeiliehlid) aus falfchen |, Arthur A. Yaftian, der Sejchäfts- 
| politifchen Ideen und perfönlichem 
| Ehrgeiz gehandelt haben konnte“. 


In Staat3anmwalts auf eine anges 
mefjene politifche Strafe, wogegen die 
| Verteidigung mit dem ganzen Rüft- 
| zeug der Menfchenrechte und bes be- 
mokratiſchen Seitalterd? aufrüden 
mt |fonnte! Xm übrigen drang das bon 
hoher fittliher Auffaffung und 
bemerkenswertem pſychologiſchem 
Scharfſinn getragene Dokument des 
Magiſtraten — nicht dem Buchſtaben, 
wohl aber dem Geiſte nach — bei den 
Richtern durch. Der Senat erſetzte 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


auf biefe Weife jedem andernStaat3- 
ı bürger ober auf franzöfifchem Terri⸗ 
torium lebenden Neutralen, der mit 
feindlichen Angehörigen eine ſchädli— 
che Korreſpondenz unterhalten Hatte, | 
gleichgeſtellt. Es war prozeßrechtlich 
| durchaus zutreffend, wenn ber Ber | 
|teibiger Caillaur’, Mr. Demange, am | 
| Ende ahtwöchiger Verhandlungen 
‚den paraboren Ausspruch tat: „Sch 
proteftiere gegen den Urteilöfpruch, 


M12*% | der Caillaur trifft, ohne daß ihm die | fi 
Möglichkeit gegeben war, fich zu ver: |} 


teidigen!“ 

Wenn Sofef ECailaur am Tage 
nach feiner Verurteilung zu drei Jah: 
ren Gefängnis (28 Monate Schuß- 
haft, Davon 4 Monate Zellengefäng- 
nis) auf freien Fuß gefegt war und 
fih „halb rehabilitiert“ (mie ber 
„Higaro“ Tchreibt) in fein Heimat» 
bepartement begeben fonnte, fo ber- 
;danft er dies in erfter Qinie der Ge- 


Stenerſachen. ſchicklichkeit ſeiner Verteidiger und 


ſeiner eigenen Dialektik. Er gleicht 
wenig den unſchuldigen Opfern der 
Geſchichte, die von dieſem ſelben 
„Palais du Luxembourg“ vor 130 
Jahren unter den Schmähungen haß⸗ 
erfüllter Sansculotten aufs Schaffot 
geſchleppt wurden. Wohl hatte er ſich 


—— 
Bu Geld zu verleihen felbſt im Verlaufe des Prozeſſes mit 


einem Malesherbes, einem Danton 
verglichen. Aber das alles war bei 


Hypotheken jeinem Manne vom Charalter Tail⸗ 


laux' nur Theater, hiſtoriſche Dra⸗ 
pierung — für die Galerie berechnet. 
Echt an ihm in nur der ſtrupelloſe 
Ehrgeiz, das ungewohnte Maß der 
Selbſteinſchätzung. Fünf Kriegs⸗ 


Daher der nicht ſehr geſchickte Antrag 


die Arutel 77 und 79 durch den oben | 


| führer der Schhaufeniterabteilung 
‚der Central Underwriters’ Naeııcy 
\Kompany, deren Pureaus fi im 
Snfurance Erdhange Gebäude be» 
finden, wurde geitern verhaftet. 
Man hofft von ihm Näheres über 
die angeblihe Nerihmörung, mög- 
lichft zahlreihe Schaufenjter zu zer- 
trümmern, um dann die Werfiche- 
rungsfumme einziehen zu Fönnen, 
in Erfahrung bringen zu fünnen, 
Benjamin Beris, der Präfident 
der American Plate Glaß Com— 
pany, Nr. 1006 W. Madiſon Str., 


welcher vor einigen Tagen in Haft gar! 


genommen wurde, ſowie Frederick 


itierten Artikel 78, wodurch er das Galvin, ein in Dienſten der Chicago 
Odium einer politiſchen Rechtſpre-⸗ Bonding and Inſurance Company 
chung vermied. Denn Caillaur war ſtehender Abſchätzungsbeamter wur— 


den geſtern unter fünf auf Ver— 
ſchwörung lautenden Anklagen ge— 


— hat allerlei 


— 


Douglas 


N 


2722 W. North Ave, 


(nahe Ealifornig Ave.) 
CHICAGO. 


Die Bank für 
Ersparnisse. 


Abends geöffnet. 


Banfitunden: 
Zäelih von 9 Nhr vormitiass bie 
4 Nr nachmittags. 
Abends: 

Diendtag, Tonnerdiag und Comkiag 

men 7 5ig 9 Uhr abends. 


Preiſe, mancherlei Ueberraſchungen und 
gute Speiſen und Getränke geſorgt. 
Anfang 8 Uhr abends. Eintritt 25 Cts. 
An 4. Juli veranſtaltet der Klub einen 
Fate nach dem idullifch gelegenen 
For Yale. Wer fich daran zu beteiligen | 
twinscht, jeße fich mit dem Präfidenten | 
Albert Grumert, 930 Diverfen Parkıvan, | 
in Verbindung. 

Ser Shwäbiide Sängers») 
Dbund veranstaltet Imıt VBereinsbeichluß 
einen Herrenausflug nach Eedar Lafe, 
Wis, vom Camstag, dem 19., bis 
Dienftag, dem 22. Juni, und teilt da3 
jeinen Mitgliedern und Freunden jekt 
Ichon mit, damit recht vielen Gelegenheit 
ceboten wird, fich anzufchliegen. 

Da3 von allen Eektionen de3 In= 
andifhen Nationalitäs 
Krankenunterſtützung— 
vereins arrangierte zweite große | 
Volksfeſt der Deutſch-Ungarn findet 
ſtatt am Sonntag. dem 20. Juni, in 
Harms Park an Berteau und Weſiern 
| Abe. Der Feitausjchuß Mmird fich be= 
müben, den Gäjten, Die fich hoffentlich 
in hellen Scharen einfinden werden, etz | 
twa3 Nußerordentliches zu bieten. Er 
Volksbeluſtigungen, Ge— 
ſangsvorträge uſw. auf das Programm 
geſetzt und auch für vorzügliche Muſik 
und tadelloſe Speiſen und Getränke ge— 
ſorat Anfang 9 Uhr morgens. Ein— 
trittskarten im Vorverkauf 80c, an der 
Kaſſe bhe. 

Am Sonntag, dem 27. Juni, veran⸗ 
ſtalten alle Sektionen des 
Geg. Unterſtüt— 
zungsVereins von Chicago 
eir Bienice mit Preiskegeln im 
Niver Grove (Turner-Park). Ans 
fang morgen? 10 Uhr. Eintritts- 
karten einſchließlich Kriegsſteuer 80 
Cents. Nehmt Grand Ave, Strafen» 
| bahn bis ans Ende der Linie, dann Buf; 
bi3_ zum Grove. Da3 Feitfomite ijt 
emfig bemüht, den Befuchern einige ge= 
nußreiche Stunden zu bereiten und er= 
wartet, dab ji die Mitglieder mit 
ihren Familien und Freunden zahlreich 
beteiligen. Fir gute Mufit fowwie Ers 
friſchungen aller Art wird beftens ge- 
ſorgt werder. 
| Ter SKranlen - Unterftüts]| 
zungsverein Eichen ſta mim 
veranſtaltet am Sonntag, dem 4. Juli, 
im Turner-Park, River Grove, Ill., 
ein großes Sommernachtsfeſt, verbunden 
mit Preiskegeln und Tanz. Der rüb— 
rige Feſtausſchuß wird ſich bemühen, 
en Gäſten einige genußreiche Stunden 
zu verſchaffen. Er hat für Volksbeluſti— 
gungen aller Art, wertvolle Kegelpreiſe, 
Geſchenke für die Kinder, vorzuügliche 
Muſik und erſtklaſſige Speiſen und Ge⸗ 
‚tränfe gejorgt. Auıfang 10 Uhr vorz! 
‚mittags. Cintrittäfarten einſchließlich 
Ktriegsiteuer im Vorberfauf für 3de in! 
sleiners Halle, Nr. 1638 N. Halfted 
Zir,, bei 2. Sahr, Nr. 1637 Elybourn |, 
Ave, bei}. Kollaritfch, Nr. 4430 Went- 
worth Ave. und bei allen Mitgliedern zu 
haben, Un der Safje 
nehme Grand be. 
Me, dom Omnibus 


ten 
> 


zum ( r — 


Toiten tie 50c. Mm | te Dohe klares Wetter bei 
X 
= ur ſchauer in Ausſicht 


* * ** — 
ii. ER — — 5 
* 7 Sl a 


Der Unabhängige Orden) 


der Ehre veranitaltet aus 
Anlab feines 25 » jährigen Beſtehens 
am 25. Auli in Schleret3S Grobe | 
ein Pidnid, zu dem jept ſchon 
die umfaſſendſten Vorbereitungen 
getroffen werden. Das nähere Pro— 
gramm iſt noch nicht entworfen, wird 
aber rechtzeitig bekannt gegeben werden. 
Der Feſtausſchuß ſetzt ſich zuſammen 
aus: Leo Kievert, Vorſiher; Alma 
Schweitzer, Schatzmeiſterin; Car 
Stibbi, Sekretär; Tohn Fink, Ticket- 
Schatzmeiſter; Fritz Kohlmeher, A.“ 
Krauter, A. Kupfer, A. Bruſer, W. 
Laug. 
— — — 

Erhielt nur ihren Pflichtteil. 
Frau Glindenning aus dem Nachlaß 

ihres Mannes 850,000 zuerkannt. | 

Richter Cockrell vom Nachlaßge- 
richt ſprach heute der Witwe des 
unlängſt verſtorbenen Millionärs 
und Grundbeſitzers Robert Glin- 
denning aus dem Nachlaß ihren | 
Prlichtteil in der Höhe von $50,: | 
000 zu. Eriterer bejteht aus Wert- | 
papieren in der Höhe von $2,360,: | 
000, sowie Grumdeigentum im 
Werte von $84,000, | 
rau Anton PBarfhurit beanftan- | 
dete das Tejtament ihres Gatten, 
indejlen ohne den erhofften Erfolg. 
Der Richter erkannte ihr von der 
auf $150,000 bewerteten SBinter- 
laffenichaft nur $5000 als Pilicht- 
teil zu. 


— ——— — — — 


Griff zum Giftbecher. 





Siebzehnjähriges Mädchen verſucht ſei— 
nem Leben ein Ende zu machen. 
An der Ecke der Weſt 38. Straße 

und S. Albany Avenue verſuchte 

heute morgen die 17jährige Marion 

Smith, Nr. 2676 N. Halfted Straße, | 

eine Buchhalterin, ihrem Leben mit | 

tel3 Gift ein Ende zu maden. Die) 

Lebenzmübde murbe voı. ber Polizei | 

nah) dem Countyhofpital gebracht, 

too ir Zuftanb fir bebenklich gehal: | 
ten toird. Bisher mar ed noch nicht, 
möglich, ausfindig zu machen, melde | 

Urfachen da3 junge Mädchen 3ı. der | 

Berzmeiflungdtat trieben. | 
— Für die Binnenjeeitaaten jtellt | 

die nationale Wetterwarte für —* 

ilder 


emperatur, gegen Ende R gen⸗ 


— England hat jetzt 60,000 Sr. 
daten in Stland und Tchieft beitan- 


dig mehr. Dentirhland 


— Der Verband der Damentlei- | au aehen, offerteren tolr unfere Einrichtunrxen, 


derfabrifanten hat die Kundschaft bes | Ru. wa. . 
rachrichtigt, da fein nennensmwerter Päſſe, Reiſe⸗Erlaubnis. 
Preisrückgang zu erwarten ſei. Dampfer⸗ u. Eiſenbahnbillette, 
— Ueber 1500 Kadetten von An- Wechſel auf Berliner Banken 
napolis traten heute auf ſechs und alle notwendigen Dokumente zu beforg 
exe * d n e . i i 
Schlahtfhiffen eine drei Monate | von nsenuemttsleit uns Seitberiut m zei 
dauernde Uebungsfahrt nach den | fen. Bu DVelpregungen eingeladen, bei benen 


*5 — veilftändige Auslumft erteilt wird, 
Pazififhäfen und Honolulu an. Wie ofefeiren deutfhe Mark au fehe nie 


drigen Preiſen, was ſie zu einer wunſchens⸗ 
werten Geldanlage madt. Wir überweilenGeld 
nach Deutſch⸗Oeſterreich, Ungarn, CzechoSlo⸗ 


wakia, Ingo-Sſawien, Ruͤmänien n. derſScweisz. 
Notariatskanzlei 


Vollkommenes 
— 
Augenlicht 


Schiffskarten aller Linien. 
Offizielle Verkaufsſtelle 
—————— 70008 Drafis“ 

beim Reien vurgeinander⸗ Eeis Ir der beſte Veg aur Linderung der Not ren 
ihläfrig ober Hrcnnen Eure Augen nacdı 


Ungebörigen in ber alten Heimat. 
dem Lefen oder Nähen? Mites dieß find M | Dentfche Bonds von größeren 
Symptome von WUugendefelten. Mir 


bejeitigen alle Angenbeihiverden gäns Städten 
jeiti n äns- = 
ih and auf wilienimaftlihe Weile, ftet3 an Sand zum Billigiten PBeehfe, 


Weber 40,000 Befeieinte Runden tiv || Transatlantic Transportation Co, Ine, 


genänender Beweis unierer Fähigkeit, 
für Enre Augen umfaliend am fergen: 1646 LARRABEE STR. 
Tel.: Diveriy 3567, 


unfere Breife find mählg und wir gn- 
rantiren vollitändige Bufriebenheit, Jehn W. Dieger, Präf. dJel. 6. Beten, 
in5r& 


Yerioum, weilde wünicdhen nach 


DPF MILWAUMEE AV£ G I) d 
mie LOR CHICAGO AUR. L el ungen 
Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 
nach Deutſchland, Oeſterreich, 
Ungarn, Jugo-Slavien, Rumä— 


— — ——— — — nien ete., zum billigſten Tages— 
4 kurs. Erſtklaſſige direkte Bank— 
G eld ſen dungen Verbindungen. — 
nah Dentichland, u ri Fi Deutſches Bargeld 
a — — — — 
Schiffskarten J Schiffskarten 
Agentur und Notariatd-Nanziel, | * a i 
Wir laufen und verlaufen: B. :otariat3 = Kanzlei. 
Liberty Bonds | Bei Geldfendungen fragt erit 
| nach unferen Breiien. 
J.V.ZINNER &:C0. | | HERZUGECO. 
(Im Gelhäft feit 1908.) u & » 
619 W. North Ave, Tel. Diverjeh 8287. 534 ®. North Avenue, 
5107 &. Albland Ave. Tel. Blod. 6570. Telephon: Diverfey 5428. 
Offen 0-8, Conninnd SiS. „. | — zu Se 





